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Lin italienischer Panzerkreuzer torpediert!
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht,

W . T-B. Wien, 8. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 8. Juli , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Russischeangriffe östlich derweichsel abgeschlagen

In R u ss i s ch- P o l e n östlich der Weichsel dauern
die Kämpfe fort. Zahlreiche heftige russische Angriffe
wurden blutig abgeschlagen.  Bor überlegenen
feindlichen Kräften , die zur Deckung von Lublin
herangcführt , zum Gegenangriff vorgingen , wurden
nufere Truppen beiderseits der Chaussee auf die Höhen
närdlich Krasnik zurückgcnomme .n.

Westlich der Weichsel wurden einige russische
Boxstellungen  erstürmt.

Italienischer Kriegsschauplatz:
Mißlungene italienische Vorstöße.

Im Görzifchen  unternahmen die Italiener
gestern wieder einzelne Vorstöße. Gegen den Görzer
Brückenkopf sandten sie auch Mobilmiliz ins Treffen.
Unsere Truppen schlugen sämtliche feindliche Angriffe
wie immer ab. Am mittleren I s o n z o und im Krn-
gebiet  herrscht Ruhe.

Im K ä r n t n e r und Tiroler  Grenzgebiet fanden
nur Geschützkämpfe statt.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Montenegriner zur Ruhe gebracht.

Auf den Grenzhöhen östlich Trebinje  hat nachts
zum 7. Juli der Kampf gegen die Montenegriner er¬
neut begonnen. Da der Gegenangriff am 6. Juli miß-
luugen war, versuchte der Feind nachts noch einen Vor¬
stoß, der jedoch in unserem Infanterie - und Artillerie-
seuer völlig  z u s a m m e»  b r a ch. Nunmehr herrscht
dort Ruhe.

An der übrigen Grenze hat sich nichts Wesentliches
ereignet.

Lin neuer Erfolg zur See.
Eines unserer Unterseeboote hat am 7. Juli , morgens,

einen italienischen Panzerkreuzer, Typ
„Amalfi ", in der Nord-Adria torpediert und
versenkt.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
p. H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

*

Die Torpedierung der „amalfi ".
Eben erst hat Italien die Mockade über die ganze Adria

verkündet utnd diesem Meeresweq für alle Handelsschiffahrt
gesperrt, da lauft ein österreichischesUnterseeboot in aller
Stille aus , um sich sein Opfer zu erküren, das es auch also-
bald in einem italienischen Panzerkreuzer  findet.
In der Adria war 's, wo wir schon gleich nqch der Kriegser¬
klärung an Österreich einen großen Angriff der italienischen
Flotte aus esiunre, Pola und Triest sowie wohl gar auch ein
Landungsunternehmen an der dalmatinischen Küste erleben
sollten. Und min ist bereits das dritte italienische Kriegs¬
schiff zur Strecke gebracht worden, nachdem die mit der Be¬
wachung der Straße von Otranto beauffragte ffanzöstsche
Flotte ebenfalls schon zwei noch recht brauchbare Kriegsschiffe,
die Panzerkreuzer „Courbet" und „Leon Gambetta ", wie
einen Stein ins Meer sinken sah, und die englische Flotte
mit ihreni Schiff vom „Liverpool"-Thp gleichfalls an die
Tüchtigkeit der österreichischenUnterseeboote glauben mutzte.

Durch die italienische Bestätigung , die diesmal merk¬
würdigerweise mit fast lunglaublichigr Geschwindigkeit und
Pünktlichkeit erfolgt, toird auch der Name des Unglücksschiffrs
bekannt. Wie bereits der österreichische Tagesbericht ange-
deutrt , handelt es sich tatsächlich um den 10400 Tonnen,
großen italienischen Panzerkreuzer „Amalfi ", der erst im
Ma : 1908 vom Stapel lief, also noch zu den verhältnismäßig
neuen Schiffen gehört. An Bestückung führte die „Amalsi" .
erinnernd an die alte, einstmals reiche und mächtige italie¬
nische Seehandelsstadt , vier Geschütze zu 25,4, acht Geschütze
zu 18, sechzehn Geschütze zu 7,6 und zwei Geschütze zu 4,7
Zentimeter . Außer der „Amalsi" gehörte noch zu derselben
Klaffe der Panzerkreuzer „Pisa ", nur 200 Tonnen größer
als jener . Nach der italienischen Darstellung soll die größte
Zahl der 684 Mann in Friedenszeitcn betragenden Besatzung
gerettet sein. ' ? u

Was besondere Genugtuung bei der Vernichtung des
Schiffes erwecken muß, ist, daß es einem Eingelgkied der öster¬
reichischen Motte, die doch jetzt nicht nur durch die französischen
mch englischen Schiffe in Schach « haften weichen soll, sondern
die auch noch durch die italienische Motte unterstützt werden,
wÄberrrm gÄmigen ist, einen Sieg über den Feind davon¬

zutragen . Und cAe diese Tugendwächter vermochten bisher
noch nicht, den Beweis zu erbringen , daß sie einen Angriff
von österreichischer Seite verhindern konnten. Gespannt darf
man auch sein, wie die Nachricht auf die Italiener wirken
wird, die in dieser kaum siebenwöchigenKriegsführung schon
so manches Ungemach über sich ergehen lassen mußten . Armes
Italien , wenn du nicht unser Gegner wärest, es könnte, uns
wahrlich leid um dich sein!

Die italienische Bestätigung.
W . T - B . Rom , 8. Juli . (Nichtamtlich .) Der Chef'

des Admiralstabs teilt mit : Vorgestern nacht wurde eine
Auftlärungssahrt in der oberen Adria unternommen.
Der Kreuzer „Amalf  i", welcher daran teilnahm,
wurde gestern bei Tagesanbruch von einem öster¬
reichischen Tauchboot torpediert.  Das Schiff hatte
sofort mehrere Schlagseiten  nach links. Be¬
vor der Kommandant den Befehl, sich ins Meer zu
werfen, geben konnte, ertönte der Ruf „Es lebe der
König , es lebe Jt alt  c it". Die ganze Besatzung,
welche am Heck des Schiffes versammelt war , sttmmte
mit bewundernswerter Disziplin in den Ruf ein. Der
Kommandant verließ als letzter das Schiff, indem er
sich auf der »och aus dem Wasser ragenden Seite her-
untcrgleiten ließ. Der Kreuzer versank  kurz darauf.
Es gelang unseren zu Hilfe eilenden Schiffen nahe-
zu die ganze Besatzung zu retten.

Thaon di Revel.
Die Blockade der Rdria.

W. T -B . Mailand , 8. Juli . (Nichtamtlich.) Der „Secolo"
berichtet, daß die Durchführung der Blockade in der
Adria  am Dienstag begonnen habe. Die Wirkung der
Blockade erstreckt sich über die ganze Adria nördlich der Linie
Otrcmto-Aspirola. Die Schiffahrt auf diesem Meerwege ist
Handelsschiffen jeder Nationalität untersagt.  Cin Scm-
berdekret regelt die Konzessionen, die für die Handelsfchifs-
fahrt gewährt werden können'.

Gegen die Deutschenfreunde.
ap. Genf, 8. Juli . (Gig. Drahtbericht . Ktr . Bin .) In

einem Kriegsbericht, der auch viel von Spionage erzählt , unter
der die italienischen Operationen zu leiden haben, schreibt
2 . Gigli in „Gazzetta del Popolo" : Von glaubwürdiger Seite
wird mir bestimmt versichert, daß sich der Kronprinz von
Bavern im Trentino an einem Ort , den ich nicht Nennen darf,
aufhält . Diese Nachricht für die hartnäckigen — glücklichec-
tveise niicht zahlreichen — Germanophilen,  die in
unserem Lande noch vegetieren. Sind solche Sympathien jetzt
noch erlaubt ? Darf man noch wünschen! -- wie ich noch dieser
Tage von einigen gehört habe —, daß Deutschland  die
verbündetem Mächte untereinander in Verwirrung bringe,
jetzt, wo Italien zu ihnen gehört? Das -st Vaterlands¬
verrat,  wie ihm nur Ahnungslose oder gekaufte Verräter
begehen können.

Italienische „Justiz".
Die beiden Offiziere des deutschen Schiffes „Lemnos"

wurden vom Kriegsgericht zu Venedig zu zehn Jahren
Gefängnis  verurteilt . Angeblich sollen Leute gesehen
haben, wie der Kapitän gegen ein österreichisches Flugzeug
mit einer weißen Fahne vom Schiff aus Zeichen gab. Ein
italienischer Matrose sagte aus , der Kapitän habe die feindliche
Flotte von der Abfahrt eines russischen Kauffahrteischiffes be¬
nachrichtigt. Ein Ingenieur will Lichtsignale  der „Lem-
r:os" gesehen haben, die auf gut eingerichtete Signalvorrich-
tungen schließen ließen. Andere Zeugen wollen Signal¬
flaggen  in allen möglichen Farben festgestellt haben. Ter
Verteidiger wies auf den geringen Wert dieser Zeugenaus¬
sagen hin ; die Bevölkerung von Ancona habe sich in der
kritischen Nacht der Beschießung in einer Geistesverfassung
befuindon. die eine ruhige Beobachtung solcher Vorkommnisse
kaum zulasse. _

Ueber przemysl auf Lemberg.
ii.

Die Wirdereroberung von Lemberg.
Blutig rot war abends die Sonne hinter einem schwarzen

Damm untergegangen . In der Nacht hatte es geregnet, und
als der Tag anbrach, hing schweres Gewölk wie ein bleiernes
Dach über den Voröergen der Karpathen . Eine eigentümliche
Stimmung , dumpf und schwer, lagerte über der Landschaft,
als wir hinausfuhren — nach Osten zu — den blutigen Er¬
eignissen enrgegen. Aber mehr und mehr hellte der Himmel
sich auf , und plötzlich, um die Mittagsstunde , brach sieghaft
die Sonne hervor. Das war der Tag von Lemberg ! — Wir
fuhren diesmal nicht auf der direkten Lemberger Straße über
Mosciska—Grodek, sondern fünfzehn Kilometer weiter nörd¬
lich von Radymno, dort, wo die Armee Mackensens in gewal¬
tigem Vorswß zuerst die russische San -Stellung durchbrochen '
hatte, auf einem Parallelwege über Kcakowice—Jaworow —>

Janow an die vielgenannte Grodeker Seenkette heran . Über¬
all wurde emsig an der Wiederherstellung der zerstörten Ver¬
bindungswege gearbeitet. Deutsche Eisenbahntruppen , die
wir an allen galizischen Strecken trafen , bauen an den ge¬
sprengten Brücken und Schienensträngen. Mannschaften der
deutschen Feldtelegraphie klettern mit ihren Stegeisen
an den Füßen wie die Spechte an den rohbehauenen Birken
und Kiefevnstämmen hinaus , die von russischen Gefangenen
aus den nahen Wäldern herangeschleppt wurden , und zogen
ihre Drähte .'

Auf den Landstraßen aber schippte, schaufelte grio
walzte alles durcheinander : deutscher und österreichischer
Landsturm , gefangene Russen, galizische Frauen und
Kinder.

Noch lag sonst aber alles wie im tiefsten Frieden . Große
Herden von langhörnigen Rindern und schönen Pferden
tummelten sich auf den weiten Wiesenflächen, und die Be¬
wohner der Dörfer , die hier weit weniger zahlreich sind als
in Westgalizien, schienen sich in ihren halbzerstörten Häuser,,
schon wieder wohnlich eingerichtet zu haben ; behaglich ihr
Pfeifchen schmauchend, hocken die weißkittligen Ruthenen
auf den Schwellen, und die Juden zogen ffenndlich grüßend
die Hüte von den Ringellocken,, wo wir au ihren Häusern vor¬
beifuhren . Oft wurde man weite Strecken lang fast durch
nichts daran erinnert , daß hier noch vor wenigen Tagen blu¬
tige Kämpfe sich abgespielt hatten . Doch wir nähern uns dem
Operationsgebiet . Von einer deutschen Feldfliegerstation , die
links im Felde lagert , steigt ein Doppeldecker auf und ver¬
schwindet bald vor uns in den Wolken. Kolonnen aller Art
nähern sich. Ein kilometerlanger Transport russischer Ge¬
fangener , mehrere tausend Mann , die während der Gefechte
am heutigen Morgen in unsere Hände fielen, bewegt sich an
uns vorüber. Dann kommen uns Verwundeteutransporto
entgegen. Und plötzlich halten wir zwischen den noch rauchen¬
den Trümmern von Janow , nur noch einige zwanzig Kilo¬
meter vor Lemberg. Da die Russen hier bereits im Rück¬
züge sind, wollen wir weiter nach Grodek. Die bei Janow
liegenden Höhen gewähren uns einen Überblick über die Lage.
Hier müssen die Russen verzweifelten Widerstand geleistet
haben. Neue Trupps Leichtverwundeter kommen uns ent¬
gegen, aus ihren Gesichtern läßt stch erkenne», daß es vorn
gut stehen muß. Jetzt sind wir bei einer österreichischen 30,5-
Zentimeter -Mörserbatterie . Aber sie feuert nicht mehr , sie
baut ab. Wir halten an und ffagen : „Wie steht es um Lem¬
berg ?" „Lemberg ist unser ! Sechs Kilometer jenseits der
Stadt ist unsere neue Stellung ." Das Kampfgebiet liegt also
bereits weit östlich der Stadt . Nun so schnell als möglich nach
Lemberg. Bald haben wir den Schauplatz der letzten Kämpfe
erreicht. Noch liegt im Felde mancher Brave , der sein Leben
lassen mußte im heißen Ringen um das langersehnte nahe
Ziel , noch war keine Zeit , ihm die letzte Ruhestätte zu be¬
reiten , kaum daß die Straße freigemacht werden konnte, auf
der nun ein siegreiches Heer seinen Einzug hält in die be-
ffeite Stadt.

Und da kommen sie schon den Befreiten entzogen, in
dichten Scharen , zu Wagen und zu Fuß , Blumen in den
Händen , Freudentränen in den Augen, Jubel im Herzen,
der nach Ausdruck ringt . Zehn Monate haben sie uns ge¬
knechtet, jetzt sind wir frei ! Hoch Österreich! Hoch Deutsch¬land!

Und sie klettern auf die Protzen der Geschütze, sie hängen
sich an die Wagen, sie drängen sich zwischen die Pferde und
küssen die Stiefel der Reiter . Im Nu hat ein jeder Krieger
sein Sträußchen am Käppi, Säbel , am Gewehr ; ein Wagen
mit deutschen Offizieren ist mit Blumen angefüllt . Wo sie
erkannt worden sind, ist der Jubel am größten . Sträuße mit
Schleifen werden geworfen. Heil Deutschland! Heil Kaiser
Wilhelm ! steht darauf . Und immer gewaltiger schwillt der
Jubel an, je weiter ins Stadtinnere man kommt, wo von
allen Balkonen schon die Teppiche hängen, wo aus allen Fen¬
stern die Fahnen flattern , österreichische, ungarische, galizische
und deutsche. Auf den Straßen wogt es. Vereine mit ihren
Fahnen und Zeichen ziehen auf . Heiligenbilder werden
herumgetragen und lorbeerumkränzte Bildnisse des Kaisers
Franz Joseph. Ein Freudentaumel hat all die Tausende er¬
faßt und immer aufs neue schallt es stundenlang : Hoch
Österreich! Hoch Deutschland! Was müssen diese Menschen
während der Fremdherrschaft gelitten haben, um in der
Stunde der Befreiung in diesem Zustand der Ekstase versetzt
zu werden. Und wie l,aben die Russen sich verrechnet, als
sie glaubten , aus Lemberg eine russische Stadt machen zu
können! Nein : Lemberg ist österreichisch geblieben, oder ist es
mehr noch geworden, als es jemals vor der Russenzeit war,
dies ist der größte fteudige Eindruck, den ich mit mir genom¬
men habe von diesen unvergeßlichen Stunden.

Richard Schott,  Kriegsberichterstatter.
Armeebefehl an die russischen Juden.

Br . Wien, 8. .Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Wie aus
Lemberg gemeldet wird, soll Nikolai Nikolajewitsch an die
jüdischen Soldaten einen Armeebefehl  erlassen hab ' m
in dem es heißt : Eines der Ziele der Ktzmpfc gegen die Tückkei
sei für die Juden Palästina  zurückzuerobern, damit sie als
Einheit unabhänigia dort leben können. Der Befehl sagt:



Sette fc_ Morgen-AuSgabe. Erstes Vlatt.
Grckett Palästina für euch zurück und dem Judentum
dämmert neuer Ruhm. Danach sollen di« jüdischen Soldaten
angeblich nach dem Kaukas -us  befördert worden sein.
(Dieser Armeebefehl steht wieder einmal in merkwürdigem
Gegensatz zu dem Dun und Treiben der russischen Mord¬
brenner auf ihrem Rückzug von Lemberg und zu den Juden-
Metzeleien durch die Kosakenhorden! Schriftl.)

15 Dampfer in Libau wieder flott gemacht.
Br. Kopenhasen, 8. Juli . (Erg. Drahlbericht. Ktr. Bln .)

Ue Deutschen machten im Hafen von Libau 15 Dampf er
wieder flott, die von den Rnfsen vor ihren: Abzüge versenkt
worden waren.

Verhaftete kurländischr Bürgermeister.
W. T .-B. Petersburg , 8. Juli . (Nichtamtlich. Jndir .)

Die Bürgermeister von Windau , Goldingen»
und Hasenpot  in den russischen O<ft«eeprovinzen sind ver»
haftet und in das Mitauer Gefängnis eingeliefert worden.

Die Verfolgung alles Deutschen in Rußland
W . T .-B . Kopenhagen, 7. Juli . (Nichtamtlich.) „Rußkoj:

Slowo " erfährt aus Orenburg vom 22. Juni : In der Stadt
ist ein Befehl des Leiters des Gouvernements ausgehängt
über die Verschickungvon sämtlichen deutschen Untertanen
und der mit uns kriegführenden Mächte aus Stadt und
Gouvernement Orenburg  innerhalb einer dreitägigen
Frist und über die Abnahme deutscher Schilder  bei

Um der Wahrheit willen nach Sibirien verbannt.
Br . Petersburg, 8. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.)

Auf Beschl des Höchstkommandierenden,n Petersburg ist der
Direktor der russischen Staatsbahnen in Petersburg , Wilna,
Warschau :rnd Petersburg -Riga, Exzellenz Knipp er,  nach
Sibirien verbannt  worden . Dem Vernehmen nach hatte
Knipper dem Eisenbahnmimster ein Memorandum überreicht
mit Angaben über regelmäßig erfolgende Unterschleife auf
Liesen Bahnen unter Beihilfe hoher Personen.

Neue Veränderungen im russischen Kabinett.
Br . Petersburg, 8. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Mn.)

Wie „Ruskoje Slowo " meldet, ist zum Unterstaatssekretär im
Ministerium des Innern Für st Wolkowskh  anSersehen
worden. Justizminister S s cht s che g l o w i t o w soll durch
eine liberale  Persönlichkeit ersetzt werden. Mit diesein
Shstemwechsel soll das Los des Vizepräsidenten Soinburud
und des politische, Schriftstellers Wurzew, die beide nach Si¬
birien verbannt worden waren , erleichtert  werden.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

vie Zeuersbrunst in Rrras dauert weiter.
Br. Genf, 8. Juli . (Eig. Tvahtbericht. Ktr. Bln .) Die

Brände im ganzen Ar r a f e r Smdtgebiet wüten fort. Jm .ner
neae Explosionen  verhindern jede» Versuch zur Ein-
diinnnnn« der rapid um sich greifenden Berherrnng.  Der
Rest der nicht rechtzeitig fortges hassten englischen HeereSoor-
rärr nmrd« » e r n , cht e t. Nach ZeestSrnng der Ar ras er
Kathedrale  muhte mangels nnes nützlichen Andlugpnnkte»
die Artillerie der Berbünderenriac andere Anfftrllnng er-
haltrn.

Die letzten englische» Verluste.
W. T.-B. London, 8. Juli . (Nichtamtlich.) Die letzte

LerlnMste weist die Namen von 26 Offizieren und
1 Sb 7 Mann  auf.

Pariser Schwätzer.
np . Rotterdam , 8. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Mn .t

Die Nervosität  der Pariser , die in der jetzigen Zeit voll
schwerer Ereignisse rwch gewachsen ist, erweckt in ihnen, wie
Pierre Sonlaine im „Figaro " ausfuhrt , einen unwrdersteh-
l'chen Drang znm 'Geschwätz.  Dazu kommt die Eigenliebe;
jeder möchte mehr wissen als die anderen , und so verbreiten
sich Gerüchte, wie die von dem 17. Armeekorps, das sich ganz
e r ge b e n hat, von den 2 oder 3 Millionen Deutschen, di« aus
Galizien an mHere Grenz« gekommen seien nttd unsere Annen
durchbrechen, von der Einnahme VerdunS und andere Albern¬
heiten. Die Legende vom 17. Armeekorps mußte der KriegS-
inmkster von der Kammertribüne zerstören; die aufregende
Nachricht vom Fall Verduns verbreitete vor einigen Tagen
jeder Verkäufer ans den Boulerards. Derartige Gerüchte
sterden von deutschfreundlichen  Neutralen verbreitet,
die nocki zu Tausenden in Paris sind. Die Schwatzsüchtigen
machen sich, ohne es zu wollen, zu ihren Helfershelfern:

Der pariser Rohlenmangel.
4v Millionen Franken für Anlegung eines Kohlenlagers.

W - T .-B . Paris , 8. Juli . (Nichtamtlich.) Humanste '
schreibt: Der Stadtrat von Paris hat einen Kredit von
40 Millionen Franken  bevnlligt , um ein Kohlenlager

_ Dnesvaserrer Bagviarr«_
in Paris anzulegen. Die Maßnahme bezweckt, die Kohlen¬
preise zu regulieren und einem eventuellen Kohlenmangel
vorzubeugen.

Das Geständnis eines Belgiers.
Ein Belgier , der von London nach Brüssel zurückgekehrl

ist, hat sich vor den deutschen Behörden sehr interessant über
die Lage  seiner flüchtigen Landsleute  ausge¬
sprochen. Wir 'entnehmen diesen Aussagen die folgenden
charakteristischen Sätze:

„Von Kriegsbegeisterung und Opfersinn ist in England
nichts zu bemerken. Nur als das Eingreifen Italiens
in den Weltkrieg sicher war , sprach man von einer möglichen
Niederzwingung der Deutschen. Aber auch diese Tatsache war
n i cht imstande Begeisterung hervorzurufen . Besonders er»
zürnt ist man auf die Russen , die vollständig  ver»
sagen. Sehr ungehalten ist man auch über die belgischen
Flüchtlinge, die den Engländern ziemlich zur Last fallen und
den englischen Schutz beanspruchen; denn die Leute gehören
meist den unbemittelten Kreisen an . Man wünscht sie direkt
zum Teufel . Andererseits machen sich die Belgier viel über
die Untätigkeit der englischen Marine und des Landheeres
lustig. Die großen Erfolge der Z e n t r a lm ä cht e sind den
Belgiern trotz der scharfen Zensur in vollem Umfang bekannt,
und man benutzt jede Gelegenheit, dies den Engländern zum
Vergleich mit den eigenen Leistungen vorzuhalten . Das ein¬
zige, was die Belgier in England zurückhalten kann, sind die
ungeheuren Lügenberichte über die fürchterlichen Zustände rn
der Heimat . Der Belgier sagte, er sei sehr angenehm ent¬
täuscht gewesen, als er zurückgekommensei. Das Leben in
Brüssel sei bei weitem schöner und angenehmer als in Lon¬
don- und außerdem bedeutend billiger."

Explosion in einem französischen Munitionsdepot.
Br . Genf, 8. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bin.)

„Humanste " berichtet von einer Explosion  im Muni¬
tionsdepot von Maisnilles.

Frankreichs Schwierigkeiten in Marokko.
W. T.-B . Rabat , 7. Juli . (Nichtamtlich. Havas .) Zu:

weiteren Unterdrückung der Ausstandsbewegung  in,
'Gebiete von Querra befahl General Henry den Koloninen

Simon und Derigoine eine Reihe von Operationen , welche
von Erfolg gekrönt waren. Im Lause des 28. Juni über¬
schritten unsere Truppen den Querrafluß und marschierten
gegen Krsbah . Nach heftiger Kanonade nahmen unsere
Truppen die Höhen ein und verjagten den Feind , welcher
zahlreiche Tote zurückließ. Wir verloren 6 Tote und 22 Ver¬
wundete, darunter 3 Offiziere . Infolge dieser Operationen
ist die Ruhe unter der Bevölkerung des linken Ufers des
Qnerra wiederhergestellt. Die feindlichen Führer und
Notabeln bleiben auf dem rechten User. Die Kolonne Simon
fährt forl , das Gebiet zu überwachen.

Der Nrieg gegen England.
Lloyd Georges Sorge um die 100 006 Mann.
W- T.-B . London, 8. Juli . «Nichtamtlich.) Es wird er¬

klärt, Llovd George brauche insgesamt 100 000 Muni¬
tionsarbeiter,  die er Samstag zu erhalten hofft. Ter
Herzog von Teck .st vorläufig zum militärischen Astistenz-
sekretär im KmegSamt ernannt worden.

Eine Dank- und Wetbekampagne für die englische
Munitionshcrstcllung.

Br . Amsterdam, 8. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.)
In England wird jetzt von der Negierung und dem Parla¬
ment eine Bewegung eingeleitet zu dem Zwecke, den Fabrik¬
besitzern und Arbeitern , die mit der Munitionsher-
ft e l l u n g beschäftigt sind, den Dank der Nation für die be¬
reits getane Arbeit auszusprechen und sie aufzufordern , mit
möglichster Kraftanspannung weiter zu arbeiten . In dev
ersten Dankversammlung , die im Unterhause abgehalten
wurde und der Parlamentsmitglieder aller Parteien bei¬
wohnten, sagte der Munitionsminister Lloyd George:
Wenn der Krieg innerhalb einer angemessenen Zeit ge¬
wonnen werden soll, dann mutz die Zahl der gelernten und
ungelernten Arbeiter , wie auch der Frauen , die in diesen
Betrieben beschäftigt sind, stark vermehrt werden. Mehrere
Parlamentarier werden sich an der neuen Dank- und Werbe¬
kampagne im ganzen Land beteiligen-
Lin Beitrag wertvoller englischer Erkenntnis.

8r . Amsterdam, 8. Juli . (Eig .. Drahtbericht . Ktr.
Bln .) Die „Daily Mail " schreibt: Glauben wir wirk¬
lich, daß wir mit hochorganisierten Völkern, wie
Deutschland und seine Verbündeten  es
sind, fertig werden, weil wir es mit Ach und Krach bei
dem halbbewaffneten agrikulturellen Burenvolk fertig
bekamen? Die Welt kennt unser Fiasko.  Deutsche

Freitag, 9. Juli ISIS . Wt* >1*.
Unterseeboote kamen durch das MittÄmeer , schnttten
unsere Armee von «der Seebasis ab und versenkten KvK
englische Kriegsschiffe in zwei Tagen . Monatelang
uns die Wahrheit verschwiegen  ttw &en. Laßt
sich England das länger gefallen, so wird ,es die Unreo-
stützung seiner Verbündeten , den Enthchiasiirms stniM
Kolonien, seiner Soldaten und Matrosen und schließ¬
lich «den Krieg verlieren.
Größere Sparsamkeit in der Verpflegung der engLfche«

Soldaten.
Br . Rotterdam , 7. Juli . (Eig. Dr -chÄenicht. Ktr . OhQI

Der Unterst.-mtssekretär des Kriegs :mts Dennmtt erWrte imr
englischen Unterhalts , daß alle Koanmandcontuioen angaviofen
seien, daraus zu achten, daß die Soldaten in England nicht
mehr zu essen bekommen, als tatsächlich n otw endi >g ist.
Eine Koiiimisswn soll untersuchen, ob nicht noch größere Spar¬
samkeit «inöglich ist. Vielleicht, daß man nach dem Beispiel
Frankreichs die Mrffcho- tion verringere.
Die englischen parlamentsfragen unter Senfur.

Br . Hamburg , 8. Juli . (E!g. Drahtbericht . Ktr . Bl».)
Die „Hamb. Nachr." melden: In England haben feit estrig«
Zeit Abgeordnete es sich zur Aufgabe gemacht, der englischen
Regierung allerlei Fragen über militärische und andere Vor¬
gänge zuzustellen, woraus die Regierung aus Grund der Ver¬
fassung Antwort erteilen muß. Diese Fragen sind jedoch der
Negierung im Lause der Zeit sehr unangenehm  gewor-
den Jetzt soll auch im englischen Parlament die Zensur
eingeführt werden. Auf Grund eines Antrags des Mgeord-
neten Hall sollen die Abgeordneten dir Fragen vorher
schriftlich  einem Zensor der Kammer vorlegen Auch hat
in Zukunft jeder Abgeordnete nur das Recht, «eine Frage
am Tage  an die Regierung zu richten.

Englands Handelsverkehr.
W. T.-3 . London, 3. Juli . (Nichtamtlich.) Nach Mitt-Ü-

lung des Handelsamts hat die Einfuhr in den letzten zroAf
Monate » um 17 836144 Pfund Sterling zugenommen.
Die Ausfuhr weist eine Abnahme  von 6 639 408 Pfund
Sterling auf.

Die Magen der englischen Reeder.
AinNcrdam, 8. Juli . (Ktr . Bln.) Der MarineMitarberter

des „Daily Chronicle" schreibt: Die Versenkung der „Arme-
nian"  in der Nähe der Scillh-Jnseln vernrswhte groß« U» -
ruhe. Die Nation müsse über den Erfolg unterrichtet wer¬
den, den man von den Gegenmaßregeln  erwarten
könne. Die Reeder ftagten , weshalb die Maßregeln , wodurch
die Transportschiffe in gewissen Teilen des Kanals er-
folarerch geschützt  würden , nicht auch aus die Gegen¬
den weiter westlich ausgedehnt werden könnten. Das Gebiet
bei den Scilly -Jnfeln müsse geschätzt »Erden. ES sei eine de-
dauerliche Tatsache, daß ftch der Unterschied zwischen Krieg»,
schiffen und Handelsschiffen verwische; dies habe astt der Don
Churchill angeordneten Bewaffnung gewisser Schfs « be¬
gonnen. Immerhin habe der Unterseebootsfeldzug den Coc»
teil, daß die Nation nicht str falsche Sicherheit eingdtttß aeac.

verhütetes Mißgeschick.
Ein deutscher Dampfer durch einen yittmgrt *« der

Kaperung bewahrt.
Br . Berlin , 8. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . «kr .) Die

„Lägl . Rund sch." berichtet 'über den Fall «inoS deutsch»
Dampfers „Pallas ", der ui den iiowoegischen Gewässern,
nördlich von Drontheim , von einem: bawaffnetru «nAischen
Damlpfer angoholten worben sei und nur durch den Protest
eines nonosgrschen Hilfskreuzers , der den Engländer zum so-
'artigen Verlassen der norwegischen Gewässer aussorderte,
vor der Kaperung bewahrt  worden sei. A«uch em
englischer Hilfskreuzer von 10 600 Tonnen kreuzt ständig bei
DrontheiiN, Mir «deutsche Erzschisfe abzufamgen.

ver Urieg im Grient,
ver amtliche türkische Bericht.

Feindliche Artillerie beschießt ihre ei«e»eu
Schützengräben.

W . T- B . Koustantinopel , 8. Juli . (Nichtamtlich.)
Das Große Hauptquartier meldet : An der kaukasi-
schen Front  versuchte die von unserem rechte»
Flügel zurückgcschlagene feindliche Kavallerie , sich in
ihrer Stellung zu halten und Gegenangriffe zu unter,
nehmen. Die Versuche schlugen fehl. An der D a r d a-
»eile « front  beschoß unsere Artillerie bei Ari
B u r n u am 6. Juli wirksam die feindlichen Stelluu-
gen und verursachte schweren Schaden. Dir gegen
unseren linken Flügel kämpfende feindliche Arttüerie

An der Aeichsgrenze gegen Italien
Von Dr . Hans Wantoch (Men ).

Täglich kehren in den Gcneralstabsberichten „vom süd¬
lichen Kriegsschauplatz" die Namen der Dolomitenorte,
Padonpaß , Cortina Misurina uyd — weiß Gott ! — welche
noch wieder. Es war nicht anders zu erwarten . Weiß rinnt
die Schlange der Landstraße von Toblach im deutschen
Pustertale in einem ungeheueren , über 120 Kilometer geboge¬
nen Knie nach Bozen, der deutschen Sadt , wo der Dom, sanft
und wunderbar , im deutschesten Sehnsuchtsstil der Gotik er¬
baut , gegen den italienisch - blauen Himmel weist, wo Lauben¬
gänge durch Nürnbergerisch verwinkelte Gätzchen geleiten und
ans dem Marktplatz Herr Walter steht, der Vogelweider mit
dem Dürerbart . Wer auf ihrem langen Weg durch Lärchen-
wälder und kriechende? Latschenholz, aus ihrem Weg zwischen
seltsamsten Steingebilden , die rosig wie die Morgenröte in
einen fabelhaft blauen Himmel ragen , auf ihrem Weg durch
dieses Paradies krümmt sich die Schlange der Landsttaße
über die Grenze . Bald da, bald dort, bei Misurina und Cor¬
tina , bei Andraz und Padon , am Pelegrinpah und an vieler-
anderen Stellen . Ein Grenzstrich mitten durch grünende
WäDer , deren Wurzeln — unter dem Boden — aus fremdem
Land Rechnung saugen, deren Kronen hüben wie drüben
Schatten spenden, ein Grenzstrich über unwegsame Zinnen
und Zacken, Schründe und Schroffen, die nicht der kühnste
Dololmitenkletterer jemals betreten hat . Hie und da blitzt
Seitengewehr und Auge eines italienischen Karabiniere aus
«einem SchlupfwÄttel auf. Hie und da lehnt am Zollschranken

ein gemütlicher österreichischerGendarm , der eme Virginia
schmaucht. Aber der Zollbaum ist nicht niedergelassen. Er ragt
friedlich in die Höhe. Man merkt nicht, daß man zwei —
dreimal an einem Tag Fiskalbereich, Grenze, Staat wechselt.
Oder doch?

Steil steigt die Straße von Schluderbach nach Misurina
empor. Blauer Himmel, blauer See und zwischen beiden
die rosig - roten Filigrantürme der Cadinspitzen. Plötzlich
spricht mich ein Rudel italienischer Ragazzi an, Buben von
sechs bis zwölf Jahren . Ihre begehrlichen Schmutzhändchen
spannen sich auf und im Chorus plärren ihre Kehlen.
„Boro zigaretta !" Ich rauche meine letzte und streue einige
Saldi unter sie. Eine kleine Balgerei hebt an . Ich schreite
weiter . Aber schon heult es wiederum vor mir , hinter mir,
rechts und links : „Boro zigaretta ! Boro zigaretta !" Ich
wies auf mein leeres Etui . Aber sie beharrten mit Gebär¬
den, die dringlicher wurden . Doch ich verstand sie immer
noch nicht; denn damals wußte ich noch nicht, daß es von
Kiröesbeinen auf der sacro egoismo der Landsleute Dante
Alighieris ist, anderen Menschen den Bissen aus dein
Lippen zu reihen . Aber die Buben belehrten mich. „Questa
zigaretta !" schrien sie. „Eeco ! Ecoo !" Und wiesen aus
meinen Mund . Und da ich fürchtete, im nächsten Augenblick
die heilige Erde ihrer Patria von ihren Fingern zu küssen,
gab ich endlich die Zigarette in die zudringliche Hand. Aber
zehn, zwölf andere stürzten sich über sie. Die Beute entsank
dem glücklichen Eroberer , der den Kampf mit seinen Bundes-
genossen aufnehmen mußte . Es gab blutige Köpfe, Heulen,
Schreien und Wimmern . Ungenossen verdampfte das kleine
weiße Rauchwvlkchen meiner Zigarette in der Luft . Heule

. wirkt die Erinnerung fast wie ein Symbol

Tja , ich war in Italien . Unvermerkt hatte ich die Grenze
überschritten. Im „Grande Hotel" wechselte der Direktor
rasch die Speisemkarte, als er unsere deutschen Laste hört«.
Nett, nicht wahr ? Italien ist eben doch trotz dem Engel der
Verkündigung Gabriele dÄunnnzio das Dorado des Frem¬
denverkehrs. Für die Italiener nämlich: denn auf den
deutschen Karten notierte der SpeffekurS um 20 Prozent
höher als auf der italienischen, fremde Magen können sich ma
mit Agio sättigen , und ein Vitello kostet fünfzig Heller
weniger als ein Kalbsbraten.

Gott , wir Österreicher sind ja nicht kleinlich. Wir be¬
zahlen gern für die ewige deutsche Sehnsucht, die nach dem
Licht des Südens lockt. Nur zum Dummen lasten wir uns
nicht willig machen. Und den ganzen Weg von Schluderbach
bis Misurina hatte ich leise vor mich hinskandiert : „Bank¬
noten müssen den rotaufgedruckten Staatsstempel haben.
Päpstliche und bourbonische Einftankenstücke find wertlos ."
„Wird man mich prellen wollen?", dachte ich. Hah ! Mtt wa»
für einer überlegenen Geste würde ich dem Cammeriere sei«
Münzen zurückweisen. Es war direkt spannend. Und rich¬
tig, richtig schob mir der Ober , dessen Würde auf dem Prä-
sidentenstuhl Marcoras gute Figur machen würde, zwei
numismatisch hochinteressante Lirestücke mit dem Bild de»
seligen Bio uono hin, für den die Italiener in Währung »,
fragen eine rührende Anhänglichkeit bewahren. „Questo
non vale ", sagte ich mit aller mir zur Verfügung stehende»
Entschiedenheit. „Oh !" sagte der Kellner und ließ die Münze
auf den Tisch springen. Dann hielt er sie gegen das Licht.
Er konnte diesen Irrtum gar nicht begreifen. Posten, die
man ihm da gesprelt haben mutzte! Er war ganz bostü̂ t
und holte, jammernd über den Betrug , dem er zmn Qtfa  M,
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beschotz infolge schlecht gezielten Feuers die
ergenen Schützengräben und fügte dadurch
ihren eigenen Soldaten beträchtliche Verluste zu. Bei
Sedd - ül - Bahr  schlugen wir die von Erkundungs-
abteilnngcn des Feindes versuchten Angriffe ab und
fügten ihnen schwere Verluste  zu . Während der
Feind bei Tekke Burnu  mit Aus - und Einbooten
beschäftigt war , woran sich Hilfskriegsschiffe und kleinere
Boote beteiligten, eröffneten unsere anatolischen Küsten-
batterirn plötzlich das Feuer auf die genannte Stellung.
Eine Granate fiel mitten in ein Bataillon des Feindes
und verursachte Verwirrung und Verluste. Dieselben
Batterien sprengten ein feindliches Mnnitions-
d e p o t in der Nähe in die Luft.

Von den anderen Fronten ist nichts Wichtiges zu
melden.

Englische Kritik an Sir Hamiltons Bericht.
\V. T- B. London, 8. Juli . (Nichtamtlich.) Die

„Times " schreibt in einem Leitartikel zu dem Bericht
des Generals Hamilton  über die Kämpfe an den
Dardanellen , der die Ereignisse bis zmn 4. Mai bar¬
stellt. Es ist schwer verständlich, weshalb er nicht früher
bekannt gegeben und weshalb das Publikum 5 Monate
im Dunkel gelassen worden ist. Die „Times " kritisiert
-die absichtliche Unklarheit  eines Teiles des
Berichts und sagt: Man hätte offen sagen sollen, daß
sie nach Alexandria gefahren und dort völlig umgepackt
werden mußten . Das Blatt erklärt scUießlich: Wir
berühren hier nur den äußersten Zipfel deS gemachten
Fehlers und sagen nichts über noch größere, die nur in
elfter Stunde gutgemacht wurden . — Der „Manchester
Guardian " schreibt: Jahn Hamilton schätzt die türki¬
schen Verluste  auf §0000 Mann . Die Türken
haben aber eine große Armee, die sie fast ausschließlich
zur Verteidigung der Halbinsel Gallipoli verwenden
können. Sie haben keinen Mangel an Männern und
anscheinend auch nicht an Munition . Trotz schwerer
Verluste scheuen sie sich nicht vor wiederholten hart¬
näckigen Gegenangriffen.

vie ungeheuren Verluste der Angreifer.
B*. Amsterdam, 8. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Aus General Hamiltons Dardanellen -Bcricl)-t, der die Zeit
vom 25. April bis 5. Mai behandelt , ist ersichtlich, daß von
manchen Landungsabteilungen die Hälfte  kampfunfähig ge¬
macht wurde. Die feindlichen Maschinengewehre, so sagt er,
wären ganz „wissenschaftlich" ausgestellt. Eine lange Linie
von Leuten wurde wie von einer Sense niedergemäht . Dir
Verluste betrugen am Offizieren 177 tot. 412 verwundet,
13 vermißt , an Mannschaften 1990 tot, 7807 verwundet,
3580 vermißt.

Reiche türkische Getreideernte.
W. T.-B. Konstantinopel, 8. Juli . (Nichtamtlich.) Dem

Arbeitsministerium zugegangene Berichte bestätigen, daß die
diesjährige Ernte außerordentlich reich  ist.
Das Ministerium hat alle Verfügungen getroffen, um land-
ivirtschaftliche Maschinen zur raschen Durchführung der
Erntearbeitsn zu beschaffen.

Der Urleg über See.
vie Beschlagnahme deutscher Güter in llsinglau

aufgehoben.
W . T --B . Berlin , 8. Juli . (Amtlich.) Nach einem tele¬

graphischein Bericht der deutschen Gesandtschaft in Peking ist
die von den japanischen Behörden im Dezember 1914 er¬
lassene Bestimmung, wonach deutsche  und österreichisch¬
ungarische Staatsangehörige über ihre im Hafsngebiet von
Tsingtau  lagernden Güter nicht verfiigen dürften , mit der
Maßgabe aufgehoben  worden , daß die Güter bis
spätestens den 27. Juli 1915 abzunehmon sind.

Deutschland und Amerika.
Eine Reihe von Wochen ist seit der Überreichung der

letzten Wilson-Note vergangen , und unsere Antwort
ist noch nicht in Washington eingetroffen . Niemand
bei uns wird ja ein sonderliches Bedürfnis nach Be¬
schleunigung dieses Schriftwechsels empfinden, und so
soll denn auch hier nur sestgestellt werden , wie lang-
sam  sich die Auseinandersetzung entwickelt oder viel¬
mehr fortspinnt : Bedauern empfinden wir dabei
nicht . Unsere Antwortnote wird dann wieder eine
-Erwiderung aus Washington zur Folge haben, in-
«wischen wird vielleicht auch die Unterhaltung zwischen

fallen war , zwei andere Lirestücke hervor, auf denen der
schlau lächelnde Kopf Vittorio EmanueleS des Zweiten (mit
hem Knebelbart ) geprägt war . „Vs bene ?" fragte ec.
„Benissims ", erwiderte ich. Aber so ganz gilt war die Sache
wicht, denn — wie man mich später aufklärte — war auf
ihnen die Jahreszahl getilgt und darum galten sie auch nicht
Das heißt : nicht so ganz : den Silberwert im Betrage von
dreißig Centesimi würde man mir in der Banca d'Jtalia
(Rom, Via Nationales ) auszahlen . Aber das stand mir nicht
recht dafür.

Ich scheute den Umweg von Misurina nach Cortina über
Rom. Und Cortina ist österreichisch, Cortina ist Heimat.
Aus - bunten Holzstückchen stellen die Bewohner allerlei rei¬
zende Jntarsia -Arbeit her. Kassetten, Nähschatullen, Stock-
und Schirmgriffe . Nebst dem gibt eS auch ganz wundervolle
Kunstschmiedearbeiten, gußeiserne Türklinken , Töpfe, Truhen
und allerlei Tiere , Hunde, Katzen, Schlangen . Besonders
Schlangen. Schlangen, die sich auf dem Rücken kringeln.
Schlangen, die sich den Baum der Erkenntnis aufwärts-
rankeln , und solche, die jäh und frei in die Höhe gezischt sind,
und, sozusagen auf dem Schwänze sitzend, steil, aufgereckt ihre
Doppelzunge aus dem Maule strecken. Ich trat an bie
Werkstatt solch eines Schmiedes. Auf dem Schilde stand sein
Name, italienisch der Familien -, deutsch dahinter der Tauf¬
name . DaS fiel mir auf . „Franceschini Anton " stand da,
wenn ich mich recht erinnere . Und während wir vor dem
Laden noch auf der Straße standen, zischte ein Auto in wahn¬
witzigem Tempo vorüber , daß wir zusammenfuhren.
.Polentasäcke", murmelte der Mann . „Wie ?" fragte ich.
„Jtaliani ", sagte er. „Nun ?" erwiderte ich. „Sie sind hier
nicht beliebt", sagte er. „So ", verwunderte ich mich. „Und

Wiesbadener Tagbian»
London und Washington  einigevmaßen in Fluß
kommen, und mit diesem Hinundher  von diploma-
tffchen Aktenstückenwerden neue Monate  aus -ge¬
füllt werden, wie die bisherigen des Kriegsverlaufs
ebenfalls von einem Meinungsaustausch mit Amerika
über Blockade. Unterseebootkrieg, Munitionsilieferungen
begleitet gewesen sind. Mit anderen Worten : man
merkt hinlänglich, daß der Wechsel von diplomatischen
Noten weiter keinen  Einfluß auf den Krieg und
die besonderen Formen  haben wird , die er
zwischen uns und England  angenonimen hat und
an denen die Vereinigten Staaten  durch ihre
Lieferungen für unsere Feinde  zwar nicht
ausdrücklich, doch aber in -empfindlicher  Weise
teilnehmen.  Wenn die Zeit nicht zu ernst  wäre,
könnte man diesen Zustand mit einer -gewissen Heiter¬
keit -betrachten. Wir werden ja die Vereinigten Staaten
schwerlich  dazu bringen , ein R eg i er u n -g sver  -
bot  der Kriegslieferungen auszusprechen, die Staats¬
männer in Washington werden sich aber auch die Vor¬
stellung abzugewöhnen >haben , als könnte es ihnen
goliirgen, u n s zur Einstellung des Unterseeboot¬
krieges  sanft oder unsanft zu nötigen . Wir werden
ferner den Gedanken zu verabschieden  wissen , daß
England  reumütig auf seinen Vernichtungs¬
krieg  gegen unfern überseeischen Handel verzich¬
ten  und so der Union die Handhabe bieten könnte, von
uns zum Entgelt  die Abschwächung oder das völlige
Aufhören des Unterseeb-ootkampfes zu verlangen.
Alles  wird beim alten  bleiben , und da wir . nicht
imstande sein werden, die tatsächliche Ver¬
letzung der Neutralität,  wie sie Amerika durch
seine Kriegslieferungen übt, irgendwie aus der Welt
zu schaffen, so kann es uns gerade recht sein, daß eben
alles so bleibt, wie es ist. Denn so braucht kein
Wanken und Schwanken unseren Entschluß zur
dauernd kräftigen Anwendung  der Unter¬
seebootwaffen zu beirren . Aus der Betonung der sicht-
baren Tatbestände möchten wir nun aber die Folge¬
rung ziehen, daß jene Beurteiler arg fchlgagriffen
haben, die unserer Regierung aus der behut¬
samen und auch freundlichen  Behandlung der
deutsch-amerikanischen Streitfragen einen Dorwurf ge-
macht und -die verantwortlichen Stellen schwächlicher
Nachgiebigkeit gegen überhebliche Ansprüche bezichtigt
haben. Wie kommt man m solchem Argwohn ? Takt¬
volles Verständnis für eine Auffassung, die als Aus¬
druck amerikanischer  Forderungen naturgemäß
nicht auch die deutsche Auffassung sein kann, jedoch nach
ihren Vorbedingungen begriffen wird , bedeutet doch
wahrlich nicht, daß der eigene Standpunkt nunmehr
aufgegeben werden soll. Man kann verbindlich sein
und darum doch f e st bleiben. Dies aber geschieht von
unserer Seite durchaus , und wenn nicht übereifrige
Zweifler die Besorgnis einer angeblich drohenden Zag¬
haftigkeit unserer Regierung ausgesprochen hätten,
wäre bei uns kein Mensch auf den Gedanken verfallen,
daß derartiges möglich sein könnte. Wir haben einen
bestimmten Anlaß zur Wiederholung dieser schon mehr¬
fach gemachten Ausführungen , indem Dr . Meyer-
Gerhard,  den Graf Bernstorff zur Berichterstattung
nach Berlin geschickt hat , kürzlich im „Tag " kluge Worte
der Beschwichtigung veröffentlicht und in einer objek¬
tiven -Schilderung der anrerikanifchen Stimmungen,
den Versuch' unternimint , die deutsch-amerikanischen
Gegensätze als „M i ß v e r st ä n d n i s s e" zu behandeln,
„wie sic auch unter Freunden Vorkommen". Die Freund¬
schaft zwischen Deutschland und Amerika sei für beide
Völker ein köstliches Gut , wohl wert , dafür zu sorgen,
daß es beiden erhalten bliebe. Warum soll man das
nicht sagen? Warum nicht auch nach Möglichkeit danach
handeln ? Das kann nicht schaden, es kann nur nützen,
immer vorausgesetzt  selbstverständlich, daß wir
von unserem berechtigten Stand prunkt
um keine Linie ab weichen.  Eine sachliche
Ausführung des Verfassers sei noch -hervorgehoben.
Meyer-Gerhard hat den Eindruck, daß man in Deutsch¬
land geneigt ist, den Umfang der Aufträge  für
amerikanische Munition mit den ausgeführten Liefe¬
rungen zu verwechseln, und er meint , daß bischer ein
noch nicht sehr großer Teil der Bestellungen wirklich
aus -geführt worden sei. Das ist neu und überraschend,
aber es kann uns wenig trösten.  Denn einmal
werden diese getvaltigen Lieferungen ja d o ch in vollem
Umfange gomacht werden, und wenn unsere Kriegs-

Sie ?" „Ich", sagte er und eö war etwas wie Entrüstung in
seinen Worten, „ich bin Ladiner , mein Herr ." Und die
Jrredenia ? dachte ich. Dachte es damals schon. Zum Grei¬
fen nabe, jenseits der Straße liegt Italien , das Land „der
Erlöser ", liegt Pieve di Tadore, nach einer vor dem Tribunal
strenger Wissenschaft vielleicht nicht standhaltenden Legende
der Geburtsort des Malerfürsten Tizian , dem — wie die
Anekdote erzählt — der stolzeste Kaiser Karl den Pinsel aus¬
hob. Er beugte sich vor ihm. Deutsche Macht, deutscher Un:-
versalismuS vor der italienischen Schönheit, die er vom Bo¬
den aufhob. Wie sie später Goethe, Herder , Winckelmann
aus dem Staube der Vergessenheit aufhoben . Unklar zogen
mir in der schläfrigen Mittagssonne diese Gedanken durch
den Kopf. Italien , die Renaissance — eine Entdeckung
Deutschlands ! Ja . wir , wir haben das Licht des Südens ent¬
deckt, haben es gepriesen der Menschheit verkündet. Und
unn . . . . ?

Hechtgraue Kavalleristen preschen über das Pflaster vor«
Cortina . Ordonnanzen schießen auf Motozyklen, die jählings
fallende Straße vom Falzarego herab. Kleine Patrouillen
mit zottigen, braunen Polizeihunden durchstreifen das Ge¬
lände. Hinter den Felswänden des Nuvolaum knattert das
Schnellfeuer der Maschinengewehre wie hundert , wie tausene
gleichzeitig arbeitende Schreibmaschinen in einem emsig
schaffenden Bureau . Jawohl , wir sind seit den Extratouren
in Algeriens und vorher nicht faul gewesen. ES ist Manöver
in den Dolomiten . Und wie nun von allen Seiten unsicht¬
bare Kanonen krachen, Maschinengewehre kläffen, Truppen
überraschend vorbrechcn und ebenso zwischen Felsspalten
und Steinschlüften verschwinden, ungesehen, unsichtbar, fast

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt._ Sette 3- /
führung bisher schon die Wirkung der amevikamschLNi
Teillieferungen gespürt hat , so wird sie e r st recht
die Fortsetzung dieser Sendungen zu merken bekommen,

*

In Erwartung der deutschen Not ».
Br . Amsterdam, 8. Juli . (Eig . Dr -aihtbericht. Ktr.

Bln .) Im Gegensatz zu Reuter -meldet „Daily Töle-
graph " aus New A-ork, die diplomatischen Kreise in
Washington seien der Ansicht, daß das Ergebnis
der amerikanischen Note  an Deutschland uns
-die Antwort aus Berlin günstig  ausfallen
werde. Als Ergebnis -des Ansichtenaustausches zwischen
Washington und Berlin zeige sich immer deutlicher, daß
eine Grundlage zur Beilegung der säMebenden Unrer-
seckbootsfrage nicht ausgeschlossen sei.»

Die mexikanischen wirren.
CarranzaL Anhänger im Kampf gegen Billas Partei.
YV. T.-B. New Bork, 8. Juli . (Nichtamtlich. Router .)

Nach Berichten aus L-aredo  tn Texas versuchten die Anhän¬
ger Cirranzas  am Dienstag in einem hefti-gen K-amipf
vergeblich, Turedon,  das Bollwerk der Partei - Billas,  in
der Nähe von Mcmterry einzunchmen . An dem Kampf nah¬
men 18 000 Mann teil. Dir Berl 'ffte werden auf 2000 Mann
geschätzt.

Peter Tarp über Bessarabien.
Budapest, 8. Juli . (Ktr . Bin .) Der „Lloyd"

meldet aus B u ka r e st : Carp fordert in der „Molda-
wa" die rumänische Regierung auf ihr Augenmerk auf
Bessarabien  zu richten. Der Artikel , überschrieben
„Wir verpassen den richtigen Augen-
blick ", betont , der gegenwärtige Augenblicke gebiete
dringend  die Erlösung Bessarabiens von dem ge¬
schwächten Rußland . Wenn Rumänien diese vielleicht
nie mehr wiederkehrende Gelegenheit verabsäume , be¬
gehe es ein Verbrechen an seiner eigenen
Zukunft.  Rumänien müsse aus dem gegenwärtigen
Weltkriege vergrößert  hervorgehen und dürfe sich
nicht durch Gefühlsschwächevon diesem Ziele ablenken
lassen.
Ein Abkommen zwischen Serbien und Griechenland?

Aihcn, 8. Juli . (Ktr . Bln .) Der „Mestia " bestätigt, daß
zwischen Serbien und Griechenland  ein Abkommen
wcgen der Abgrenzung des okkupierten Albaniens  erzielt
wurde. Serbien überlasse mehrere besetzt« Orte jetzt schon
Griechenland.

Im Sturm gekentert!
Fünf Mann einer holländischen Marineschaluppe ertrunken.

W. T.-B. Amsterdam, 3. Juli . (Nichtamtlich.) Das „All-
gc-m-vene HanbelMaad " meldet aus Hoek »an Holland : Eine
Marineschaluppe  auS Drielle ist auSgefahnen und im
Sturm ni den Brielle-gen-äffern gekentert-  A -n Bord be-
sanden sich außer dem Komin-r-nd-amten 7 Mann . Einer er¬
reichte schwimmend das Land. Einem auSgesandten Rettungs¬
boot gelang es nach b-mge-m Suchen, die Leiche eines Torpe-
biften zu landen. Wie aus Hcllevoetsluis gemeldet wird , e r-
tranken  5 Mann , darunter ein Seekobett.

Die Höchstpreise für Petroleum.
Lesart in Kraft tretcnde Bestimmungen.

W. T.-B. Berlin , 8. Juli . (Nichtrmllich.) Dar Buiidesrnt
erteilte in seiner heutigen Sitzung der Verordnung über
Höchst preise für Petroleum und dir Verteilung
der P e troleu mb  e ständ  e sein« Zustimmung . Die
Verordnung tritt sofort  i -n K-roft . Der Preis für einen
Doppelzentner Lcuchtpetroloum burf bei Verkäufen von einem
Doppelzentner und mehr (Großhandel ) 30 M., bei geringen
Mengen (Kleinhandel) 32 Pf . für einen Liter ab  Lager
oder Lüden und 34Pf . frei Haus  nicht üdoostei-gen. Für
die Übrvl-rssung in Kesseüwrgen und Fässer sind Zuschläge fest-
ges-etzl. Ter Reichskangler kann die Grundsätze bestimmen,
nach « ne,i die Verteilung der i-m Handel befindlichen oder in
den Handel kommenden Petroleumbe-stände an die Verkäufer
zu erfolgen hat.
Staatlichevekümpfung des Lebensmittelwuchers

in Bayern.
W. T .-B - München, 8. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich

wird der „Korrespondenz Hoffmann " mitgeteilt , daß hinsicht¬
lich der Bekämpfung des LebenSmittelwucherS
schon am 6. Juli ein einheitliches enffcheidendes Vorgehen für
Bayern  mit den zuständigen militärischen Befehlshabern
vereinbart worden ist.

gespenstisch, da sagt plötzlich eine Stimme neben mir : „Fix
Laudon, wenn es da einmal loSgeht."

Den anderen Tag, jenseits des Falzagero , am Fuß der
Marmolata , wo es nun wirklich losgegangen ist, da begegnete
ich in der niedrigen Wirtsstube einem Hauptmann , den ich
von Wien her. von Ballsälen und dem Ringstraßenkorso
kannte und nicht erkannte. Mein Gott , wie sah dieser ele¬
gante, stets so akkurate und kokett stramme Hauptmann auS!
Beschmutzt, bestaubt und fast geknickt vor Erschöpfung. Den
dritten Tag nicht aus der Montur , den dritten Tag ohne
warme Speise. Jetzt endlich bringt die Wirtsmagd
Aber eine Ordonnanz stürzt herein . Er spri-ngt auf . Straff
ist sein Körper, fest und elegant sein Handschlag beim Ab¬
schied. „Ihr Schnitzel", sagte ich. Aber er hörte mich nicht
mehr. Und das war nur ein Manöver in feldmätziger Aus¬
rüstung.

Wir sind nicht träge gewesen. Tüchtig haben wir gear¬
beitet alle die Jahre im Menschenmaterial und — im Felö-
gestein. Überall, längs der ganzen Dolomitenstraße , an un¬
zähligen Stellen sind kleine, äußerlich ach so un-ansehnliche
Befestigungen und Forts aus unbehauenen Quadern erbaut.
DaS Land ist vortrefflich geschützt. Aber seine feste Brust¬
wehr sind seine Bewohner, die GebirgSbauern in den Dolo¬
miten , die den Boden so fanatisch lieben, weil er so wenig
gibt : ein bißchen Almwirtschaft, Holzfällerarbeit an todesge¬
fährlichen Schroffen und Bergführerlohn . Reich ist das Land
nicht. Aber schön über die Maßen . Unser Anteil , der Nord¬
länder Anteil am Paradies des Südens . Un-d zäher und
stärker als die Forts und Befestigungen wurzelt die Liebe
dieser Menschen dort unten , zur Abwehr bereit in dem armen,
aber beseligend schönen Boden.



Sette 4. Morgen-AuSgabe. Erstes Matt.
W.  T - B. München, 8. IM . (Nichtamtlich.) Das stell-

vectretende Genercrlkommando des 1. Armeekorps erläßt fol¬
gende Bekanntmachtrsg: Um dem wucherischen Treiben ent-
gegenzulveten, wird bestimmt: Mit Gefängnis  bis zu
einem Jahr wird bestraft I. wer bei den gewecklichen Em-
käufen von Gegenständen des täglichen Bedarfs  Prene
bietet, die unangemessen hoch, wenn nach den Umständen des
Falles die Abficht cmzunehmen ist, eine Preis st ergerung
oder Heraufsetzungbestehender Höchstpreise herbeizuführen;
2. wer Vorräte  an Gegenständen des täglichen Bedarfs, die
an sich für den täglichen Verlauf bestimmt find, aus dem Ver¬
kehr znrückhält, um eine Prei^ teigerung oder Heraufsetzung
der bestehenden Höchstpreise berberzuführen; 3. wer beim ge¬
werblichen Kleinverkauf  für Gegenstände des täglichen
Bedarfes Preise fordert oder eirmimmt, die nach der Markt¬
lage ungerechtfertigt  hoch sind; 4. wer als Verkäufer
von Gegenständen des täglichen Bedarfs ohne genügenden
Ent'chuldigungSgrund so lange seine Vorräte reichen, einem
Käufer die Abgabe  feiner Berkaufsgegenftände gegen Be-
.ahiring verweigert.  In dem Urteil ist anzuordnen, dag
die Verurteilung auf Kosten des Schuldigem in drei, vom
Gericht zu bestimmenden Tageszeitungen öffentlich bekannt
zu machen ist. Im Strafverfahren entscheidet über die Vor¬
fragen, ob der Preis angemessen ist, die Distriktspolizei end¬
gültig.

Man könnte nur wünschen, daß ähnliche drakonische Be¬
stimmungen recht bald ganz allgemein im Deutschen Reiche
Platz greifen würden.

Oie Preistreiberei mit dem Zucker.
W . T- B . Berlin , 7. Juli . (Nichtamtlich .) Die

Zentr»leinckaufsgefellschaft, Abteilung Zucker, teilt mit:
Trotz der gesetzlichen Maßnahme , dem Konsum aus den
reichlich vorhandenen Beständen  Ver¬
brauchszucker zuzuführen , laufen noch fortgesetzt
dringende Klagen über Mangel an Ware em. Es kann
den Zuckerrafsincrien und allen sonsttgen Ergentumrrn
von Verbrauchszuckcr nnr dringend geraten werden,
dem Konsum mit allen zu Gebote stehenden Mitteln,
selbst unter Einstellung von Aushilfskräften,
Zucker znzuführen , da andernfalls in Kürze schärfere
Maßnahmen  zu gewärtigen sein dürften.

Die Denkschrift der deutschen Uatholiben.
Eine Erwiderung auf die französischen Entstellungen.

Be. Berlin , 8. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)
Im Verlage der „Germania " ist soeben die ange¬
kündigte ausführliche Denkschrift der deut-
scheu Katholiken  zur Erwiderung auf das unter
dem Titel „Der Krieg und der deutsche .Katholizismus"
veröffentlichte französische  Pamphlet gegen den
deutschen Katholizismus erschienen. Der Protest ist von
namhaften deutschen Katholiken unterzeichnet. Der-
fasser der einzelnen Darlegungen ist der Paderborner
Professor Aj . Rosenberg.
Genoss« vr . David über den weg zum Frieden.

\V T.-B. Mainz, 8. Juli . (Nichtamtlich Ktr. Frkf.)
Ir , der „Mainzer Bolkszeitung" veröffentlicht der sozialdemo-
kretische Reichs tagsabgeordnet« Dr. Eduard David  unter der
Überschrift „Der Weg zum Frieden"  einen Arnlsl. in
dem es heißt: Einmal  müffen wir alles daran setzen die
militärische Lage noch mehr zu unseren Gunsten zu gestalten
Jeder Sieg der deutschen Waffen im Lsten
oder Westen,  zu Wasser oder zu Lande, fördert
die Friedensneigung  unserer Gegner, denn er
schwächt ihre Kraft und damit ihre Sieges- und Eroberungs-
Hoffnungen. Unsere braven Parteigenossen, die draußen rn
treuer Kameradschaft mit unsere gesamten Wehrmacht über¬
menschliches an Ausdauer und Tapferkeit leisten, fördern da¬
mit den Frieden. Sie in ihrem Kampf und ihrer Kraft des
AuSharrens stärken, heißt den Tag des ersehnten Friedens
beschleunigen.

Zirm zweiten gift es, die Widerstandskraft
der Bevölkerung in der Heimat  auftecht zu er-
halten, alles zu tun, was den festen Zusammenhalt des
deutschen Volkes in diesem furchtbaren Ringen um seine
nmwnale Existenz und GntwickelungSfreiheit fördert. Wollen
wir darum, daß der ersehnte Tag des Friedens bald heran,
nahe, so müsten wir alles dvransetzcn, daß auch unsere Gegner
sich von der Anüberwindbarkeil unserer Wehrmacht und der
Nn - r schütt erlichk eit unserer inneren Ein¬
heit  überzeugen. Je schneller wir ihnen die Einsichl de,,
bringen, datz es mit all ihren Zerschmetterungs- und Erobe-
rungsptänen nichts ist, je deutlicher wir ihnen zeigeir. daß
alle ihre Hoffnungen auf innere Uneinigkest und Schwächungen
ciiel sind, um so eher werden wir sie dem Frieden geneigt
machen. DaS ist der einzige Weg zu eiuem baldigen guten
und sicheren Frieden.

Das Eiserne ttreuz erster ttlasse
erhielten: Rittmeister Dietloff v. Arnim (Rtttgarten );
FekdwebelleutnantF. Schulze (Kottbus ); Major v. Bohse
(Lüben), unter gleichzeitiger Verleihung des österreichischen
Mtlftärverdienstkreuzes; Hauptmann und Batcrillonskom-
mandeur Otto Götze (Berlin); Hauptmami in eiuem
Pionierbataillon M. Prentzel (Spandau ).

Deutscher Reich.
* Hof- und Perfsnal-Nachrichten. Wie die „Bost. Ztz."

hört, ist der Präsident des Herrenhauses, v. Wedel-
Picsdorf,  sehr schwer erkrankt. Der Zustand des 79-
jahriacn sei besorgniserregend.

* Hinausschiebung der sächsischen Landtagswahlen. Die
sächsische zweite Kammsr nahm arm gestrigen Donnerstag den
Gesetzentwurf über die Hinausschiebung der Land-
ragswahlen um zwei Jahre  bis 1917, die infolge des
Krieges ruüwendlg geworden fei, einstimmig  cm, lehnte
jedoch den fogialdsmaftatrscheu Antrag auf EinMmuug eines
allgemreinen, gleichen, gehe«men und direkten Wahlrechts mit
01 gegen 34 Stemmen ab. In der ASprache war eS zu einem
schorfLN Wortgefecht gekovnnen Die Soziatdeuustratenh'ftten
erklärt, die Haftung der bürgerlichen Parteien, die au,f den
Antrag nicht erngehen wollten, fei eine Mistachtung ihrer
Partei . Die beste Antwort wäre, wenn der Burgfrieden in
der schären Form gekündigt  würde. Die Derireter der
bürgerlichen Parteien wiesen darauf hin, daß die Sozial¬
demokratie Vau eurer solchen Aufhübung deö Burgfriedens den
gröstteu Schoden haben wände.

'gpvevxrttvnenrv wh || ihww«
k̂ eer und Flotte.

Bewaffnung des Personals der freiwilligen Krankcnpstcgr
rm Etappengebiet. Amtlich wird bekannt gegeben. Die Be¬
waffnung des Personals öer freiwilligen Krankenpflege im
Etappengebiet ist kaum erforderlich wird aber für gewisse
Fälle gestattet, wobei streng die nachstehenden Bestiminungen
innezuhalten sind. Es komnien nur die im Etappengebiet ver.
wendeten Lazarett-, Transport-, Begleit- und Depottrupps in
Bctrachi, keinesfalls das Beglettperimml, das in Vereins-
lazaretlzügen, Krankenzügen usw. verweiidet wird, oder das
Tcvotpcrsonal. das in der Lrebcsgabenabteilung der Sammel¬
station tätig ist. Verboten sind Beute- oder deutsche Heeres-
waffcn. Zugetassen ist nur ein kurzes Seitengewehr oder cin
kurzes Bett. Diese Waffen müssen von dem Träger oder der
betreffenden Vereinigung der freiwilligen Krankenpftege tm
inländischen Handel gekauft sein und dürfen nicht den Stempel
der Heeresverwaltung trage«. Die nach den bisherigen Be¬
stimmungen zugelaffenen Schutzwaffen  dürfen daher
nicht weiter getragen werden Verboten  sind Offizicr-
seitengewehre, Portepees, Unteroffizier- oder andere Säkxl-
iroddeln und Ähnliches In die Heimat  beurlaubtes, iach
obigcm betvaffnetes Personal der fteiwilligen Krankenpflege
hat während des Aufersthastesm der Heimat die Waffe ab-
z u l cg en.

Ku§ Stadt und Land.
wiesvcrdener Nachrichten. .

Line in Vergessenheit geratene nationale Pflicht.
Der letzte Ausweis der Relchsbank  vom 15. Juni stellte

gegen die Douwoche einen Goldzu stutz  von 239000 M.
fest. Erklärt wurde dieses gegen die früheren Kriegswochen
u'NALwühnlch geringe Anwachsen des GolÄbefttmdes mit den
großen Suinwnen, die gerade in jener Zeit zur Bezahlung von
Lieferungen cns Ausland cabgeitefert worden waren, und die
natürlich in Gold zu geschehen haoen. Wenn das auch ahne
weiteres ein-lcuchtet, so mutz doch die graste Öffentlichkeit
wieder einmal evmähnt werden, in ihrer patriotischen und er¬
folggekrönten Arbeit, Goldstücke aus die Reichsbank zu tragen,
nicht zu erlahanen Die grüßten Erfolge hatte die Goldpolitik
unserer Reuhsbauk im Sepreurüer und Oktober, als all¬
wöchentlich 40, 50 und tnßfr Millionen in Gold in ihre Kassen
hineinströntten. Aber der Eifer ließ nicht nach» und noch im
Februar las man Ausweise, die einen Zutvachs von mehr als
30 Millionen in Gold anzeigten und die dem Ausland all¬
wöchentlich'den Beweis von Deutschlands steftg fteigeirder
innerer wirtschaftlicher.Kvakt erbrachten. Im letzten Viertel¬
jahr aber hat die Vermehrung des Goldbestandes der Rsichs-
bank rin langsameres Tempo eingeschlagen; die Summen
gingen '.tu April auf 6 bis 8 Millionen, im Mai aus 2 bis
6 Millionen herab, um jetzt im Juni zum erstenmal unter die
Million zu sinken. An und für sich ist diese Entwicklung er¬
klärlich; datz de-r Goldstrom nützt ewig in devselben Stärke
weiterfliehen rveude, d-itz auch einmal seine Quelle versiegen
ioerde, das mutzte man Vorauslehen. ?lls der Krieg awsbracch
da betrug der Goldbestand der ReichSbank1253 199 000 M.;
Anfang Deg>un!ber hatte er die zweite Milliarde errestht, und
der letzte Ausweis zeigte 382 Millionen über die zweite
Milliarde hinaus. Das Gold hat sich also, so führt die
„K. Ztg." hierzu aus, in den elf Kriegsmonatenverdoppeft,
ein Erfolg, Sen vor dem Kriege wohl kaum ein Bankpolftiker
zu hoffen wtyte. Und trotzdem ergeht heute der Ruf : Sam¬
melt weiter die Goldstücke, die zmäck- und arlbsitslos noch in
den Einzelwrrtschaften, m Schränken, Schreinen und
Stuümpfen liegen, und tauscht sie aus der Reichsbank aus, wo
sie wertvolles KriegHnmterial werden, wo sie dern inneren
WirtsckxiftÄebeu durch eine verdreifachte Ausgabe von Noten,
und durch den stützenden Ankauf von Wechseln zum Segen
gereichen und die Möglichtevt einer wirtschaftlich gesunden
Kriegführung bietek! Im Volk fleckt immer noch eine große
Galdsumme. Wenn man vor dem Krieg die Goidimengc in
Deutschland auf 4tẑ Diilliarden schätzte und annimimt, d.ch
eme ganze Milliarde den Weg ins Ausland gegangen rst oder
sonstlwie für Sleichsbankzwecke ausscheidet, so bleibt immer
noch etue Milliarde,  auf die sich die Auftnerksamtzrit
des Volkes richten sollte. Und jetzt noch sollte jeder Zwang,
jeder gesetzgeberische Druck vermieden.werden; nur vaterländi¬
sche GesiMiUlig sollte tue Goldbesitzer vevanl-rssen, heute noch
die Pflicht zu erfüllen, die sie in den verflossenen Monaten
versäunit haben. Ohne fleißiges Zureden und oh.ne uner¬
müdliches Aübeiten wird das freilich nicht glücken. Die
Schulen,  die gerade auf diesemi Gebiet so Schönes gelieistet
hoben, müssen ĥelfen; die militärischen Organisa¬
tionen,  bei denen jetzt ein großer Teil des Volkes versam¬
melt ist, die Post mit ihren überall ins Volk greifenden Ver¬
bindungen, d« Sparkassen,  dre Zinsgewinne versprechen
können, die Vereine  mit ausklärender Wirksamkeit. Sie
alle erwerben sich em großes Verdienst um die gemeinsame
Sache, wenn sie für ihren Teil dafür sorgen, daß das Gold
aus seinen dunkeln und iurfruchtbaren Verstecken hervorge-
hott wird.

Vas Denkmal des Dpferflnns.
Das Projekt Fli egels ka mp- H essemer,  das in

der zestrrgen Morgen-Ausgibe a-usführlich geschildert'worden
rst, hat bereits lebhaften Widerspruch  gefunden. Es wird
behauptet, der Entwurf stehe in keinem gefunden Verhältnis
zu der S>ick:c, welcher das Denkmal des Opfersinns dienen soll;
er hebe dieses Denkmal za einer Bedeutung, die chm gar nicht
zu komme. Um was es sich handele, sei ein einfaches„Nage-
lungsdenkmal", das allein dem Zweck diene, Geld für die
Kriegstürsorge herdeiz»ich,affen, und also aus die billigste
und z w e cke n t spr e cke n dst e Weise erstellt werden müsse.
In einer Zuschrift imrt, ausgeiührt:

Keinesfalls handelt es sich hier um die Errichtung eines
kostspieligen MonumentwerkeS. Dis Gelder, die solche kost¬
spieligen Werke erfordern überweise man lieber duckt der
Äriegsfürsorae. Die Errichtung von kostspieligen Sieges¬
denkmälern übevlaffe man der späteren Zeit Gegerrwärtig
soll nur ein einfaches und billiges Nagelungsdenkmal aus¬
gestellt werden, welches Autlänge an die jetzige KricgSzeit
und die Stadt Wiesbaden zum Ausdruck bringt. Mehrere
gute Vorschläge, die diesem Gedanken gerecht werden, sollen
twrbanden sein.

Fraglos wird das Denkmal des Opfersinns nicht aufge-
jtelli, damit Wiesbaden ein toerteres Derrknurl erhält; es soll
lod-zlich der Erlangung neuer Mittel für die Kriegsfürsocge
des Noten Kreuzes duenrn. Mau k-nrn daher verstehen, wenn
ein anderer Kritiker me-nt, man solle die gestellte Aufgabe:
auf praktische, anreizende Art Geldbeträge für einen vater¬
ländischen Zweck zu sanrmeln, nicht in Zusammenhang mit der
Schmückung abgelegener Anlagen durch Zierdenkmälerbriu-

^renag , ri. yun rgir >. m . jto»
gen. Aber schließlich ist doch nicht recht einzufehen, warum
avrch>n diesem Fall das Nützliche nicht mit dem Schönen ver-
Kunde» werden soll, warm iich das — das ist die Hauptfrage,
aus die wir gestern schon htugewieserl haben — mit den zur
Verfügung stehenden Mitteln ohne Schädigung des guten
Zweckes machen läßt. Ziemlich tsmperamentvoll führt der-
iclbe Kritiker aus:

Die ganze Sache ist durch derartige Vorschläge in Ge-
fahr, auf eine schiefe Bahn zu geraten. Man schaffe doch
ein in einfachen grozzügigen Formen ge¬
haltenes Bildwerk.  Wie in Frankiurt es ein Adter
ist. könnte es hier ein nassamischer Löwe sein, stitistisch be¬
handelt wie etwa die Löwen am Eingang zum Kaiicr-
Fftedrich-Bad. Diese Holzskmptur laste man in allen
Teilen nur mit eisernen  Nägeln bedecken. Di'. Spenden
fi't je einen Nagel sind der Hohe nach ohnehin nicht begrenzt.
Ein solches„Bild in Eisen" wtrd, wie der historische„Stock
rm Eisen" in Wien, von dem ja die Idee enUehirt ist. kür
die Nachwelt nicht nur einen bistoriischen. sondern amöj einen
künstlerischen Wert besitzen. Das aufzulegendeB u ch diene
einfach zur Quittung und Verrechnung der Betrage und
Einzeichnung des Namens: man gebe ihm aber nicht l>en
schwülstigen Namen „Eisernes Buch". Ist das Bildwerk
erst von Nägeln bedeckt, so findet sich sckon ein geeigneter
Platz an bescheidenem Ort, eitva in -'inem der schönen Hose
des neuen Museums, wo es für spätere Zeiten ein Denkmal
bilden kann, welcher Msttel wir in großer Zeit bedurften,
um sclbstverständftche. wenn auch schwierige Aufgaben zu cr-
ftlllen! > .

Man sicht, es kommt ganz darauf an, auf welchen Stand¬
punkt man sich stellt, um eine Sache schön öder mftermbel zu
finden. Ans gefallt der Miegelskamp-Hestemersche Entwurf
durchaus nicht übel; wir haben allerdings 'das eine Bedenken,
daß es zugrotze Mittel  vevlangt, und in der Tat mit der
voraus stchtlxh verhältnismätzrg 'bescheidenenSumme, die
seine NupAung erbringt, nicht recht im Einklang stehen wird.
Ohne Kenritnis der übrigen Entwürfe und Vorschläge läßt sich
indessen kein Urteil fällen; wrrden wir alfo ab, welche Ent¬
scheidung die bestellte Kommission tvifst, die aus vsrnüuftigen
Männern zusammengesetzt ist und Zutrauen verdient.

— Eine Anregung. Trutz des Krieges gibt es, so wird
Mrs geschrieben, Gott sei Dank in unserem schönen, reichen
Wiesbaden noch viele HerrschaftssUhrwerke (Autos
und Pferrefuhrw-erke). Wäre es nicht eine schöne Tat, wenn
die Herr schiften ihr Fuhrwerk an einem Tage der Woche dem
Roten Kreuz zur Verfügung st eilen  würden, um
den wcgunsertigen Verwundeten  in den L>rza»
reiten und Erholungsheemen eine Fahrt m Wiesbadens
schone Umgetutig und in die Taunuswälder zu ermöglichen?
Des Dankes der Verwundeten, denen eine solche Fahrt eine
Erholung und später eine liebe Erinnerung sein würde, dürf¬
ten die Herrschaften gewiß vei sichert fern. Die Anmeldung
der W'agen zur Berteiluny aus die Lazarette ustv. würde bei
dem Roten Kreuz zu erfolgen haben, das sich dann gewiß gern
mit der Lc.zarettdivektion in Verbindung setzen würde. Wies¬
baden mich hier voran!

— Dentin nlschutz. Herr Bezirkskonservator Profeffor
L u r hm er in Frankfurt a. M. hat jetzt den Jahresbe¬
richt  der Dezirkskommission znr Erforschung und Erhaltung
der Denkmäler innerhalb des Regieruaigsbezinks Wiesbaden
für baS Jahr 1914 erstattet. Er liegt, wie immer, im Druck
vor als er» 14 Seiten starkes Heft mit zahlreichen Abbildun¬
gen, zum Teil von der Hand des Verfassers. Zur Instand¬
setzung von Denkmalschitz genießenden Bauwerken wurden im
Berichtsjahr 4909 M. ausgewendet.

— Znr Aufnahme von Öfsizicrwaiseu halben sich zahlreiche
in guten Verhältnissen lebende Ehepaare in Stadt und Land
bereit erklärt. Die Aufnahme soll zur Miterziehung m,t den
eigenen Kindern erfolgen; bei kinderlosen Ehepaaren fft die
frühere oder spätere Annahme cm Kindesstatt in Aussicht ge¬
nommen. Zur Anbahnung von Vorhandlungen zwischen die¬
sen Ehepaaren und den nächsten Angehörigen oder gesetzlichen
Vertretern von Ossizienvaisen, dir das 10. Lebensjahr »och
mcht überschritten haben, ist die Zentrale  für dauernde
oder vorübergehende Unterbringung, Erziehung usw- von
Ofsizicrwaisen beim Verband der Militär - Hilfs»
vereine  gSschaffen'worden; am den Schriftführer derselben,
Oberstleutnant z. D. Kn ot h e in Beul>n-Wilmersoorf,
Nastanisckestraße 7/8, 2, sind alle Anmeldungen von Kindern,
Gesuchr und Anfragen zu richten. Durch den Eintritt in Ver¬
handlungen wird das fteie Verfügungsrecht der Mutter wstv.
über das Kind selbstverständlich nicht berührt. Im Interest«
cer Witwen und Waisen liegt es, erste re dringend auf dies«
Einrichtung hinzutoeffen.

• ' \

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische KultuS-
aemeinde  Svnagoge Michclsbera. Gottesdienst in der
Lanpistn«aoge: Freitag: ab' nds 714 Uhr Sabbat■ morgens
STi Uhr PrAiigt 9% Uhr. nachtnittags3 Uhr, abends9 30 Uhr.Gotiesdtenft im Gemein de saal: Wochentage: morgens 7 Nhr,
abends 7l4 Uhr. Die Gemeindeöibliothek ist geöffnet Die ns-
ragabcnd von 8 bis 10 Ubr.

Alt - Israelitische Kuktusgemeinde.  Sdna-
aoge Friedrichftraße 33. Freitag: abends Uhr. Sabbat:
morg'Ns 714 Uhr. Musst vH9% Uhr. Vortrag 10*4 Ubr. nach.
mittofflS4 Uhr, abends 935 Ubr Wochentage morgens
6% Ubr abends 7% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
straßc 16 Sabbat-Eingang 8. morgens 830. Mustaph .>30,
Mincko5.45. AuSgana9.30. Wochentags: morgens 7. Mincha
und Schiur 830, Maarif 9.30.

Provinz Hessen-Nassau.
Negierunysbezirk Wiesbaden.

m. Aus dem Rheingau. 7. Juli . Der Beigeordnete
S chn ei de r in ö strich erhiell zu seinem Ausscheiden aus
dem Amt das Verdienstkreuz in Gold Der Delgeo'hncte be¬
kam diese schöne Auszeichnung auf dem Lstticher Rathaus in
Gegenwart des Gemeinderats von Herrn Landrat LLagner
überrctckt. Herr Schneider war länger als 25 Jahre Beige-
cidneier von L>strich und gebörre 40 Jahre dem Gemeindcrat
au 30 Jahre war er am OrtSgericht. Der von ihm im
Jahre 1898 gegründete Verschönerungs-verem wurde von 'bm
zehn Jahre lang geleitet — In Erbach  begingen den Tag
ihrer goldenen Hochzeil  die Eheleute Äabuverwaltcr
Mstiael Anders.  Der Kaiser verlieh dem Jubelpaare dre
EhciubiläumSmedaille. — Die gleiche Auszeichnung erhielien
die Ebileute Heinrich Joseph Becker in Erbach, die vor
kurzem ebenfalls das Fest der goldenen Hochzeit beheben
konnten. ,

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
W. T.-B. Mainz, 8. Juli . Von den vusstichen Kriegs-

aesangenen. die zurzeit in Schwarzburg (Kreis Oppenheim)
und Estenheim(Kreis Mainz! untergebrackstsind. >ind in der
Nacht vom2 zum 8. Juli vier und am 8. Juli zwei entwichen.
Di: aus Schwarzburg entwichenen trugen feldgrau« russisch«
Unifortn feldgraue Müden und hohe schwarze Sttefol. Das
Gouvernement Mains ersucht um sofortige Mitteilung an di«



Nr. SIS. Freitag, 9. Juki ISIS. Wiesbadener Tagblatt» Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt. Sette S.
sich, den nötigen Mundvorrat für den ganzen Dag (auch BrotSdtriiung MiLttarvÄtzei. sobald jemand etwas über den Ver-

bleck, und den Aufenthalt dieser Flüchtlinge bekannt ist, und
mttet , nn BetretungSfalle deren Festnahme  herbeizufuhren.
Ter erste der die Ergreifung der Flüchtlinge herbeiführt , hat
eine Belohnung  zu gewärtigen.

imL, Darmstadt , 7. Juli . Während es vielfach den Haus¬
frauen schwer fällt , die für den Haushalt nötigen Kartoffeln
zu beschaffen, selbst-wenn sie außergewöhnlich hohe Wucher¬
te äse bezahlen wollen, wurden hier städtischerseiis in den
letzten Wochen, meist zur Nachtzeit, eine Unmenge ver¬
dorbener Kartoffeln  zum Vergraben vor die Stadt
gefahren. Man behaustet , datz es über 1000 Zentner waren.

Gerichtssaal.
Ein „Türiner "-Prvzeß.

Bor dem Wiesbadener Schöffengericht  wurde
am Donnerstag auf eine Prrvatllage des bekannten hiesigen
Nervenarztes Sanitätsrat Dr . Dornblüth  gegen den ver-
omstvorrlichen Redakteur des „Türmer ", Frecheren von
G r o t r h u s, vevhandelt. Die Streitsache hängt mit der viel
besprochenen Entmündigungssache des Grafen
D u n t e n -D a l w i g k zusammen. Der Graf war vom Amts¬
gericht Tarmjtadt unter vonräuftge Vormundschaft gestellt
worden auf die Aussagen von Jeugen und des langjährigen
Hausarqrcs . Außerdem lag auch ein Gurachten von Samitäts-
rat Dr. DoriiLlüch dem Gericht vor. Der Bevollmächtigte des
Grafen Dunten , der Oberb'bliothekar Rehbinder  in Ber¬
lin , ließ cs bei euter Unterredung mit dem genannten Gut¬
achter zu Beleidigungen kommen, die ebenso erwidert wurden.
Es wu-rde dieferiwegen eine Klage und Widerklage erheben,
cuf welche das Schöffengericht in Chavlottenburg befand, in¬
dem es Dr . Dornblüth zu 300 M. verurteilte , während es
Rechtender um deswillen fteisprach, weil es bei chm die Absicht
der Beleidigung nicht für vorliegend erachtete. Die Sache ging
auf Grund der Berufung van beiden Seiten an die Straftam-
mer in Berlin,  und dort fmn es zu einem Vergleich
tvonach beide Teile ihre beleidigenden Äußerungen zumück-
zogen, die entstandenen gerichUrchrn Kosten geteilt wurden
und jeder seine entstandenen « rhergerichtkchen Kasten auf sich
nahm Graf Dunten erstattete in der Folge Strafan¬
zeige  wider Sanltätsrat Dr . Dornblüth bei der hiesigen
Staatsrnw iltschaft, well dieser dis angezogene Gutachten
wider befferes Wissen ausgestellt habe, durch Beschluß der
Strafk -rmmi.tr 2 des Königs. Landgerichts zu Wiesbaden aber
wurde der Angeschuld,gte außer Verfolgung gesetzt aus dem
tatsächlichen Grllnde , datz sich keinerlei Anhaltsuuntte dafür
eugebe» bitten , daß der Angeschuldigtedie Angaben in seinem,
ärztlichen Gutachten über den Grasen Dunten -Dalwigk wider
besseres Wissen, der Wahrheit zuwider , gemacht habe, und weil
deswegen ein hinreichender Verdacht des Vergehens wide;
ß 278 des Reichsstrafgesetzbuchsgegen ihn nicht bestehe. Aus
die Beschwerde Duntens wurde dieses Urteil vom Oberlandes-
gericht bestätigt Das Enmiündigungsverfahren wider den
Grasen Dunten -Dalwigk ist noch heute beim Amtsgericht in
Darmftadt in der Schirebe, weil -der Graf sich in Rußland auf-
hält . So weit die Vorgeschichte der PruvatNage gegen den
Redakteur des „Türmer ". Das Urteil des Schöffengerichts
in Charlottenburg , worin Dr . Dornblü .'h wegen Beleidigung
verurteil : worden ivar , war in einer Art ab gefaßt, die dem
Verurteilten kerneAoegö günstig war . Zunächst scheint die in

Berlin erfchemende Zeitschrift „Die Wahrheit " auf das Urteil
aufmerksam geworden zu sein, später bes-p-vach auch „Der
Türme  r", und zwar tu dem Heft 8 der Aprilnunimer unter
der Rubrik „Aus  der Wirre " dasselbe, und es waren in den
Ausführungen , welche von der Annahme ausgingen , datz es
sicü um einen Fall handle, in dem lediglich aus egoistischen
Finanzrücksichten jemand in einer Irrenanstalt habe ver¬
schwinden sollen, recht scharfe Ausfälle  gegen Dr.
Dornblüth gebraucht worden. So wurde erklärt , es sei nötig,
zu verhindern , datz derartige Personen werter auf die Mensch¬
heit losgelassen würden . Besonders diese Äutzerung hat den
Guunü zu der Pridatklige Dr . Dornblüths gegeben. Lauge
Zeit haben 8teogle ichsv er Handlun gen zwischen den Parteien ge¬
schwebt. DaS Schöffengericht verurteilte  nach eingehen¬
der Verhandlung den augekla>zten Redakteur zu 100 M. Gelb¬
str a f e und ordnete die Bekanntgabe des entscheidenden
Urteilsiuhalls in folgenden Zeitungen und Zeitschriften auf
Kasten des Verurteilten an : „Türmer ", „Wiesbadener Tag¬
blatt ", „Frarkfurter Zeitung " und „Berliner Tagblatt ". Das
Urteil ging von dem Standpunkt ms , datz der „Türmer ",
selbst wenn ihm das Charlottenburger Urteil bekannt gewor¬
den, sich nicht wie gesaieĥ i Hube äußern dürfen , und daß der
von ihm gezogene Schluß sich nicht rechtfertigen  lasse,
Graf Dunten -Dalwigk habe keineswegs zeitlebens in eine
Jrwenrnstalt eingesperrt. sondern lediglich zur Vorbereitung
eines Entniiliid-igungsverfahrens , vorläufig einem Saite
rrum ubevantwcrtet werden sollen Einem Arzt , zumal einem
angesehenen Arzt wie den: Kläger gegenüber , seien die Be¬
leidigungen recht schwere  und geeignet, auch eine er¬
hebliche finanzielle Schädigung herbsizuführen . Die Strafe
fei dementsprechend hoch- zu bemeffen gewesen. Wider das
Urteil soll Berufung angsmetdet werden.

§port und Luftfahrt.
* ü. Hauptwandernng des Rhein- und T«unuskl»b Wies¬

baden. Durch unsere so belieben b^nnatrichen Waldungen
und Höhen nach dem bekannten Remerkaftell Zugmantel führt
di,, mn kommenden Sonntag , den 11. d. M., stattftnidende
5 Hauvtwonderuna des Rhein- und Taunuskluö , die wie felgt
ausgeftshrt wird : Treffpunkt Uiiier den Eichen 7 Uhr. Von
vier auf wohlbekannten Wegen zur Fifchzuchtanstalt und an
der. KailShütte vorbei zur aussichtsreichen Rentmauer . Nach
einer viertelstündigen Sammelrast wird nach dem Amts-
städtcken Wehen aenxm.de rt Rast von ölt bis 10-/» Ubr im
Gasthaus „Zur Post". Alsdann auf aussichtsreichen Wegen
zum Römerkastell Zugmantel . Das Römerkastell Zugmantel
liegt an der Hübnerstraße urid ist eine der wichtigsten Limes-
Festen zwischen Sariiburg und Holzbausen. Um allen Be¬
tuch, rn des ZiMinantel-Hastells die Anlage besser zu veran¬
schaulichen. hat der Rhein- und TaunusÜub Wiesbaden init
Genebnnfung der maßgebenden Behörden eine große Über¬
sichtstafel der umfangreichen Zugmantel -Kastellanlage unfer¬
tigen und Efttellen lassen, die anläßlich der Wanderung ihrer
D.stimmuno übergeben weroen soll. Aufenthalt auf dem
Zugmantel von 11.30 bis 12.80 Uhr. Der Weg führt nun am
Limes (Pfahlgraben ) entlang an der Kaiferruhe vorbei nach
Hambach. wo bis 2 Uhr gerastet wird. Auf schattigen Wald-
pf.iden geht eö alsdann über die Gokftchedshohx zum Endziel
der Wanderung, Hahn,  wo die Wanderer kurz nach 5 Uhr
ein!roffen werden. Einkehr nn Gasthaus „Zum Taunus ".
Rückfahrt von Station Hahn-Wehen 6.08 Uhr. Ankunft in
Wiesbaden 7 Uhr Gesamtmarschzeil etwa 6 Stunden.
Führer die Herren Friedrich und Daniel Weniger. Ein ge-
mcinschaftlichesMittagessen sinoct nicht statt und empfiehlc es

und Trinkflasche) mckzichrinaen.

Neuer aus aller Welt.
Br. Adermais eine Ervlosirn in einer amerikanische»

Sprengstoffabrik. Stock ho ln . . 8 . Juki . (Ctg Drahcbe-
richt) Die in Amerika erscheinende „Sioendska Tribüne " bc-
richlet. datz in Seattle eine gewaltige Explosion von Spreng¬
stoffen stattfand. die von der russischen Regierung bestellt
waren . Durch die Explosion wurde buchstäblich die ganze
Stadc rn ihren Grundpfeilern er' chüttert.

Ei» brennender Segler in der «rischen See . Amster¬
dam,  7 Juli . Nach der „Darlh Chronicle" teilte der Kapilän
des englischen Dampfers „Eddie", der am Samstag von 'New
Kork in Queenstonm «nkam. mit . datz er an der Südweftküste
Irlands ein großes brennendes Segelschiff angetroffen habe,
das vollständig verlassen war . Von der Aäannfchaft war keine
Sour zu entdecken. Hohe Flammen stiegen aus dem Schiff
empor und der Rumpf brannte .ichterloh.

Kus unserem Leserkreise.
tNichr verwendete Einsendnnsenkönnen weder zurückgesandl. noch aufbewahrt werden^

* Laut Anzeige in den Tageszeitungen werden in Frank¬
furt ä . M. I » neue belgische Kartoffeln  mit 8ä0 M.
per Zrntner . neue Zwiebeln mit 30 Pf . per Pfund verkauft,
während die in Wieoraden bezahlten Preise sich zurzeit noch
aus 12 M. bezw. 50 Pf . belaufen. Älan sollte doch meinen,
datz des, waS ein Frankfurter Lebensmittel-GrohhünÄek zu¬
wege bringt, für Heu, Konsum wichtige ÂrÜLl ẑu erschwins-
fidjc.il Preisen abzugeben. Mich ist' Wiesbaden möglich sein
mutzte Zweck dieser Zeilen ist. die in Frage kommenden
Sicllen . Magistrat . Konsumanstalten ufw. aufzufordern , so¬
fort die nötigen Schritte einsuleiien . um den hiesigen Ein¬
wohnern ebenfalls den Einkauf bei angegebenen Produkte zu
entsprechenden Preften zu ermöglichen. Will der Wiesbadener
Handel gegenüber den fortwährenden Klagen über Lebens-
mitte'Wucher nicht auch endlich einmal sich zu einem Entschluß
auftasfen und den Beweis liefern , datz er seiner Aufgabe ge-
vxchfen ist? E. W.

Vriefkasten.
SDie SchriftlnNi», bt«Wiesbadener Tagbutts beantwortet nnr sckirM-iche«fragen im Krieftaswn. und zwar ohne ReckitsverbindltÄIeit. Bef- r .chung-u

können nicht gewährt werden.)
Ä. Sch., Biücherftraße. Dtenftbefchädigung dürft« hier

nicht vorttegen. Ihre Urlauüswünsche müssen Sic dem Arzt
Vorträgen.

L. M. L. Z 49 bedeutet Krankheiten des Herzens oder
dec großen Gefäße.

Fra » W. L 49 bezieht sich auf Krankhellen des Herzens
ofci der großen Gefätze. welche die körperliche Leistungsfähig¬
keit nicht wesentlich beeinträchtigen.

W. Z 49 bedeutet Kvantbeiten des Herzens (Herzbeutel,
Herzmuskel. Herzinnenhaut ) oder der großen Gefäße.

V G. A 46 bedeutet Unregelmäßigteiten in der Form
des sonst kräftig gebauten Brustkorbs (z. B. Hühnerbrust
grringen Grades) .

</. G. Sie haben recht, der Ausdruck „Zweimächie-
standard" besteht und bedeutet in englischem Sinne , daß Eng¬
lands Flotte so stark sein müsse, als die Verven nächstgrößten
Flotteri anderer Staaten zusammen.

H. K. 17. De italienische Artillerie ftt mit zwei ver¬
schiedenen Geschützen ausgerüstet. Über IM Batterien führen
ein Kruppsches RohcrücklEfgeschützvon 1906, etwa 80 Bvtle-
rie» ein neues französisches Rohrrückkaufgeschütz. Svftem
Deport , aus dem Jahre 1911. Die ' chwere Feldartillcrie bat
eine Kruppsche 149-MiLimeter-Rohrrücklauf-Haubltzr, die Ge-
birgjxrrtillerie eine 6b-Millimcter-Rohrrücklauf-Kanone über
das andere Kaftber sind wir nicht unterrichtet.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 8. Juli. (Kg. Drahtberieht) Die Stimmung im
heutigen Börsenverkehr war durchaus fest, die Kursbewegung
gestattete sich aber nicht ganz einheitlich, da neben den v>r-
wteaeuden Käufen in gewissen Werten wiederum eine Ge-
wirmiieherung vorgenomimen wurde. Als höher genannt
wurde Mix u. Genest, Adler und Oppenheimer, Oberschlestsdie
Ketkswerke sowie Bochumer, dagegen konnten Deutsche E-d-
claktifn den Anfangskurs nicht behaupten. In Kraegsanieihen
fanden einige Abgaben statt, ohne daß hierdurch der Kurs
wesentlich beeinträchtigt wurde. Von ausländischen Valuten
waren bei geringfugfeem Geschäft holländische etwas
schwächer, nordische fest. Tägliches Geld 3 Prcz.

Banken und Geldmarkt.
* Bei der staatlichen Kreditanstalt des HerzogtumsOlden¬

burg stieg der Verlust auf 57 775 M. (.40 998 ick.) und wird der
Rücklage entnommen, die dadurch von 918 720 M. auf
86H9J4 M zurückgeht. Die rückständigen Zinsen bettagen am
Jahresschluß 69 940 M. ;7061 M.). Indessen sei inzwischen
ein großer Teil ein| egangen. Die Anstalt war bei 75 (76)
Zwangsversteigerungen und tl (17) Konkursen beteiligt. Ver¬
luste entstanden nicht Bis Fnedenssohluß müsse die Ekrek-
tun wogen Mangel an Mitteln und Arbeitskräften sich darauf
beschränken, in Notfällen helfend emzugreifen, um unter
Schonung schwacher Schuldner (len regelmäßigen Eingang der
Renten zu sichern.

* Kopenhagen «» Stadtanleihe. Ein Konsortium von
dänischen Banken unter Führung der Nationalbank hat eine
Anleihe der Stadt Kopenhagen in Höhe von 18 MdI. Kr. über-
nemmen Die Verzinsung beträgt 5 Prez.

* Der italienische Wechselkurs auf die Schweiz ist auf
113 09 gestiegen.

Berg- und Hüttenwesen
* LG . Mönche beiger Gewerkschaft, Kassel. Für 1914

weht dk Gesellschaft nach 84 o71 M. (d. V. 89 200 M.) Ab¬
schreibungen (i. V. nach 110417 M. Sonderabschreibungen)
einen Vertust von 13 850 M. aus, der durch den Vortrag auf
10 724 M zu rück geht Eine Dividende wird seit Jahren nicht
verteil! Bei 2 Müll. M. Aktienkapital und 1.17 ft .20) MdI. M»
Obliptboneuschuäden stehen den 1.01 (0.81 Mill. M. Kreditoren
und Ofti (0.42) Mill. M. Akzeptschulden, an Effekten 0.30
(0.32) Mill. M., an Debitoren 0.24 (0.34) MiU. M. und an Vor¬
räten 0.62 (0.70) Milli. M. gegenüber. Die Reserve beschränkt
sich auf unverändert 44 404 M

* Gemeinnützige Anstalten der Fried. Krapp A.-G. zn
Essen. Die Arbeiter-Pensionskasse der Kruppschen Gußstahl-

< talrik zahlte im Jahre 1914 2 476512 M. Pensionen aus, so¬
mit sek 1885 insgesamt 33 758 927 M. Die Betrieiwkranken-
kass- der Gußstahlfabrik gewahrte an Kranken-, Woohen-
und Familienhilfe und Sterbegeldern 2 432 639 M. bei einem
Mitgliederbestand von 46925 am Ende des Jahres

* Unveränderte Zinkpreise. Die Gesellschafter Versamm¬
lung de«- Zinkhüttenverbande-i hat beschlossen, mit Rücksicht
auf die erst m der vorigen Woche vorgenommene Preis¬
erhöhung von einer neuen Heraufsetzung der Preise abzu¬
sehen Bei Besprechung der Marktlage wurde festgestellt, daß
der Absatz nach wie vor sehr befriedigend bleibt. Das
Zmkgeschäft war besondere in den letzten lagen äußerst rege,
bq  daß  die Batten große Mengen verkaufen konnten.

* Erhöhung der fiskalischen Kohlenpreise. Das Handel».
bureau der königlichen Bergwerksdirelrtion zu Hmdenburg
(Zabrze) erhöhte den obersrfdetischen Kokskohlenpreis um
50 Pf pro Tonne, was laut „Schl. Zig." eine demnächstige
Erhöhung der Kokspreise zur Folge haben wird.

* Deutscher Koks für Dänemark. Zahlreiche mitteldeutsche
Rraunkohlenwerke, darunter die Riebecksehen Montanwerke,
haben in den letzten Tagen nach Dänemark umfangreiche Ab¬
schlüsse in Grudekoks gemacht.

Industrie und Handel.
* Tuchfabrik Aachen, vorm. StEkind u. Sieruan in Aachen.

Nach Mitteilung aus VerwaJtungskreisen ist die Gesellschaft
in Miliiärtuchen stark bescliäftigt. Die Dividende für das am
30. September ablaufende Geschäftsjahr wird auf mindestens
10 Froz (i . V. 0) geschätzt, bei entsprechender Stärkung der
Reserven und der finanziellen Lage der Gesellschaft, die auf
das Aktienkapital von iVi Mili<onen für die beiden letzten
Jahre 1913/14 und 1813/18 keine Dividende verleiten konnte
Ende 1912/13 bestand sogar ein Verlustsaldo von 113 650 M.,
der sich Ende 1813/14 bis auf 22804 M. verringert halte.
Kreditoren hatten Ende 1913/14 noch I 011 713 M. zu fordern.

* Die Rodi u. Wienenberger A.-G. für Bijouterie und
Kettenfabrihation in Pforzheim bleckst für 1914/15 divatend-m -
los Nach Rückstellung von 130 0C0 M. auf ausländische
Ftrrdtrurgen ergibt sich ein Verlust von 121 989 M., der durch
die Reserve gedeckt wind, die dadurch auf 4559 M zusammen-
schmilzt (im Vorjahr wurden aus 361 060 M. Reingewinn
8 Proz Dividende verteilt.)

* Prestowerke, A.-G. in Chemnitz. Dieses Unternehmen
der !•ahrradbrandhe beantragt nach einem Drahtbericht eme
Erhöhung seines Kapitals um 560 000 M. auf 2 Mill. M. Eine
Dividende hat die Gesellschaft seit vier Jahren nicht zur Ver¬
teilung bringen können.

* Die A.-G. Körtings Elektrizitätswerke in Berlin wird für
1514/15 4 Proz. Dividende verteilen (i. V. 6 Proz.) unter
weiterer Erhöhung dies Vortrages.

* Ein ständiger Ausschuß zur Beratung von Außen-
Lamtelsfragen. Die außerordentliche Entwicklung des deut¬
schen AuSemhandiels hat im Laufe des letzten Jahrzehnts eine
waclis°nde Anzahl von Vereinigungen entstehen lassen, welche
sich <he Pflege der deutschen Auslantfebeziehungen — teils im
allgemeinen, teils zu einzelnen Staaten oder für bestimmte
wbtschaftlicfee Spezialgebiete — zur Aufgabe machten . Der
Kriegsausbruch brachte nun d'esen Körperschaften eine so
gesteigerte Inanspruchnahme und Verantwortung, daß lieh eme
engere Fühlungnahme zwischen ihnen als immer dringender

* Zum Konkurs des Warenhauses W. Wertheim, G. m.
b. H. in Berim, schreibt der Giäubtgerschutzverband lür Handel
und Industrie : Wir haben neulxih berichtet, da5 nach den
Büchern und Geschäfts papieren der Gemeinschuldntrin eine
G m b H., die gar nicht mehr existiert, für mehr als 100 000
Mark Waren an die Firma W. Weriheim, G. m. b H., geliefert
und von ihr bezahlt erhalten hat. Wir haben jetzt weiteres
Material über Fälle dieser Art erhalten. Im Laufe eines von
ans gefidirten Fesistellungsprozesses hat sich nämlich ergeben,
daß nach den Geschäftspapieren der W. Wertheim G. m. b H.
ein längst verstorbener Kaufmann lange Jahre nach seurem
Tode für ca. 35 000 M. Waren an die Firma W. Werthcim
G m b. H. gefeiert , ca. 15 000 M. bares Geld eiiialten und
darüber quittiert und wegen uer restlichen 20 000 M. sogar
gegen die Konkursmasse geklagt hat. Auf alle Fäfe werden
wir versuchen, festzustellen, wie eine solche Transaktion mög¬
lich gewesen ist und weiche Personen an ihr beteiligt ge¬
wesen cbmL

herausstellte . So wurde gegen Ende März auf Antrag des
Verbandes Deutscher Exporteure ein gemeinsamer Ausschuß
gebildet in der Form, daß Vorsitzende und Geschäftsführer
dieser Vereine nach Bedarf zu zwanglosen und unverbind¬
lichen Aussprachen über Fragen gemeinsamen Interesses zu-
aanmwntreten. Die Leitung des Ausschusses hat der Staats-
mbr-ster z. D. Exzellenz Dr. v. Richter, seine Stellvertretung
Herr Geh« mra.t Dr. Rießer ühemommiemu Die Aufgabe des
Ausschusses besteht dann , bei allen solchen Fragen , welche
das Arbeitsgebiet aller oder mehrere ihm angehörenden Ver¬
eine berühren, rechtzeitig eine Aussprache htabeizufOhren, da¬
mit entweder eine einheitliche Steüungrahm .e der sich damit
tefa .-sender, Körperschaften erz'elt wird oder die Erledigung
der Frage arbeitsteilig einer der dabei interessierten Körper¬
schaften unter Unterstützung der übrigen überlassen wird,
oder aber wenigstens eine Klärung und Verständigung Über die
“twaigen Unterschiede der Auffassung und des geplanten Vor¬
gehens erfolgt.

Verkehrswesen.
* Große Venezuela Eisenbahn- Gesellschaft in Berlin.

Das in engen Beziehungen zu der Discon to-Gcse1Ischaft
stehende Unternehmen hat nach der jetzt veröffentlichten
Bilanz vom 3L Dezember 1914 sein Aktienkapital von bis¬
herigen 42 auf 21 Mill. M. herabgesetzt. Im Zusammenhang
damit erscheint unter den Passiven der Bilanz neu ein Amorii-
satioiisbestand in Höhe von 21 MM. M. Der Buchwert der
Baimanlage ist mit 43.66 Mill. M. unverändert geblieben, eben¬
so entfernt sich der Reingewinn mit 1218137 M. (nn Ver¬
jähr 1272 769 MO von dem vorjährigen nicht wesentlich. Die
Dividende, die in den letzten Jahren je llV* Proz. betrug, ist
für 1914 auf 3 Proz. festgesetzt worden; sie erfordert infolge
der Kap:täte Verminderung unverändert 630 000 M.

* Die Gesellschaft für Handel and Schiffahrt, Kerum.-Ges.
a. A. m Hambarg, erzielte in dem Ende November abge¬
laufenen Geschäftsjahr, das nur 8 Monate umfaßte, einen Rein¬
gewinn von 294 355 M. (i. V. 463 428 M.), rite in Reserve ge¬
stellt weiden sollen. Eine Dividende gelangt diesmal nicht
zur Verteilung. (Im Vorjahr wurden 10 Proz. verteilt und
1800 M vongetragen., außerdem 46 342 M. den Reserven über¬
wiesen.) Mit Ausbruch des Krieges wurde nach dem Bericht
die Beschäftigung dies Unternehmens Lahmgetegh
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

. .. Tüchtige perfekte Verkäuferin
sM. ^ Swerncniedgerei auf sofort gef.
Rah . Schwalbacher Straße 25.

Gewerbliches Personal.
Tüchtige Rockarbeitcrinnen

Les ncht. S . Guttmann
Junges angehend. Bügelmädchen

gesucht Ru desh. St r . 30. Hofeinbau.
. . . .. Jüngere Köchin,

rri femburg . Küche gut bewand., und
chn orderttl. fleiß. Hausmädchen ge-
sucht Webernasse 4, 2. S tock.

. Smbe perf. "Köch.. Kinderfilm Hau«-'
sowie Alleinmadchen. Frau Elise
«ana , gewerbsmäßige Stellen -Ver-
ms nlerin . ' BM gasŝ 8._

Tüchtiges Mädchen üü? 15.-Juli
gesu cht Friedr ichstra ße 27, Part ._
Suche für sofort ' Hotel-, Restaur .-

u. Herrschaftsvers. Georg Schmitz,
gewerbsmäßiger Stcllenvermittler,
Hellm undstr aße 26._ _

. Braves fleißiges Mädchen
gesu cht Schwalbacher S traße 27. 1._

Einfaches braves Dienstmädchen
gesucht Adolfstraße 7, Bdb. 2.

Aelteres Ehepaar sucht
innges Alleinmadchen zum 15. d. M.
Mutz bürgerlich kochenu. gut nähen
tonnen . Wäsche außer dem Hause.
Lahnstr aße 12, 1 rechts.
„Tücht. junges Mädchen sof. ges.
".r den Haushalt . Gärtn . Schmidt,Mnbecksiraße 6.

, Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Schessel straße 5, I rechts.
. . Mädchen
für reid&te Kuchenarbeit ges. Lohn
2« Mi . Sonnenberger Straße 20.

Zuverl . Alleinmadchen, das kochenk.<
gesu cht An der Rin gkir che 8, 2.
Mädchen für Hausarbeit u. Laden

gesu cht Rh einaauer Straße 2.

Tüchtiger Herren -Friscur
findet bei hohem Verdienst Stellung.
H. Alexander, Wilhelmst raße.

Fleiß , saub. Mädchen sof. oder spät.
gesucht An der Ringkirche  4 , Part.

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber einige Stunden für leichte
Haus arb. ges. S vieaelaasse 1. 2JL_
Mädchen über Mittag in kl. Haush.
ges. Näb. Bism arckrina 11. 1 links.

Junge unabhängige Frau
oder Mädchen für kl. Haushalt auf
3 stunden vorm, gesucht Adelheid-
st raße 50. Me ld. von 6—8 Uhr ._
Sanb . Monatsmädchen sof. gesucht

v. 7—10 Uhr, Schwalbacher Str.  65,1
Saub gut empfobl. Monatsmädchen
oder Frau zu 2 Damen z. 15. Juli
gesucht Schli chterstra ße 18, 1. Stock.

Monatsfrau
gesucht Kiedricher Straße 9, 8 rechts.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Aa rst raße 29. Parterre links.
Säubere ^ Putzfrau für Sonnabends

ge sucht We in berg,krasse 3.
In der Nähe gesucht kräft. Frau

o. Mädchen, nachm. Fahrstuhl Kurh.
fahren . Oranienstraße 33, 2.

Slelltii-Ailgebiite
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Gew. Herr , auch Kriegsinvalide,

zum Besuch der Kundschaft und zur
Beihilfe in der Buchhaltung gesucht.
Mintmar -App.-Bau -Gesellsch., Bit

' Wtcriastraße 14.
Gewerbliches Personal.

„ , Tapeziereraehilfegesucht St iftstra ße 29.
Schneidergehilfrn

gesucht Jahnstraße 12.

Jungen Schneider auf Werkstatt
sucht Frank.  Wörth straße._

Büfettbiirsche
tm Alter von 17—19 Jahren gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstr. 16/18.

Hausburschc gesucht.
Adler-Av oth eke, Kirchaasse 40
— ^ Junger .Hausbursche(Radiahrer ) sofort gesucht. Erer-
Handlun g Grünberg , Mauergaffe 17.

Hausbursche verlangt
Well ritzssr aße 47, Laden._ 88780

Jüng . Ausläufer für Buchhandl.
gesu cht Brsmarckring 21._

Arbeitsbursche, 14—16 Jabr . i
gesucht Spoxtplatz, K.siscrsiraße.

Aelle»-8esiicheH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein,
w. lang . Zeit ,n f. Kondit. u. Tages-
Käsfee tätig war , sucht Stellung . Off.
u. B. 56 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Weißnäherin sucht Kunden in

u. a. d. H. Westendstr. 36, 3 St . lks.
Tüchtige Büglerin

hat noch einige Tage frei , event.
außerh alb. Römerberg 7, 3 St.

Fräulein aus guter Familie
sucht Stell , als Haushälterin bei ält.
Ehepaar oder einzelner Person zum
1. August oder später . Offerten u.
D. 290 an den Tagbl .- Verlag.

Beamten -Witwe
mit 3- oder 4-Zimmer -Einricht. sucht
Haushalt eines beff. älteren Herrn
oder Dame zu führen . Offerten u.
O. 57 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftsköchin mit guten Zgn.
sucht Stell , in ruhigem Haushalt.
Hellmunds tra ße 15, 1 St ._

Besseres Mädchen,
17 Jahre , Waise, von auswärts,
spricht Deutsch und Französisch,
curn im Hause selbst tätig , wünscht
Stellung , am liebsten zu alleinsteh.
Dame oder zu einem Kinde, würde
auch gerne mit auf Reisen gehen.
Gefl. Offert , an A. Würtz, Biebrich
am Rheni , Tannhäuserstraße 7.

Fräulern aus fluten» Hause
wünscht das Servieren zu lernen,
Familien - oder Fremdenpension be¬
vorzugt. Offerten unter E. 292 an
d: u Tagb l.-Verla g._ _

Eins . Fräul ., in allen Zweigen
des Haush ., sowie in Krankenpflege
gründl - crf.. sucht paffende Stell , in
nur feinem Herrschaftshause. Näh.
Dotzhcimex Straße 66, 1 r.

Tücht. fleißiges Mädchen,
w. ksutbürgerlich kocht u. alle Haus¬
arbeit verst., sucht Stelle z. 15. Juli.
Näheres Wellritzstraße 27, 2. Stock
links, bei Wagen bach.

Aelteres Mädchen vom Lande
sucht Stell . Bleicksiraße 31, Part.

I . unnbh. Krieaersfrau sucht Stelle
tagsüber zum Kochen, übern , auch
Hausarb . Blückerstra ße 16. Hth. 1 l.

Tücht. Mädchen sucht Aushilsst.,
event. tagsüber , oder ganz. Moritz¬
straße 39, Ltb . 1. Remmer.

^Funge saubere Kriegersfrau,
kinderl., lucht Arbeit für den ganzen
Tag . Langgaffe 48, 3.
Ord . Mädchen sucht tagSüb. Besch.,

fleht auch zu Kindern . Zu erfragenrm Taabl .-Ber laa . 8d

sucht . lür nachm. irflendwelche Be-
schaftrgung. Emser Straße 2, Part.

Unabh. gut empf. Frau
sucht vorm. 2—3 Std . Monats stelle.
Näheres Hellmu ndstr aße 31, 1 r.
Unabhängiges Mädchen sucht morg.
Monatssr . .Helenenstraße 25, Ltb . 1.

Junge fleißige Frau sucht Mtsst.
Georg-August-Straße 8, 4 recksts.

Junge Kriegersfrau
sucht 2—3 Stunden Monatsstelle.
Dotzheimer Straße 20, Hth. 3 rechts.

Kriegeröfrau sucht 2—3 Stund.
Monatsst . Frankenstraße 20, 1 links.

Junge Frau sucht nachmittafls
Wasch- u. Putz-Beschäftig. Gasteier,
Helenenstraße 15, Sth . 2 Trep pen.
Junge „ .
u. Putz-Besch.

ut empf. Frau sucht Wasch-
charnhorststr. 13, Fsp.

Stelleii-Gksilche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann suchtür freie Stunden Nebenbeschaf
uschr. u. Z. 292 an den Tagbl .-P

Vorlesen u. Begleitung,
evt. Posten ' als Privatsekr . übern,
ja. Kaufmann von abends 6 Uhr ab.
Angeb. u. «Ideal 64" hcnuptpostlag.

Gewerbliches Personal.

Militärfreier Mann,
verh., sucht Vertrauensstelle . Kaution
kann gestellt werden. -Offerten unter
K. 291 an den Tagbl .-Verlag.
Suche irflendwelche Bertrauensstell.
Kaution in jeder Höhe kann gestellt
werden. Briefe unter D. 57 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 19.
Gartenarbeiter sucht dauernde Besch,
in Gärten od. als Hausdiener u. dgl.
Geisbergstraße 11, Vdh. Part.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge angehende
Verkäuferin

für die Kurzwaren -Abteilung
per 1. August sucht
J. Poulet, Gr. in. b. H.

Vorzust . Samstag v. 9—1 Uhr.

Gewerbliches Personal.

Zuavb eiteein
für Schneiderei gesucht  Jahustr . 12.

Tüchtige
linfitiinen-llälferinnen

für feine Damen- und Herren»
Wäsche finden in meiner Arbeits¬
stube dauernde Beschäftigung.
Leinenhaus Georg Hofmmm,

Langgasse 37.

Geb. jiing. gewissenhaftes

Fräulein
3ur Pflege u. Beaufsichtigung m.
ILiahr . Töchterchens gesucht. Selbiges
muß in der Krankeupsl. erf. u. be¬
fähigt sein, die Schularb . zu überw.
Solche mit heiterem Wesen, welche
schon länger ähnl . Stellung bekleid.,
bevorzugt. Angeb. mit Angabe von
Res, u. K. 292 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Binderin
für Trauerkränze ges. Fam .-Anschl.
Off, u. A. 573 an den Tagbl .-Verlag.

Irrrn1. Arrgirst
suche ich ein in Küche u. Hausarbeit
durchaus erfahrenes Mädchen.

Frau Professor Sckafstaebt,
_ Kapelle nstra ße 23, 1.

Tüchtiges Meinmädchen
das selbsiänd. kochtu. alle Hausarbeit
übern ., zum 1. August in kl. Haush.
gesucht. Zu spr. tägl . Yaü  Uhr nachm.
Lenhavd, Heßstraße 1.

Aelt . Mleimnävchen
aus guter Fam . zum 16. August ges.

einz. Dame nach Hamburg . Das

Ein durchaus zuverl. tüchtiges
Alleinmadchen

für Einfanrilien -Villa für den 1. Aug.
oder später gesucht. Muß sehr gut
kochen können u. beste Zeugnisse aus
guten Privathäusern aufweisen . Off.
mit Zeugnisabschriften u. Angabe
der Lohnansprüche unter B. 291 an
den Tagbl .-Verlag.
TW. ünjtiinDtoes iläfedjen,
das in allen Hausarbeiten bewand,
ist, für 15. Juli gesucht.

Kahn, An der Rinak ir che 4. 2.
Mädchen mit guten Zeugnissen

zum 28. Juli gesucht; bürgerl . Kochen
erwünscht. Kindermädchen vorhanden.
Borzustellen Nikolasstraße 2, 3, ab
13. Juli Neub era 3. Bart ._

Tüchtiges Ällernmädchenl
welches selbständig kochen kann, für
besseren Geschästshaushalt gesucht
Albrechtstraste 22, Lade n.

Hausmädchen.
Ein saub. erfahrenes Hausmädchen

ges. Biebrich, Wiesbadener Str . 53.

. .. . muß
gutbärecrt. Wen Minien.

?läh8einmädchen vorhanden. Vorzust.
Rüdesheimer Straße 16, 1 l„ nur
zw. 1 u. 3 u. abends nach 8 Uhr.

R Nellen-WebiRI
Männliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

Gesucht
bilanzsicherer, mit doppelter Buch¬
führung völlig vertrauter
Kllltzyiltter oder Kiutihallerjil
von hiesiger Weingroßhandlung , cv.
auch stundenweise. Offerten unter
W. 292 an den TaM .-Berlaa. _
Für kllllfluiinll. Wrolirbelt

iunger geweckter Mann
Haltsansprüche u. Zeu
G. 293 an den TaM.

Ge-
_ _ unt.
erlag erbeten.

Gewerbliches Personal.

Selbst. Sattler
bei sofortigem Eintritt gesucht.
Automobil -Centrale

Mainz , Bovvstraße 42.

8!l»« MlledkUl
suckt Fr . Hoffmann , Emser Str . 43,
auch kväft. Mädchen wird cmgen.

Aellen-Gesuche
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

Tücht . Buchhalterin,
mit längs, prima Zeugn. u. Nefrz.,
sucht per sofort oder später Stellung,
hilft auch evt. mit im Geschäft. Off.
u. I . 291  an den Tagbl.-Verlag.

Allen,», tllchk. GeschMssm
sucht für nachmittags Beschäftigung.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 8z

Gewerbliches Personal.

Me genmllle Schmesler
ucht Pflege . Adresse Blankenburg,
riedrichstraße 9, 1.

Bessere Dame,
tadellose Figur , sucht Stellung als
Empfangs -, Büfett - oder Anprvbier-
dame. Off . u. T . 292 Tagbl .-Verlag.

Kiftenschreiner
bei hohem Lfhn gesucht. Mechan.
Kisten - Fabrik Biebrich, Rheingcm-
straße 40.

Allclullcyeiidev. I. frau,
welche in allen Zweigen des Haus¬
halts erfahren , sucht Stellung her beff.
Herrn , würde auch ' Pflege über¬
nehmen. Offerten unter U. 292 an
den Tagbl .-Verlag.

Allejilflehendes FrSuleln.
welches in allen Zweigen des Haus¬
halts erfahren ist, sucht Stellung als
Stütze oder zu Herrn ; übernimmt
auch Pflege. Offerten unter A. 568
an den Tagbl .-Verlag.

Fl . Mädchen
sucht Stelle für alle Hausarbeit , am
liebsten in der Provinz Hannover.
Selbiges ist kinderlieb. Offerten u.
Ä. 293 an den Tagbl .-Berlag.

sell . « llelllWeMr M.
Vers, in Küche, Haus , Krankeupsl.,
Näh., sucht vor- od. nachm. Befchäft.
gegen geringe Vergüt . Beste Empf,
Off . u. S . 57 an den Tagbl .-Verlag.

I Aclltll-GesllcheZ
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Will SWlllllllinllelele.
welcher seine Lehrzeit vollendet, sucht
Stellung in Wiesbaden oder Um¬
gebung, wo ihm Gelegenheit zur
weiteren flotten Ausbildung gegeben
wird. Gefl. Off. unter A. 576 an
den Tagbl .-Verlag.

Zuverlässiger tüchtiger
zrvankenpfleger

sucht Stellung bei einzelnem Herrn.
Off . u. Z. 291 an den Tagbl .-Verlag.
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R Strniitluniien
1 Zimmer.

Adlerstraße 10, Stb ., 1 Zim. u. K.
«dlerstraße 13. Vdh., 1 Zimmer - u.
—Küche,'. Seite nbau,  zu verm. 1807
Adlerstr. 26 1 Zim. u. Küche z. v.̂ 1727
Adlerstraße 71 schöne abgeschl. W-,

1 Z. u. K., sofort oder spä ter juj ».
Adlerstr. 73, I r ., i Zim. u. SOt . 2 f.
Bismarckriug 33, 1

cm ruhige Person
Näheres Neimann.

Bismarckring 42 1 gr.
zu verm. Näheres

Stube u. 5lüche
zu vermieten.

_B 7550
im. u. Küche

:xo.  88611
Blücherstraße 5, M.. 1 kl. Z. u. K.

zu v. N. Bis marckr. 26, 1 l.  88693
Blücherstraße 10, Mtb . P ., 1 Zim . u.

Küche sofort  od . später. 8 8613
Bluchcrstraße 27, Hochpart., 1 großes

Zimmer mit Küche per 1. Okt. zu
verm. Näh, tm Laden. 1862

Castcllstr. 1 1 Zim., K. Näh. 1 St.
Castellstr. 2 1 Zim., K.. K., 12 URI.
Dotzheimer Str . 120, Hth. 2, kl. -1-Z..

Wohn, für 12 Mk.  zu vm. 88435
Dotzh. Str . 122 sch. 1-Z.-W.l H. P.
Dotzheimer Str . 126 gr . I -Zim.-W'

ver Oktober zu vermieten. 1893
Do tzheimer S tr . 169 1 gr. Zim .. K.
Ellenbogeugässe 6 1 Mans . u. Küche

mit Gas zu vermie ten.  1040
Erbacher Str . 7. V. P « 1-Z^ W., sof.

Feldstraße 9/11» Vorderh., 1 Zim. u.
Küche sof ort zu verm ieten. 18 03

Feldstraße 9/11 1- u. 2-Zim.-Woh>ü
_auf sofort zu vermieten . 1723
Feldstr . 12, Dachw., 1 Z. ü . K.  1297
Feldstrahe 14, V. 1, 1 Zim . u. Küche

auf 1. Okt. zu vm. Näh.  Part.
Frankfurter Str . 85 1 Z. m Küche,

mit Nebenrau m sof. oo. spät: 1753
' ' 18 1 Z. u. K._ 1963

Äbenstr 7 I -Zim.-Wohn , Mtb.  2 St.
Helenenstr. 13, Vdh., gr. helle Mans.

u. Küche ver sofort zu verm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, Büro . _1681
ilenenstr. 27, V„ 1 Z„ K.. Dach st.

ulliflundstraße 27, Vdh.. 1 Z. u. K.
Hellmnndstr. 31, H., 1 Z. u. Küche,

15 u.  16 M. mon., an ruh . L. sof.
Hellmundstr. 34, 1, 1 Z., 1 K . i. ""Dach.
Marktstraße 12, Vdh., 1 Z. u. Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts.
Moritzstr . 23, G. CTl fl.  u . K. 1366
Moritzstraße 33, Part ., 1 Z. u. Küche

sofort oder später billig zu v. 1964
Ncrostraße 37 1 ar . Mansardz . u. KI
Ncugasse 3, 3, große Stube . Kammer

u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Nah. Wein hdl. Fr . Ma rbu rg. 1368

Oranienstraß e 6 1 Z.  u . Küche. 1943
Oranienstr . 47, S .. 1 Z.. K. N. B. 1 r.
Pliilippsbergstraße 7 1 Zim ., Küche

ELi N Iusw., auf 1. Oktober "zu v._ 1930
Rauenk haler S tr . 11 1-Z.-W. billig.
Rauenthaler Str . 12 l -Z.-W^ auf 'söß

Näh. Luiscrrstratze 19, P . § 381

Richlstr. 6. Hth. P ., 1 Z. u. K. 1861
Riehlstr . 19. Hth.. 1 Z. u. K. CH
Römerberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3^ 1369
Wmerberg 12 1 Zim. u.  Küche. 1776
Römerbg. 14, S tbl^l -Z.-W. N758. 8.
Rö merbera 27 schö ne 1-Z.-W. 1370
Rö merberg  28 1 Zim. u. Küche z. v.
Römerbe rg 34cĥ . u. K. s.  o . sp. 1529
Nüdeshcimer Str . 23 gr. Frtsp .-Zim.

u. Küche an ein zelne Person . 88247
^aalaasse 28. Hth., 1 Z. u. K.  1361
Schacht str. 21,  P ., 1 Zim. u. KTchill^
Sedanstr . 5,̂ H , Mjsd. u. Küche. 1373
Sedanstraße 7, Hth. Part ., 1 Znumer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. Bdh. 1, Rau._ 8 8325

Sccrobenstraße 13 1 Z. u. K. (groß)
per glei ch od. 1. Okt. zu v. 1939

Seerobcnstr . 26. B., 1-Z.-W. N. Ichj
Seerobeastr . 26. H.» 1-Z.-W. Wenzeb
See robenstr. 31, Stb ., neu  b - I -Z.-Wl
Steingasse  1 gr. .Ilm , u. Kucke. 1790
Meingasse 13, Vdh. 2, 1 Z. vTSTm

1—2 Ve rs, z. 1. 10. N. V. 1 r^ 1887
Str ing. 14 1 Z . u. K. N. H. P . 1375
Sleinga sse 16 1 Zim., Kü ch u. Zubl
Steingässe 17 1 Zim. u. Kü che. 1867
Ste ina. 19 1 Z., K. an ein, . P . 1376
Walramstraß e 6 1-Z.-W. auf gleich
Walram str. 7._ 1 l., I -Zim.-Wohn.
Walramstr . 18 1 schTZ. u. K. 88012
Walramstraße ^30 1 Z., KücheT'Kelll
Wellritzftr . 11 1 Z . u. K.  N . P . 1821
Uorkstraße 5 1 Zim. u. Küche, Vdl"

1. Okt. Zu erfr . v. 12—6. 8 ~

Zimmermannstr. 5 2X1 Z. u. K. per
sys, oder später zu v. N.  Vdh. P.

Zimmermannstr. 7, H. 2, 1 Z. u.  Kl

_ 2 Zimmer. _
Adelheidstraße 64, Hth. 1, 2 Z.» K..

an kl.  Fa m., 1.  Okt . N. V. 1. 1888
Adlerstraße 22, Hth. 1, 2 Z. u. Kückesof. od. spä ter zu verm ieten. 1456
Adlerstr. 23 ' 2-Z.-Wobn. billig. 19 12
Adlerstraße 37 2-Z.-W, N. I r . 13 85
Adl erstr. 43 2 Z .. K^ .K., 1. Okt. 1897
Atlerstraße 51  2 )3, , Küchö̂ KlH
Adlerstr. 63 2-Zim.-W., V., söf. 1386
Adlerstra ße 65 2 Zim . u. K. gl. o. sp.
Adlerstraße 66 u. Hartingstraße 1

2 Zim. u. Küche sof. od. sp. billig.
Albrechtstraße 40, 8. St ., 2 Zim ., gr.

Küche (Glasabschluß ) zu vermieten.
Am Kaiser-Fr .-Bad 6, Gth.» 2 Zim.

(1 Zim. Heizung) u. Küche. 1836
Bertramstr . 19 2-K.-W.. HthT̂ l' Vl
Bismarckring 5, Vdh., 2 gr. Z., K. u.
_..Zub. zu v. N. bei Göbel 1. 88 714
Bleichstr. 25  2 -Zim.-W. sof. prei sw.
Bleichstr . 28 2-Zim.-Wohn._ 1287
Bleichstra ße 43 2- ZlWl7Vl ^ ^ 840Z
Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach zum 1. 8. zu vm. 8 7358
Bleichstraße 47, Hth. 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. zu v. 88 591
Blüilicrstrll iw. 2-Z.-W. NlUrl
Blücherstr. 4,  Fsp ., 2 od. 3 Z. u. K

1. Okt. Näh. 2 St ., Köhler.

Blücherstraße 13, Frontsp ., 2 Z. u. K.
an ruh . Leute. Näh. 1 r. 88 733

Blüchcrstraße 27, 3 St ., 2 gr. Zim.
mit Küche per 1. 10. Näh. das. 10
bis  12 Uhr, od. im Laden. 1861

Blücherstr. 34 2-Zim .-W., 2. Et ., mit
_ 2 Bal k., ver 1. Okt. N. P . l. 8 8618
Blücherstraße 38 L-ZimüW . 88562
Bülowstraße 7_  sch. 2-Z.-W. 88019
Dambachtal 5. Fsp.»2 Z., K., 300 M.,

an Leute ohne Ki nder zu ve rm.
Dotzheimer Str . 13 2 Zim . u. Küchel

Da chst.» sof. od. svät. N. H.  P . 1353
Dotzheimer Str . 4» sch7Asp.-D ^ 2 Z.
_u . K., Balk., an ruh . Leu te. 8 8355
Dotzheimer Straße 83, Mittelbau,

2 Zimmer u . Küche zu verm. § 296
Dotz heimer Str . 84. Mtb., 2-Z.-W. b.
Dotzheimer Str . 98, Stb .»2 Z.. Kücke.

Keller sof.  N . b.  Schüler , Hth. 1390
Dotzheimer Str . 110, Gth. P ., 2lZ.-

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh, bei Oertel , 112, 3. § 329

Dotzh. Str . 122. L.. 2 Z.. K. N.S .Plrl
Dotzheimer  Str . 150. Hth,. 2-Z.-W.
Eleonorenstraße 1, Part ., 2 Zim. u.

Küche auf 1. August zu  v . 1946
El eonorenstr.  9 2Jj ._u. K._ N. Nr . 5.
Ellenbogeng. 9 2 -3 .-Wohn.^ of. 1298
Eltviller Str . 5. Vdb.. 2-Z.-W., Oktl
Eltvill . Str . 14,Mtb .̂  scĥ 2-Z -M.
Eltvill er Skr.  16 , Stb ..̂ 2-Z.-W.^ 1333
Einser Str . 10. 2, Fsv.-W„ 2 Zim..

Küche. 1. C !t. „ Näh. Part . 88555
Emfcr Straße 48, Gth., schöne 2-Z.-W. Näh. Emser Str. 44, Dormanm
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9, Hochpart., schöne

184!
Erbacher Str,
, 2-Z»nua «-r-W»hu. zu verm. 1843

LZ .-WIHrchlT ' Zwb.,
auf 1. OG. m.  MH . 1. Et . 1348

D., 2 Z., K., Äbschl. b.
'Feldstraße 13 2 Zimmer u. Küche.

Bdh., iür 300 Mk? zu verm. 1398
Feldstr . 18, Bdh., 2 schöneZ. u. Küche

mit Gas fofoct au verm. 1397
Feld skr atze 19 2 Zim. u.  Küche z. v.

' «str. 5 sch. 2°Z«n.-W., 1. Olt.
imtenftr. 11  schöne 2-Z.-W. 88026

«a«ke«Kr. 14 schöne Part .-Wohn.,
2 3i »n., Küche. MH. 1. Stoch.

Frankens . 17  2 -Z.-W. 1. Okt. N. L.
Frankn str. 19, V., n.  R ., gr. 2-Z.-W.
Kranke«Kr. 22 2-Zim.-Wohn.  Rah . 1.

. . lv 2 Z. mit Alkoven
. oder später zu vm. 13 98

Friedrichstr. 27 crbgeschl. 2-Zim.-W.
auf 1. Oktober zu verm. 18 53
iedrichstrt 55, 2-Z.-Da chw. 1728
rtenfest-str. 55, neb. b. Schlachth.,

L-Z.-W., eb. nt. Stall f. 2 Pf ., sof.
Gneisemmstr. 1 sch. 2-Zim.-P . 88594
GüeF e»*»str. H , Sch. D.. 2Z . u. K.
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., §>., sof.
Giistenstr. ÜTBUt.  u . H„ gr. L-Z.-W.
Göbe«Kr. 18 L-Zim.-W. Berwalte x.
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wohn>lng

sofort au  ver mieten._ _ 1693
Göbe nstr. 30 Td&ne 2-Z.-W. N. P . I.
Hafnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller »er sofort zu verm. 1824
Hallchertrr Str . 6, Hth., 2/Z .-W. per

Rah. BdLl links. 1451sofort.
Menenstn 6, Ht1̂ , '27Znn?-W7ZchoL
Helenenstratze s;, Pdh. i r ., 2 Zinn,

Küche u. Zubehör per 1. Oktober
zu verrieten . Näh. daselbst oder

^SoerLoenstraße 13. 2 links. F427
Heikelstraßc 17 2- L J . u. Zubehör

fpfort ober svat.  Näh ._1._ 1736
-Menen str. 18, H. D.. 2 Z. K., 16 M.
Hellmundstr . 16. £>., 2-Z.-W. fTörfo.
Hellmundstr . 18. BdL. 1. 2 Z. u. Zb.
Hellmundstr . 25̂ Dach, 2JZ ., K., Zb.
Hel!ini!!!dsir. 26, V., 2-Z.-W., 1 St . r.

' ‘ 27, Sb.. 2 KTM &.
munvstr. 33, H., 2 Jim . u. Küche

sof. sd. spät. Preis  25 Mk. 8 8029
Hellmundstr 4«, 1, 2-Z. -W. m.  Zub.
Hellmundstr aß« 42 2 Zim. u. Küche,

m.  1 . St . Näh. Vdb. 1. St.
Hellmundstr. 44 sch. gr. 2-Z.-W., 1. 10.
Hcllinu„dstrabe 53 schöne2-Z.-Wohn.

Näh, bei Gebr. Schmitt. 87904
Hermannstr . 7, Stb . 1. 2-Z'im.-Wohn.

1. Okt. Rah . V. Part . 8 8627
Hermannstr . 16 schöne"2-ZZW. s«ck.

od. später zu v. Röh. 1 lks. 8 8030
Hermannstraße 21. am Ring, 2.Zim.-

Wohn. au  i m . RÄ . 1 r . B8582
Hirschgratze« 4 schöne gr. 2-Zim.-W.

zum 1. Oktober zu verm. _1864
Hirscharabm, 8 schöne Mans.-W.. 2 3
. u.  Küche, zu verm. Näh. SB. 14Ö5
3nJ «ftr«fte 8, l fetfs , schöne 2/Zim.-Wohnun« m  vermieten . 1953
N-H- tzr,' 16. Wh . föf »7T "SiOT. u.
_ Kü che. Latz. Gartrrch. Part . l.

S8 ?T~Sm:.
. .. K., 2 Aa5t.. an ruh . Leute. 8 p* 83

tl ^ Zim .-Wohnnna . 1914
Kircĥ che 22, SEHL -Zim.-W., Dach,
_ ’A  verm . Näh. Bdh. 2 St . 14 06
/tlarenthaler Str . ,10 2-Z.-A ., OL
Kleiststraße 3 2-Zrm.-Wohn. billigt
Klopstoekstr. 19 sch 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh, bei Kovtz.  Vdb . P . r . 1811
LchrstraKe 1, nahe Kaiser-sfriedrich-

Bad, schöne 2-Z.-Wohn. bill. 88451
Lrtzr»r «4e 14. Msd.. 2~Q . 1936
Lehrhafte 21, ©mit., 2 Zimmer u.zu verm ieten.
Lehrftr^ R , Uv ^ 2 Z^ K., an r. L.
LehrKr. 31, Msd.. 2 Z. u.  K . s. 14 08
Ludwiqftr. 2 2 Zim^ u. .Küchez. vm.
Luiseuplrch8, Hth. 1, 2-Zinn-W. 1368
Marktstrahe 12 2 Zim. u. Küche zu

verm. Rkkh. Ddh. 2^St . rechts.
18, S ch, z Z . u. K. sof. 1409

Michetvter, 13. 1, 2-Zim.-Wohn. m.
Küche sof. zu vm. Näh. 2 l. 88169

Michelöber» 22, Stb . 1, 2̂ S.7l K.,
Q)*6, Der 1. Okt. zu verm. 1887

MicheN»«r« 28, Mtb.. sch. 2IZim.-Wl
Näh, bet  Weih , Mb ., das 88082

MorichKr. 17 ist eine reizende arohe
2-Zimmer -Wohnuna zu vermieten.
SW . 2S,. Dachit, LZ7K ., K. 1347

Asrivftraße 41, Mtb., 2 Zimmer u.
^ Knche mil Gas zu vermieten.
MvripKr. L , Mb . D .. 2 Z7u7K ? sof.
Nerostr. 4, Frtsp .-Woh»., 2 Z. u. K.,

auf gkotch zu verm. Näh. Richard-
Wagner-Strahe 28, Part.

NrroAr. 11 Ẑ Z., Küche u. Zub. 1410
NenKkJ DOUv .. 2 Z. u.  K . N. 2L

29, Lüh.. 2 fl. u. ft. zu
verm. RLH. Vo roerh. Part . 1411

Netteweckstr. 18, S ., 2-Z.M . a. OKI
Nettcweckstr. 21 eine 2-Z.-W.. 24 Mk.
Nievern»ntdttr. 5, L>., Ms..W..,2 ji ., fl.
Nicheriva khstrTK 2-Z.-K ., V. 1767

WWW 12 Ma»s.-W»hnung.' " 1879an « ch. L.
Rauenthal . Str . 9, §>. u. Mtb., 2 Z.
ÄanenthalchS tr . llJLZ .-W. sof. DL
Rmremthaker Ltr . 12 2-Zkm.-W. sof.

Wkh. Luäsenstratze 19, Part . F 381
Rheinaairer Str . 13, Sth ., sch2 -Zini .-

Wohn, auf 1. Au gust zu vm. 1765
Rheinganer Str . 15 2-Z.-W. 8' 8038
" ' str . iL  C wrö =üb5r.

<mf  1 . Oktober. B8877
. 33, H., 2 Z. u. ft., a. fü-

1. Oft . N. Pa pi erl. 1941
sein strafte 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn..yeinirrayr az,  ato ., n-t)im.-Woyn.
zu vermieten. Näh. Vdb. 1. 1742

lhemstraße 86, 4, Frontsvitz-Wohn^
WUtähelv . StflTtt«.'
gu bamUten . Näh. S

au, 2--Z.-W, 2-K,i.
»tz. P . 1718

RieRürnft e 19 2-Z.-Wobn. zu 0. SÜTS
R' ehlstr . 23, Vdb.. 2-fl.-W> ü. 1. Ökt.

*W& |ÄV ^ * • *Besicht, v. 3 ab.
Röderstr. 6, g „ 2 Z., ft., 1. Okt. 1855
RiiderstchĤ B., 2-Ziin.-W. auf ! Okt.
Röderstraftc 11» 2, 2 Zim., Küche u.
.. .Ztil' -, auf 1. Okt.  Näh . P . 18 82
Rüber straft^ 17 aro k72 ^Z.-W. 18 90

öder str. 26 gsZ.-W. sof. o. sv. 1354
Mmerberch « 2 ZIm7u7 K̂Me7IM
Nümcrbelch17^ Zim., Küche m fleL

mit Gas . 1. Oktober._ 1791
Römerbera 36. Stb , 2, 2 Z.' K., Okt.
Noonstr. 8 säEne

u. Zb.. 1.
.WWW _ 2 Zim..

Küche u. Zb.. 1. Ölt . N. 1 l. 88597
Ruonstr. 21 Wohn., ‘2% , ft ., p. Okt.

Rah . Noll, Bismarckring 9. 8 7849
Saalgaffe 24/26 2-Z.-W., H.. s. 1418
Saal gaffe 32, S „ 2 Z. K., 1. 10. 1950
Saal «. 32. Md .-W., 2 Z.. K.. 1. 10'
Schnchtstka fte 4 schöne 2-Z.-W. 1869
SchaisM ratze 6 2HT Zim.-W.  m . Zb.
S chachtstr. 11 sch. 2-Z.-WHf78803!

itstr. 3» Ms.-W., 2 od. 3 Z. 1519
S charnhorststrafte 2. 1, 2-Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 26 2-Zim.-Wohn. auf

1. Okto ber. Näheres V. P . r.
Scharnhorststr. 27 schöne Stock-Wvhn..

2 Zim. u. Küche sof. od später zu
_vermieten . Näheres Part.  1920
Scharnhorststr . 46, SMf).. 2-Z.-Wolm.,

evt. mit Werkst., s. od. sv. 88040
Schrnkendorfstrafte 2, Tiefpart ., gr.

Helle 2-Zim.-W., Gas . Ekektr., an
kl. Fam . zu verm. Näh. Part.

Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
Schierst. Str.  18 , £>., 2- Z.-W. 14 20
Schiersteiner Str . 22 2-Z. -W.  1848
Schwalbacker Str . 36 2 Zim., Küche,

Keller. Dachst., sof., 200 M . 1328
Schwalbacker Straße 42. Hth., Mfd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
mieten. Näh. Vdh. P art . 1558

Sckwalbacher Straße 75 2 Z., Küche,
20 Mk. Näh. Stb ., Diener . 1877

Schwalbacher Str . 85, V. 2. kl. 2.Z..
- Wohn, per 1 10. billig. Näh. Pa rt.

Sed anftr . 3 2 Z. u.  K . zu v. 14 21
Sedanstrafte 5. S . P .. AbsWMWJ

2 Z„ Küche, zum 1. August. 1960
Sebanstraße 7, Ädh. Frtsp ., 2 sch. är.

Zim. u. Zubeh., Abschl., p. 1. Okt.
sehr Hill. N. das. 1. St ., Rau . 88326

Sebanstraße 11, Vdh.. 2 Zim. u. fl.,
l . rftoüer ^ Nä7Part, _ 8 88 74

Dee robenstr. 26, H.. 2-Z.-W. Wenz el.
Strinaaffe 25. Neubau , schöne mod.

2-Zim.-Wohnung zu ver mieten._
Steinsaffe 297 § th Dach. kl. 2-Zim .-

Wohnung, neu berger ich tet, zu v.
Steinaaffe 31, Bdh. u. Stb ., je eine
_ D ackw., 2 Zim. u. Küche, zu vm.
Stekrmaffe 34 2—3 Z. u.  ft ., sof. o. sp.
Steinaaffe 36 2 Zim.. Küche, Maas .,

2 Keller, auf 1. Okt. zu v._ 1875
Stiftitr . 3 sch. 2-Zim.-W. gl. od. spät'.
Stiftstr . 24, G„ 2-Z.-W. m.. gr. M.
Tamrusstraße 17, Seitenbau . 2 Zim.

und Kü che zu verm ieten._ B 8045
Walkmiihlstr. 5 nr. 2-Z.-W. m. Vor-

vl ah, ebener Erde, Sorm ens. 1807
Walramstr . 12, Hth., gr. 2-Zim.>W.
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,

2 Z. u. K. zu vm. Näh.  Lad .^88427
Walramstr . 22 2 Zim., Küche, K«ll.

so gleich od.  spät . Näh. 2. S t. 1773
Walramstr . 31, Vdh., schöne 2-Z.-W.

Mih. r . St b. 2 r., Tr emus.  1884
Walramstr . 37, P .. 2^Zrm. u. Küche,

L>th. 1,  sof . oö.  spät,  zu verm. 1338
Wäterloostrafte Fvontspih-Wiohnung,

2 Zim. u. fl ., zum 1. 1Ö. 15. Näh.
Nr . 4, hei Kren sch, Par t. 8 8592

Webergaffe 36, 1. 2 Zimmer u. Küche
zu verm. Näheres bei Rechnungs-
rat Sch au st, Bi sma rckring 32, 3. _

Webergaffe 54 Wohming von 2 Z.,
Küche u. Keller auf fof ob. sp. zu
vermieten. Näh, im Laden._ 1379

Weilstrafte 18 zweimal 2 Zim. u. ft.,
Si nterh . Nah. Bdh. Part . 1854

Weiftenburastrafte 12, Ath., 21 , K.,
mit Zubeh., zu v. N. dorts. 1955

Wellritzstrafte 3, Gib., 2-Zim.-Gisbel-
Wohn. m. Zübeb. sofort zu v.  1676

Mellritzstraße 6, Stb . Frtsp .. schöne
2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Aug. od. spät.
Näh. Bdh. 1. bei sslöftner. 1435

Wellritzstraße 14, Msd.-W., m. Glas-
abschlutz, 2 Z. u. Küche, sof. oder
1. August zu verm. Näheres P .

Wellrchstrafte 25, Hth., 2 Z., K., ft .,auf 1. Aua, zu v. Pr . 18 Mk. 1954
Wellritz strafte 44 2-Zim.-W. 88025
Werderstrafte 12, 2, Sonnens ., bes.

große, gesunde 2-Z.-BO 2 Balk.,
. m. allem Zub .. z. 1. Okt._ 88695
Westendstr. 10, Mtb. u. Hth., 2 Zim.
. u. K. sof. od. sp. Näh. B. 1. 88361

Westendstr. 21, Gth., 2-Z.-W., sofort.
Wcstcndstraße 32 2 Zim. u. ft ., Mtb.
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-W. u. Ball.
Westendstr. 42 2 Z. m. Kücke, 2 Balk.,

2 Keller, per 1. Oktober zu verm.
Westendstr. 44,sch. 2-Z.-W., V. u. H7,
Wiel- ntzstrZ25! l 2°ZZW. R7H1
Winkeler Straße 6, Bdh., 2JZimmer-
_ Wohn ung zu verm. 8 7071
Norkstrafte 4, Borde rh. Fsp., 2 Zim.
__ u. Kü che sof. od. spät, zu v. 871 85
Norkstrafte 6, B . 1, gr. 2-Zrm.-Wvhn.

für sofort. Kaesebier.  8 8347
DorMi afte 6 2-Z4m.-Wohn..

lÄili. Kaesebier, 1.
für
047

Jorkstr . 2» (nur Borderh.) sehr schöne
2-Zim.-Wohn. (2 Dakkonsj preiS-
we rt sofort od. später zu vm. 1356

Norkstrafte 22, Bdh., 2-Z.-W.̂ per sof.
Ziete nr . 3, H. D., 2 " Z.. ft ., Abschl.

f s. od. spät, zu vm.
ätratze 46. 2 I. 1437

3 Zimmer.
Adelheihstr. 14, Gth., 3 bezw. 6 Zim.

per Oktober zu  verm ._ 1814
Adelhcidstrafte 53, P ., 3 Z. mit^ . für

sofort oder spä ter. Näh. 1 r . 1382
Melhei dstr. 95, H. P .» sch. 3-Zim.-W.
»delheidstr. 99, Gth., 3-Z.-W. m. Zb.

Näh. Adelheidstraße 101, P . 883 17
Ädlerstratze 13, Bdh., 3-Zim.-Wohn.

auf glei ch zu ver mieten. 1305
Adlerstr. 16 3-Zim.-W. sof. od. später.
Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. auf

scfort oder später zu verm. 1417
Adolfstraftc 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Speditionsbüro . 88022
Adolfstr. 5, Bdh. 3 u.-Stb . 2, 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. 1438
Älbrechtstr. 8. Hth. 1, 3-Z.-W. 1856
Mbrecktftr. 12.  Stb . 1, sch. 3-Z.-W.
Älbrechtstr. 30 3-Z7-M ., sof. odOspab
Älbrech tstr. 34 3-Z.-W.»1, O kt. N. 27.
Nlbrechtstraße 37 3-Zim.-Wohn. per

1. Oktober zu ver mi eten.
Arndtstr. 5 8-Zim.-Wohn. mit Gas,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 1464

Bertramstr . 15, 2, 3 Zim. u. Zubehör.
Bertramstraßc 17, 1, schöne 8 Ẑ.-W.

mit sämil. Zubeh. auf 1.  Ok tober.
Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. aus

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87745
Bertramstrafte 19 gr. 3-Z.-W. N. P '.
Bertramstrafte 22, Hth.» 3-Z.-W. auf

sof. od spät. Näb. Bdh 2 r. 1466
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

auf  1 . 10. zu verm. N. P . 1754
Mlla Bierstadter Str . 46, Fröntsp .-

Wohn., 2 Tr ., 3—4 schöne Zim., fl.
Balkon, herrl . AuSs., Küche Gas,
Garten , Keller, an ruh , kl. Familie.

Bismarikring 23, 2, sch. 3-Z.-W. auf
1. Okt. Näh, bei Spring . 8 8381

Ecke Bleich- u. Helenenstrafte 1, 2,
3-Z.-Wobn. auf sof. od. spät. 1467

Bleich str. 21, P .. kl. 3-Z.-W.» s. o. sp
nung,
^7749

Bleichstrafte 29, 3, 8-Zim.
450 Mk., zu  vermiet en.

Bleichstr. 30, Bdh., 3-Zim.-Wohn. auk
sofort od. später zu verm. 8 8052

Bleichstr. 43, S . 3, 3-Mm .-W. 88404
Blü cherstr. 10,  1 . S-Zl-W. fof. od. sp.
Älücherstrafte 10, Mtb. D., 3 Zrm. u.

Küche auf 1. Oktober.  8 8614
Blücherstrafte 11. 1 l., 3-Z^ W.. Oks.
Blücherstrafte 17, Bdh. P . l.. scköne

3-Zim.-Wohn. m. Mans . z. 1. Ökt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Schwerdel. 1903

Blücherstrafte 17. Mtb. 1. schöne3-Z.-
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenenstr. 6, 2, S chw erdel.  1468

Blücherstr. 19 sck. 3-Z.-W. u. Küche.
Mans. auf 1. Okt. Näh. Part , lks.

Bülowstrafte 4, 1, 3-Aimi-Nohn . mit
Balk. Näh. Part , rocht». , 18 25

Dambachtal 20, Erdgesck., 3^Z.< K.
Dotzbeimer Str . 49. 4, schöne mod.

3-Zim.-Wohn., mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwafferheiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näb. Bismarckring 2, 1 ,U_ 86637

Dotzh. Str . 54 sch. 8-Z.-WJ m. Gart.
1. Okt. N.  nur Gneisenaustr . 2,1 l.

Dotzh Str ^ 63., Mtb.. P-Z.-W^ 88056
Dotzheimer Strafte 83 3-Zrm.-Wo>hn.
,sof . zu verm. Näb. bei Rauch. F296

Dotzheimer Str . 64, ohne L>th.. sehr
sch. 3-fl.>W., B.. auf 1.,Okt., 8 8243

Dotzheimer Str . 75, Mtb. P „ 8 Zim.
u. Zb. gl.  o . sv. N. SauSverw . 1469

Dotzh Str . 84, Mb .. sch73-Z.-W. m.
Wasch!., für Wäsch., billig. 1967

Dotzheimer Strafte 98. Mtb , 3 Zim
Küche, Keller sofort zu verm. Näh
bei Schüler . Sinterh ._ 1470

Dotzheimer Strafte 110, Borderh . u.
Gartenh ., je eine Wohnung mit
Mans., Bad zu verm. Näh. bei
Oertel .,112 , 3. F329

Dotzh, Ttr ^ 150. Bdb,. 3-ZM7 ^8 8583
Dotzh. Ttr . 3.Z.-W., 2. St Zu sehen

bi« 11 Uhr. Näh. Goetheftr . 1. 1895
Drüdeustr . 1 , 3, 8 87 u. Fb., 1. Okt.
Drudenstrafte 6, 1, 3-Zim.-Wohnung
_mit Ziibehör, Gas . zu verm ieten.

Driidenstrafte 9 3 Zim. u. Zub'. »er
1. Okt. Näh. Nr. 7, b,  Schneider.

Eckernfördeftr. 2, 2 l., neuzeitl . eingêr.
ger. 3-Z.-W. preiSw. Fos. Schwank,
Kaiser-Friedr ich-Ri ng 82. _1 774Eckeriikördestrafte3, Hth., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. Part , links. 8 8135

Neonorenstraße 1, 2.  St ., frdl . 3-Z.-
Wohn., mit gr. Küche, zu v, 1947

Fleonorenstr . 4. P . u. 2 St ., je schöne
8-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn.-
Dü ro Se llw ig, Luisenftraße 15.

Mrnbogengaffe 9 8-Zim.-Wohn. sof.
Ellenboaenaaffe 11. 2,  3 -Z.-W., Zub..
_3unt _l . 10ju v. N. bar 1 S t. 1857
Elsäffcr-Platz 8TAöne 3-Zim.-Wohn..

2. St ., sof. od. sv. zu verm.  88057
Elsäffer-Platz 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

sof. oder svät. zu verm. 88058
Eltviller Straße 7 schöne 3-Zimmer-

Wohnung per 1. Okto ber._ 1788
Eltviller Str . 9 schöne3-Zim.-Wöhn„

1. Et ., v. 1. 10. Näh. Verwa lt . 1852
Eltviller Str . 14, Hochp., modOschöne

sonn, gr. 3-Zrm.-W. m. Zub. 1521
Emsrr Str . 14, Gth., schone W .-W.

ab 1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Tel. 2328, u. Grabenstr . 20. Anzus.
Dienst ., Freit , u. SamSt . 5—7.

Erba ch. Str . 9, OM .-W. sof. o. Okt.
Feldstr. 16 sch 3-J .-W.» B. P ., auf

1, Okt. zu vm. Näh. Feldstr.  14 , P.
Feldstr. 19"schöne' 3-8 .-2817450 Mk.
Feldstrafte 22 3-Z.-W. mit . .

(300 Mk.) zu verm. Näh. dasekb
bei Möller . 1 St. _ 1796

Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.
gleich od. 1. Okt. Rah. P . 8 8059

Friedrichstraße WT̂ Bdb., 3-Z^ Wohn.
mit Zubehör ab 1. Okt. zu verni.
Näh. Bierstadter Str . 9. 1925

Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. m. Kab.
sof ort. Näh, bei L. Jung . 1473

Friedrichstr. 44, Hth., 8 große Zim.,
Küche, Abschl., auf 1, Oktober zu
verm. Räh! Heinrich Ju ng. 1860

Friebrichstrafte 88» H, 3-Z.-W. 1729
Gcisber 'gstraftc 18, Bdh. 1, schöne 3-

ZM .-Wohniing zu vermieten. 1962
Georg—giAüguUtr . 8 3 Z„ H. P ., ev. m.

Wascht, ad. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Näh. HauSmstr.

Gnei senaustr. 1 sch. 3-Z?-§§. 88—
Gneisenaustr . 2, Ecke Elsäffer-Platz,

sonn, fr . Lage, 3—4-Z.-W. s. o. sp,
Gneisenaustr . 12 3«Z!m.-W., BÎ Für

Oktober Näh. P ., Göller. 8 8346
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u

Zub. per 1. 10. N. v art . t . 87793
Gneisenaustr . 16 sch. 8-Zim.-W. mit

r . Zub. auf gl. od. sv. N.r . Zub. auf gl. od. sv. N. Nitzsche.
Gneisenaustraße 2f, 'SonnenslUroße

3-Zim.-Wokm. ver 1. Okt. 8 8602
Gneisenaustr . 23, 3. 3 Z., 2 Balkone,

Gas , Elektr., r . Zub., sof. od. spät.
zu verm. Näh, bei Senz. 147'

Gneisenaustraße 24, Läden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sos. oder spät. 88062

Gneisenaustraße 33. 1, 3-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Mo ders. 8 78 87

0)öbenstr. 2, B. P ., gr. 3-Z.-W. nebst
Zubeh. auf sofort od. 1. Okt. 87915

Göbenstr. 5. Mtb., gr . 3-Z.-W. 88063
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. Balk.
Göben str. 12, 1, 3 Z.  m .Llad rc. 1458
Göbenstr. 16 schöne3-Zrm.-Wobn. m.

Zubehör per  Oktober zu vm. 87099
Göbenstraße 17, Mtb. 2, schöne3-Z.-

W., mit o. o. M. u. Zub.» an ruh.
Fam . a. 1. Okt. N. B. P ., Walther.

Göbenstraße 24, Bdh. u. Hth., schöne
8-Zim .-Wohn, ßu verin. 8 8370

Göbenstraße 27, Höchp., 3 Zim. mit
Terrasse. N. Schar nho rststr. 6, 1.

Goldgaffe 16 3-Zim.-Wohnung mit
Mansarde  zu ve rmieten . 1965

Grabenstr. 28 3 Zim. ii. Küchez. v.
Anzus.  Di enstag u. Freitag , 3—6.

Gustav-Akolfstrafte 14 3 Zim., Küche,
2 Mans .. Balk., z. 1. Okt. 1838

Gustav-Ädolsstr. 16 3̂ Z.-W. mit ' "
ver Okt. zu v. Näh. Laden. 778

Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.
8 Zim ., 1 Balk., Kücbeu. Zubeh..
sof. od. svät. zu v. Näh. Lad. 1475

Dallgartcr Str . 6, H , 8-Z..W. mit
Zub. ver 1.  Okt . fl.  B , \  l . 88720

Hartinastr . 9, 2 l., sch. 3-Z!m.»Wohn.,
420 Mk., sofo rt od. später zu verm.

Helenenstraße 6, Bdh. 1, 3 Ztm. u
Zubeh. aus 1.  Oktober ._

Helenenstraße 12 3-Zim.-Wohn.>Bdh.
P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne
Werkstatt, sof. Näh. B. B. 1476

Helenenstr. 18. Btch„ gr. hellei neu
herger . 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hinterh . beOKern . _ 88065

Helenenstr. 27 3 Z„ Küchê Bcranda,
Gas , elektr . Licht, gleich od. 1. 10.

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
schöne 3-Z.-Wohn. s. od. sp. 1310

Sellmundstr . 30 3 Zim. u. fl. 88341
Hellmnndstr. 33, H., 3"Uim . u. Kücke
_s ofort zu verni . 28  Mk ._ 88066
Hellmnndstr. 37. MtbH 8-Z.-W. 1926
Hellmundstr. 42 schöne nr. 37I.immer-

Wohn.» 550 Mk. Näh, das. 1 St.
He Unrundstr. 44, D. 1, 3-Z.-W.. 450.
Hellmundstr. 45, 1,  g r . 3-Z.-W. 1722
Helilnnndstr. 56^ BÄ>. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu ve rm . Näh. S tb. 2 St . 17 99

Herders traße 1 8-Z.-W. N. 1 r . 1477
Herderstrafte 7, Hochp., 3-Zim.-Wohn.

zrim 1. Oktober zu verm. 1783
Serder str,  9 . Bdh ., ä.' 8 .-87TOkt.
Herderstr. 13, 1, schone3-Zim.-Wohm

mit Zubehör ver 1. Oktober. Näh.
bei Hausmeister Lands rath._ 1908

Hermannstr . 8. 1, Z-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
bei Wagner , Walramstr . 14. 8 841

Herma nnstr . 17 3-Z,m.-W. glUd . sv.
Herman nstr. 22 3-Zim.-Wohn. 86613
Hermannstr . 26 3-Z.-W. N. P . 1915
Herrngartenstr . 19, P .. lk-Z.-W. u.

Zub . zum 1. 10. Näb. das. oder
Kaiser-Friedrich- Rina  74 , P . 1865

Hirschgr. 5, P ., 3 Z. u.  ft- , Okt. 1802
'irschgraben 14, P ., schöne 3-Z.-W.
s. od̂ sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 1304

Falin str. 12, 1, 3°Zim.-Wohn. zu vm.
Jahnstraße 21 3—4-Zim.-W. sof. od.

sväter zu v. Näh. P art , l. 1726
Fahnstr . 22, 1/ gr. 3-Z.-W. m. Zub^

Gas u. Elektr., per 10. 15. 1830
Fahnstr . 29 3-Zrm.-W., Gth., mit od-

ohne Werkst, sof. zu verm. 1479
Äohannisb . Str . 3 sch. 3-Z.-W. 88366
Kaiser -Friedrich-Ring 2, Hth., kleine

Dachwobn., 3 Zim., K. u. K., für
1. 10. Näh. Laden.  1907

Kaiser -Friedr .-Rinq 2, Hth., 3-Z.-W.
für 1. Okt. Näh. Laden. _ 1906

Kaiser -Friedr .-Ring 30, P ., sch. 3-Z.-
Wohn. sof. od. sp. Näh.  32, P . 1762

Kapellenstraße 37, Frontsp ., 3 Zim.,
Küche, 2 Kammern , dieselbe wird
vollst. neu berg., preisw. Näh. i. H.
od. Sch walb. Str . 46, S chwerzel.

Karlstr . 23 3-ZäW „ P . oä 2. St ., p.
1. Okt. N. 2. St . r.,b . 6 Uhr. 1704

Karlstr . 30, Vdĥ ?chäne 3-Z.-Wohn.
au f 1. Okt. zu  v . N. Bdh. P . 1929

Karlstr . 33 sch. 3-Zim.-Wohn., 1. St .,
mir Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.

_zu verm. Näh. Part , lin ks. 18 0<
Karlstr . 38. MtÄ̂ 3 3 . u. Küche fof.
Krllerftr . 9, Frontsp .-Wohn., 3 Zim.

u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr . 7, 1 links. 1480

Klarenthaler Straße 3. H., 3 Z..
an ruhige Leute. Nä" 0mt ^ tmt , ytuu, -y» v«

Klarenthaler Straße 8 schöne ktzZim.»
Wo hnung zu  ver mieten._ B 8397

Kleist str. 3 berrs chaftl. 8-Zim.-Wohn.
Kleiststraße 4, Part ., 3-Zim.-Wohn.

zum 1. Oktober zu vermieten. 1784
Kleiststraße 5. Part .» 3-Zim.-Wobw

Kleiststraße 15. 1, schöne 3-Zimmer>
Wohnungen ver 1. Dkt. zu verm.
Näh. Wielandstraße 18, P . l. 1458

Knausstraße 4, ßefunde HohenianC/ ist
wegzugshalber eine fomne 3-Zim .»

Loreleiirin« 6, Hochw, 8 8 ., Kabinett,Kücke. Bad. 580. Erb , B,Sm.-R. 11-
Msenstr . 43, sch. ä-Z..Frt !v.-Wo^ .zu v. Näb. im Restaurant.  8 8070
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Zim.-

ftnung im 1. Stock zu v. 1487
Marktstr. 17 3-ZiMwer -Woynung zu

vni. Zu crsr . bei Luge nbub l. 1488
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 8im u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter. _ 1489

Marktstr. 22, Stb . Frtsp ., 3 flim . u-
Kückiez. 1. Okt. zu vm. Pr . 300 Mk.
Näh. Bdh. Frontsvitze.  1634

MichelSberg 26 3 Zimmer , fluche u.
Zubeb. zu verm. Nab. Bdh 2Sb

Michelsberg 28H Mtb ., sch. 2-Z.M-Näb. bei Weitz. Mtb . das.  88071
M-ritzstraße 12, O gr. 8 ., Kücke' u.

Zutzebör sofort za vermieten .^ 491
Moritzstr. 14, Stb . 2, Z-L.-Wobn. im

MoritzstratzO64,
Moritzftraße 72

gr . 3-.Z.-H,
. . . Ileine 3-Zimmer-
Woh nung zu vermi eten.  l &q

mittler,jr
Nerostn O Z-Zim.-Wo hn. zu vm. .Mn
Nerostr. 357l77cL ' 8zZ.-W. m. MOp.

1. Okt. zu vm. Nah. Schuhgeschäft,
Nerostraße 36 3-Zim.-Wl>hnung ^z.̂ v.
Mrostraße,37 . K . Î Oktober.
Äettelbeckstr. 12  gr . 3-Z)-W., 520 Mk.
Nettclbeckftr. 15 schöne3-Z.-W.» Part.. . . 5 schöne3-Z--W., -pari ..

mit Balkon, los, od. spater . 1771

NettelbeckstrHk, P r -. g-Z^ W^ Fsv.,
m. Balk.»f^ 420 Mk, aus 1. Oktober.

Neügäffe 18. ZTMäD .. ew m. Lädu. Entresol . Nah. Korbladen. 1495
Ncuaaffe 21, 3, 3 Zim.. Küche, zwei

Kell.. Gas , el. Licht. Kohlenanszug,
l . 10. ÜU verm . Näh, bei Knefel-.

Niederwaldstr. 5, H.,_ 2 =B/W . u. K.
Niederwaldstr. 10, Sp ., sch. S-Z ' W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brühl , 2 St . 1M9

Philippsbergstraße 39 3-Zim .-Wohn.
Platter Straße 56 3 Zim ., 1 Küche.

Kell er. Mit te lbau , au txrm . J4g8
Kauenthaler Strafte 21, 3 St . r . u.

1 St . I., 3-Z.-W. ,a. 1. <Okt. _Rah,
das, od. Bismarckring 40, 1. 87867

Räüenthaler Str . 22 3-Zim.-W. ausBT Näb. bei Bölken 88 072
Räi^ äthaler Straße 24 schon« 3-Z-

Wohn., Frontspitze 3°Z«n..Wohn.,
aus 1. Okt. ^ Rah>. T ^ I»41

Ndeinaauer Straße 7, 1. Sn . schöne
Z-Krm.mer-Wohrluna per 1. Cii.  zu
vermieten.  Näh eres  P »r1<rre.

Nheinaauer Str . 18, 8, schön« 3°Zinn-
Wohnung, zû verm._ „ 8_8600

Rhrinstraße 30, Gth. Part ., schone 3-
Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. rruher.
Näh. bei Gottfried Glaser . 1747

Miehlstraße 2L -Z^ Wfo.  sv^ E
Riehlstraße 8 sck 3-Zim .-Wohin' soft

oder später.  Pr eis 410 Mk. 1T77
Kietz lstraß« 10 8-Zim.-Wohn.. ck Okt.
Mehlstraßr 19, Sochp., 3 Z.. u. Kuä

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 n
sUelcküraße 19. Stb .I 3-Z.-W. f. t j.
Niehlstraße' 27, Hth., 3-Zim - Wnhm

»u v. Näh, bei Heuß, Hth. 1,..̂ S00
Röderstr. 4 schöne gr-ße 3-Z^ n.-W..1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab 1561
Röderstraße 26 sch. 3-flKn.-Woün.
Röderstr»fte 27. Bdh^ l . Nerne 3-ZI.

Wohn, zu vm._ RaL Bdh. 1 r.
Wmerberg ' 3, 2, 3-Z4m̂ W. 1. Cjft

zu vm. Nah. Webergasse 54.  1828
Kömertzerg 7, Bdh. 1, 8 fl., 1 ftüK,

1 Kell., 1 Dachk., Preis 480 MO
ver 1. Okt. zu verm. 1880

Nöm«rberg14 , H , 3-Z.-WN.
Römerberg 28 sch 3-Z. W. N. B. Tt.
Römerbera 33 3 Z. u. ft ., sof . ob. stz,
“ ‘ “ “ H., ft .TT o G.

Noll. 88078Noonstr. 21
N. das."u.

ohn., 3
iSnn-R.

Rooilstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Maus.
»um 1. Okt. Mih. 1.  St . r . 8 8593

Mdesheimer Str . 29, Hpt., 3-^
1. Okt. N. 2 r„ 10—12, 8—5. 8819

Nüdesheimer Str . 40, 3 r., sch. 3-
W. z. 1. Okt. N. bd . o. 1 1 B81,.

Saalaasse 4/6 3 Zrm. u. ftüchê ML
2 St ., 1. Oktober. Näh. B. 1. 1902

Saala.  3 2, Hth., 3 , . 1. E
Schackststraße 23 schöne 3-Z7-W. aus

1. Okt. zu v. Näh. 2 St . rechts.
Schacktstr. 28 frdl. 3-Zim.-W., 1. SO
_S . 1. Oktober bill. ^ Näh. 3. Stoch
Scharnhorststr. 6. 1. schöne.3-Zimmer»

Wohn, im 3. Stock, 1. Oktober z. v.
S -i-arnliorststr. 8 Z-Zim.-Wohn. z. d,
Scharnhorststr. 14 sch. 3-Z.-Balk.-I8,

mit Mans. a. 'Oktober. Näh. P . r,
Scharnhorststr. 25, 1. St . u. Hv., gr.

3-Z.-W., lebt. f. Wäsch, paff. M478
Scharnhorststn34P ^Z.-W., 1. 10. RIJ
Scharnhorststr. 42 zwei schöne 3-Z.»

Wohn, z. 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Schesselstrafte 6 3-Z.-WI OReM.

cntspr., gl. od. Okt. zu v. 876^r
Schiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-'

Wo hn, z. 1. Okt. Räh . das. 8  ~
Dchulberg 8, 2. St ., 8 Zim. u.

ver 1. Okt. zu vm. Näh. P . r.
Ichiilaaffe 7, 1, 8-Z!m.-W. mit Zub.

sos. od. svät. Zu erfr . 2 r . 1453
Schwalbacher Str . 23, 3, 3-Z.-W. nn

Balkon u. Mans. zu v. Noch. Part,
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Um*mit unserem Lager erstklassiger Herren-Stoffe zu räumen, unterstellen wir dies einem
fT « - _ _ _ _ T 'l . _ _ _ . _ _ ^ J ./o sm einem Anzug , früher bis Mk. 42.—, jetat Mk. 24.  —v)0111liier - nusverkauj. ----- .. .. . » ..

Ein Posten blau Serge, and, passend für Damen-Kostüme, aüd, habe« wir klemme lüste an "sehr 'billigen PreLn.
Per Meter früher Mk. 17.50, jetzt Mk. 9.20

Franz Baumann, s. m.  s.
erstklassige Schneiderei,_ Tel. 951—Jiocf)brunnenplatz1(Palast-Hotel).

Auf Wunsch fertigen wir diese Stoffe bei billigster
Berechnung unter Garantie tadellosen Sitees an. J

MW » « » HiliiHUIlUlHIil

Das Beile kür hefte Tage
9 9
99 Poröfe Trikofwäfdie99

99

lletz-llüterrsugs

K. Sdiwencb
:: fflühlgalfe 11- 13 ::

runter Mode 1916 in Weiß u. in
Lack, inSpaugen -, Knopf- u. Schnür.,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr billig verkauft

Rest-Mnster- und
Etnzelpaar « für
Herren, Damen
und Kinder, da-

Part.
und
erster

w Stock.
jiuill|||pMUlllllU[||)lliiiiiill|p iiiii.iH|[||||lliiiiilli||UPll.iiiiillHpiiiillilll||||lll'l'iillll[||llll'l‘i‘llBi||||lliii'ilW||||iP»llliy|̂ mu^

Unterzeugs
fürs Seid

in feber Preislage, ausgefucbt erstklassige Fabrikate.

SUetjacfce , Baumwolle , zum Scktupfen . . . . .  80 pkg.
3ellenftoffJacke , Baumwolle , sum Knöpfen . . 1.45 OM.
Hrocbetjacke , gestrickt, Baumwolle . 1.20 .
SUetjacke , la fil b’ecosse , {ehr teicbt . 1.50 ,

Unterjacke , kemmasckig, weife, aus deutscder
Rolonialbaumwolle . 2 — Mk.

Unterjacke , poröses Perlgewebe, Baumwolle . 1.85 ,
, Kettentwist, weick und elastisck . . 2 .55 ,

Unterdose , keinmasckig, weife, aus
Veutseder Rolonialbaumwolle 2.25 Mk.

Unterböte , poröses Perlgewebe,
Baumwolle . 3 .50 ,

Unterböte , Kettentwist, weick und elast. 3 .50 ,
. kurze Rniebofe . . . . 2 .85 .

Öeibe , hält Ungeziefer ab.
Seidene Bernden .von 6.50 Mk. an
Unterhofen , Balbseide . 7.—Mk.

. Neinseide . 14 .— .
Netzjacken .von 5 — Mk. an.

Vorsckrittsmäfeige Seldpost-Verpackung  kostenlos.

Spezialbaus 6cdirg
1 Webergaffe 1 . . Botel Nassau

K 131 1
£ . . . Illl. . . . . . 111irtllM.il,,..

BltoMnttalt rat
Bachmayerstraße 11.

SllndenlfiddieR^ln
WalkMhlstreße 21a,
Telephon 6936,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Stürbt  jed. Art u.
Größe, Bürstenwaren , als:
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Ansehmierer, Kleider¬
und Wichsbürste» re. rc., ferner Fnft-
matteu , Klopfer rc., Strick-
und Häkelarbeiten.

Klavierstimme«.
werden schnell

und billig ne« geflochten, Kord-
reparatnre « gleich und gut ans¬
geführt. P206

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

«. Stoffhandschuhe zurückges.
* jetzt 5« «. 90 Ps . per. Paar
" Alte  Kolonnade 31.

Jetzt wrrd . mehr. 100 Paar Sttesel
für Damen , Herren «. Kinder, in
schwarz u. braun , sehr viele Einzel».,
billm verkauft Reugaffe 22.

Picsbitas MßHkl

Bertaf. Ities Pfand
so lange der Vorrat reicht

Me Stite 80  Ps.
Mr Hcllmundstrißc 22.

Einige BallonS
fst. Himbeersaft abzng. Gneisen««
straHe 27, Part.

Wedel jeder Art«erkauft
A. Rambour , Hermannstraße 0» 1.

vis Schreibstuben der hiesigen

Rechtsanwälte
sind während der diesjährigen Gerichtsferien (15. Juli
bis 15. September) Mittwochs und Samstags von
I 2V2 Uhr ah

geschlossen.
Wiesbaden, im Juli 1915 . F363

Der Wiesbadener Anwaitsverein.

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. H.

Hohe Gewinnchance.
Ersatz für Bodenöl.

Zur Ausnützung dieses erst kl. Verfahrens suche ich Verbindung mit
Interessenten zwecks Uebernahme der Fabrikation. Erforderlich ca.
2500 M. Offerte unter 8. V. 772 an Rudolf Mosse, Wiesbaden,
Webergasse 29.  F148

Plakate:

Saison - Ausverkauf

Sommer -Ausverkauf
vorrltig in der

L.Schellenberg’El!“ |
Hofbuchdruckerei
„Tagblatt -Haus “, Langgasse 21.

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkL Ausladen u. Abladeu, besorgt
jrompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

- - — ■ Wagen jeder Art . 736 — — — ■
HofspediteurL, RETTEXMAYER, 5 Nlkolasstta33e 5. Tel 12, 124.

Verwendet
„Kreuz-Pfennig“

Marken ?
■id Briefen, Karten usw.

r

Mein

Saison ^ Ausverkauf
ii?!iiiiii!iii[iiii!!uiii(n!!iiHiffTnimiiniiiniJin[iiiiinii!iii!iiuiuiiiiiiiiiiii!]iiim]iiiiiiiiiiiuiimiiiiiiuiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiii]iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiuimiiiuiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimnmini

bietet diesmal eine besonders günstige Gelegenheit , streng moderne Waren , die ich lediglich wegen Saison Wechsels und um meine grossen Lager zu
- ■ räumen, zu anssergewShnlich billigen Preisen verkaufe. Die Preise sind rücksichtslos herabgesetzt. -

Heinrich Schaefer, Webergasse 11
und

Wilhelmstrasse 50 . i
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lFortfetznng Boa Seite 7.)
3 Zimmer.

Schwalb scher Straße 23, Htih. 1. St .,
3 Ztmtwer u. Kirche gst Beim

Schwalbacher Str . 23, Hth. 3 Z. u.
Frontfp ., za berat. Näh. Part.

Str . 52, 1, 3 3 . u. Ab.,
rc. N. Emser Str . 2, P .

Schwawacher Str . 55 sind tm Mittel¬
bau zwei sctzine 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus Part . 18 85

Schwalb. Str . 89, 1, 3 Zim. u. Küche.
Satzaaplatz 3, 1, schöne3-Z. -W7i66895
Seda npiaü 6. Hth., 3-Zim.-W. 881 88
Sedanstraße 2 schöne Z-Znu .-Wwh«.
_au f 1.  Oktober zu vermieten. 1847
Scdausteaße 5, Bdh., 3 3 - u. Küche

zum 1. Oktober z» Berat. 1961
®Äwiwfe 5, » l , 3 Z., Mc &e u.
_ Znbsh., auf glchch ccher spät. 1959
Seda -cstraße 6 kl. 3-Km .-Wohn., L.,

zu der« . Näh. Par t._ B7225
Sednnstr 8, 3°K « I-Aobu „ C~Ott.
SedanOeaße 9 schöne 3-Zrm.-Wol>n.

im Mittelbau zu verm.  L8389
Sedvnstraße 13. Hth., sch. 3-Z.-Wohn.Näheres bei A. Rocker. 88074
Sedanstr . 14 3-Znn .-Wahn. B.8623
Seerobenstraße 3 3-Z.-Wobn. 19 33
See roben strafte 10, 1, sch. 3-Zim.-W„

Bad, Maus., Erker, 1. Okt. I) 8357
Steingaffe 14 3 Zrm^ Küche u. Zub.

Näheres Hinterhaus Part . 1509
Steiugasfe 20 3 Z. u. K. per 1. Okt.

Näh. bei Heller das. F374
Steina . 34 3 3 . u. K., 400 Mk. 1510
Stiftstr . 3 große 3-Z.-W. gl. od. sv.
©tiftftr . 20, 1. 3=3 .=28. sof. Näh. Lad.
TaunuSstr . 19, Bdh. Anb. 1, 3-Z.-W7,

serch. Bcatbur. N. Rr . 23, L., Horst.
Tannnsftr . 44 schöne 3-Zim.-Wohn.,

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
schaftszwecke. Näh. 2. Stock 15 12

Wallafrr Str . 9, Mtb.. sch. 3-Zi-W.
sof. od. spät. Nich. Bbh. P . 1513

Walrmnstrafte 5 3-Z.-Wohn. gleich
oder später zu B. Näh. 3 l. 68520

Walramstratze 6 schöne 3-Z.-W. mit
Zubehör auf 1. Okt. billig. 876 11

SLalramftr . 13 3-Z.-W.. 1.  4M Mkl
Watramftraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1. Stock, sof. od. spät, zu B. B8076
Walramstr . 23 3 Zim. u. Küche auf

1. Oktober zu vrn. Näh. P.  118588
Walramstr . 25, 1, sch, ar . 3-Z.-W.
Waterloastr . 2, V. 3, 3-Z.-W. sof." od.

sv. Näh. Nr . 4, her Frensch. 88077
Weilstr. 4, 1, 3 ar . Z., K., Md^

1. 10. N. das, od. Nerotal 17.
ratze 9, schöne 3-Zim.-Wvhn7

2. St . u. V. NÄH. Rr . 11, itl» 26
Weststr. Ü , 2, schöwe3-Zim.-Wohn.
Weißentznegftr. 2, Grdgesckoß,' 3-Z.-
_Wo hn,  mit Bad z. 1. Okt. 2 7084
Wciß enburgstr.  10 , S ., 3-Z.-W., 1. 10.
Wellritzstr. 5, Bdb. 1, 3 Zim. u. Kl
Wellritzstr. 5V 3-Z.-Wohn. auf 1. 107

zu verm. Näh. Bart , lks._ 28601
Wellritzstraße 51, 1. u. 8. St ., se eine

schöne 8-Z.-W. z. Okt. N. Wohn.-
Buro Lellwig, Luisenstraße 15.

Wcrderstraßc 10, P ., 3-Ziin.-Wobu.
u . all. Zub., Gas , s. od. sv. Nah.
Dotzhemrer Str . 91 od. beim Haus¬
verwalter Werderstr. 10, P . 2 8078

Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 280 79
Westend str. 8, Vdh. 3, sch. 3-Zim.-Wl
Westenbtzr. 10, Mtb. P . u. 1, je 3 «7.
—3 , u. K. z. 1. Okt. Näh. V. 1. 1514
Weste,chstr. 15. Wh . 1, 3-Z.-W. sof.'

Nah. LutseEraße 19. Part . 1515
Westeudstratze 15, Hth. P ., 3-Zim.-

Wohn. sof. Nah. Luis enstr. 19, P.
Westenbtzr. 18. Vdh., 3-Zim.-W. söf.
. zu Boi. Nütz. Hth. 1 St . r.  28082
Westenbtzr. 18. Hth. 3. 3-Zim.-Wvhn.

Näh, daselbst Hkh. 1. St . r . 28083
Westendstr. 20, Bdh., schöne 3-Zim.ii

Wohnung mit Balkon._ 28084
Westendstr iHe 22, Bich., schöne 3-Z.-
. 2Lohn. zu v. Näh. Hth. 1, Koch
Westendstr. 23 3-Zim.-Wohn. zu  vm.
We stendstr. 32, Hochp., 3 Z. it. Küche.
Westendstrafte 39, 3 St . r ., 3-Z.-WI

Näh. Ikdelheidtzr. 54. 2 St . 1886
Wieiandtzr. 9 3-Zirn.-Wohu., Hth. P7

Näh, Bdh. Part .. K ovv. 1517
Wielandstraße 25, Bdh. u. .Hth., 3-Z.-

Wohn. m  verm . NÄH. Hth. 1.
5, 1, Z-Zimmer -Wohn.

sofort zu verm. 1518
WÜrthtzr. 23 sch. 3-Z.-Wohnungen m.

Balk., sof. Räch- Kreidekstr. 7. 1769
Aorkstraße 7, Hth., .3-Z.-W., mit od.
. cchire Maus ., Werkst., Merk., 1. 10.
Norkstraße 9 3-Z.-W., 1. Okt. 1842
Norkstrafte 12 eine 3- u. 4-Z.-W»lm.,

mit all. Koms. d. Renz., auf gleich
pder später zu v. Wh . das. im
l . Stock oder Bküchcrstr. 42, 1 lks.
Auch kann Stallung dazu aegeb. w.

Rorkstr. 13, Gartenhaus , 3-Z.-Wohn.
?wrkstrafte 31 schöne 3-Zim.-Wvhn.
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., Balkon,

sofort oder später. Räh . Parterre.
Zsni merma nntzr. 9 3 Z. u. K. N. P . r.
Zrmmermauntzr. 10, 1, sch. 3-Z.-W^

m. Erk, gl. od. sv. R. Pa rt . 28089
Schöne 3- u. 2-Z.-W- HN., GÄTDad,

Balkon, zu verm. Aarstraße 27,
bei Bohrens. _ 1931

Große 3-Zi« nrer-Wohnung mtt. Zur,,
mrf 1. ONobrr zu verm. Näheres

^ 4 Zimmer.

Adelheidstr. 18, P ., 4 Z,, Zub., Bad,
eleitr . Licht, Zeutrmh ., Oft . 1866

Adelheidstr. 35, P ., 4=- «lBad , el.
L., auch für Wro , sof. od. 1. Okt.

Adolfsallee 17. Hth. 1. Stock, 4 Zim.
sof. od.̂ sv. Näh. Vdh. P art . 1543

Advlfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim.=
Wohn. per s»f. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
ineister. 1544

Mbre-litstr. 1«, 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
_ ©olfo« zn v. N. 3 St ., Nebwink el.
Al brechtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2l.
Albrechtstraßc 36. 1 St ., 4-Zim.-W..

nur ssrontzim. Näh. Part , rechts
oder Rüdertzr aße 39. 1546

Am Karfer-Friedrich-Bad (Büdingen-
straße 2), 2 . St ., 4-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober  zu ^verm._ 1647

Arndtstr. 3 Herrschaft!. Wohn., 4 Zim.,
gr. Balk., BÄ u. r . Zub., 1. Okt.
zu vm. R. das. P ., b. Müller . 1548

Bertramtzraßr 2, 3 r ., schöne4-Zim.-
WÄn . mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder sväter zu vermieten.
Näh. 1 St . links. Moos. 2 8091

Bertrainstratze 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit reich!. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckring 2, 1 St . 2 8092

Bertramstr . 12. 1. 4-Z.-W. sof. od. sti
Bismarckrtnq 1, Ecke Dotzh. Straße,

1. Et .. 4 Zim., Veranda , Sonnens .,
sof. od. spät. Näh. Drogerie . 1561

Bis »»n« krinn 12, 2 St ., 4 Z„ Bad, el.
Licht, Gas nfw., für 1. 10. 28699

Msnrnrtrin , 26 4 Z. u. Zb. N. 1 L
Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. sof. od.

stiät. Näh. Bureau im Hof. 2 8094
Blücherplatz 3 4-Z.-W. sof. od. spat.
_z u b. N. Wentel, Frise urlad . 1552
Aücherftraßr 1b, 2, 4-Ziin.-Wohm.,

schöne große jSäume , zu verm ._
Bkncherstraßc 17, Vdh. Part , rechts,

schöne 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
2 Keller, jum 1. Okt. zu v. Näh.
Helenenstr. 6, 2, Schwerdel.. 1994

Bl ücherstr. 28, 2, 4-Z. -W., Okt. N. , 1.
Biilowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720 bis 800 Mk.. elektr. L., sof. od.
_s pät. Näh, bei Zeltm ann , 1. Et . l.
Biilswstr . 8, P ., sch. n. h. 4-Zim.-W„

Terrasse, -elektr. L., ev. La gerraum.
Qlr. Burnstr . 17, 2,  4 -Zim.-W. 1810
C-ulinstrahe 3. 2 St ., 4-Z.-W. sof?

od. spät. Näh, das, von 3—5. 1554
Dambactital 2, 2, 4 Zim., Badezim.,

elektr. Licht, zu 850 Mk. für gleich
od. später zu verm. Näh. P . 1641

Dambachtal 5 herrschaftliche große
_4 -Zimmer -Wohn uug zu vermieteu.
Dambaibtal 5, Gth. 1. 4 große Zim.,

1 Küche, 1 ISab, 700 Mk., zu vm
Dambachtal 10, Gib. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philrppi . Dambachtal 12, 1.

Daüh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzus.
10—12 u. 4—8. Näh. Part . 18 13

Datzboimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
— - Badez. u. Zubehör, zu vm.

>eim. Str . 48,  B . P . 1747
Dotzh ei«rer Str . 75. 1, schöne4-Z.-W

u. Zb. gl. o. sp. N. HauSverw. 1557
Dolche imer Str . 80. 1, 4-Z.-W. 28097
Doliheimer Str . 86, Gth., 4-Z.-Wohn.

Näh. Dohheimer Straße 63. 28098
Dvtzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elektr., aus
1. Oktober zu vermieten. 2  8099

Dreiweidenstr . 8,_ P ., gr.  4 -Z.-W.
Eckernfördestr. 15, 1, sch. 4-Z.-Wobn.

auf 1. Ott , zu v. Näh. P . 28628
Erkernsördestr. 17 schöne sonn. 4-Z

Wohn, per 1. Oktober z. vm.  28340
ElleWkwge nqaßl« 15, ~2, 4-Zim.-Wohn.
Eltviller Str . 1 mod. gr. 4-Zinu -W.
Eltviller Straße 7 schone 4-Zimmer-

Wohn., 1. Stock, per 1. Oktober zu
verm. Näh, bei Best. 1789

Ems er Str . 2, 2, herr sch. 4-Z.-W-ohn.
Emser Str . 8 gr . 4-Zim.-W. m. gr.

vevgl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.
Emser Str . 10, 2, 4-Z.-W., schöne ar.

Räume , sof. od. spät, zu v. N. P.
Emser Str . 44 herrsch. 4-Z.-Wohn.

Näh, daselbst bei Dormann.
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankcnstraße 25 tam Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn. s. od. spät._ 1493
Friedlichst». 55, Bdh., sch. 4-Zim.-W.
Georg-rlagnsttzraße 3. Part ., 4 Zim..

Küche, Bad  u . Zub. sof. od. spät.
Göbenstr. 2, Bdh. 1. Et., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. auf 1. Okto ber. 2 8101
Qi neisrnaustr . 13 gr. 4-Z.-W.  28100

str. 15 gr. 4-Zim.-W„ eine
3-Zim.-W. u. 1 gr. Zimmer zu vm.

Göbenstr. 9. 1, 4-Z.-W., Gas , El ., sos.
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. 2 7100
Goc thestr. 18, 2, gr. 4-Z.-Wohn. zu v.
Gustap-Ädolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. _ 1761
Hartingstraße 13, 3. Stock, 4 Zim.,

reicht. Zubehör. Näh. Pa rt . 1358
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werktzätte, sof. od. spät . 1562
Hellmuudstr. 43 gr. 4- Z. -W. Hahbach.
Hellmmrdstraße 53 schöne 4-Z.-W,

nahe der Emser Str .. auf Ort . zu
vm. Näh, bei Gebr. Schmitt . 2 7617

Herderstr. 15, 3. Sr ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör. Näh,  i m Laden. 1563

Herderstraße 19, 1. Et ., 4 Zim. per
sos. od. später. Näh. Laden. 1533

Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4-Zim.-Wohn/ auf 1. Okt. 28654

Kaiser-Friedrich-Ring 76.. Part ., ist
eine Wohn, von 4—6 Z., m. Zub.
zu verm. Nüh. daselbst. 1934

Kape» enstr«rße 18, Part ., 4-Zim.-W.
mit  Kü che u. Zub. a. 1. Okt. 17 82

Kapellenstraße 20, 1, 4-Ztm.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,

_pe r sofort od. sp ät er zu verrn. 1781
Karltzr. TI,  a . d. Rhein str., mod. 4 Z.

m. Erk, n. Zub. Näh. 2 r. . 1352
Karlftraße 35 schone geräumige 4-gim.-Wohn. mit reicht. Zubehörlchrt oder später. Näh. 2 t. 1565

Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk.,
Part , 'od. 2. S t., f. N. 1 I.  2 8727

Karlstraße 39, Vdh-, sreundl. 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. P . l. 2 8102

Kcllerstr. 11, l .,sch. 4=Ẑ -W.̂ r. Nr.  137
Kellerstraßr  1 3, 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchgaffe 11, 1, 4-Zimmer -Wohn.,

auch für Geschäftszwecke. 1913
Kirchgaffe2» sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub .,

3. St ., ver 1. Okt. Näh. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Küche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad u. Zub.,
auf 1. Oktober zu vermieten.

Kleiststr. 2, 2, 4-Z.-Wohn. mit reichh
Zub.  N . b. Hausmstr . Peez. 1530

Klopstockstraße 11, H.. herrschaftliche
4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
spa ter . Itcch. Part , rechts. 1568

Kvrncrstr . 2. 1. St ., 4-Z.-W., Balk.,
Bad, elektr. L. u. Zub., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Hth.. bei Giller.

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. Mit Zub.
aus sof. od. sv. Räb. 1 St . r ._ 1569

Kreidelstr. 5. Villa, schöne Erdgesch.-
u. 2. Steck-4—ö -Z.-Wohn. sof. zu
verm. Näh. Krei deistraße 7. 1760

Langgaffe 24, 2,  4 -Z.-W., K., Speise¬
kammer u. Zub. ver sof. od. 1. 10.
MH. Lan cmäffe 24, Hutgefch. 1921

L- relepring 6. P ., kl. 4-Z.-W., 580 Ml
Luxemburgstr. 2, 1, 4 Zim., Badez..

Balk^ 2 Mans., 2 Kell er, sos. ^1571
Lnrembnrgstr . 7 sch. 4-Z.-W. N. 2 r.
Marktstraße 6. 3, am Marktplatz,

schöne ger. 4-Zim.-W. z. 1. Okt. zu
verm. Kein Hth. Näh. daselbst
im .Kon tor Rörig u. Cie

Mauergaffe 8, 2, 4-Ztm.-Wohnung
auf sofort oder  spät er zu v. 15 72

Moril;strafte 42, 2, schöne 4-Z.-Mohn.
Moritz strafte 1. Et ., 4-Z.-Wohn.
Nerostra fte 9 4 Zim. m. Zubeh. I798
Nerostrafte 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. _1350
Nrrostr . 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L„ Gas , r.  Zub ., 1. 10. N.  1.
Nicderwaldstrafte 9, Parterre rechts

u. links, se eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Ha usmeister . 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P . l. 1345

Philippsbergstr . 4 4 Zim. mit Zubeh.
sof. od. sväter zu vermieten. Näh.
bei Schäfer._ 2 8104

Philippsber «strafte 22 ist die Part .-
Wohnung. 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
Franz- Abtst raße 4.  1 574

Platter Str . 12 schöne große 4-Zim .-
Wohn. ver 1. Oktober zu verm.
Preis 600 Mk. Näh. dafelbst̂ 1803

Rhei ng. Str.  6 4-ZÜ-W., 3 St . 1526
Rheingauer Strafte 17, Vdh., schöne

4-Z.-W. ver Okt. Näh. P r. 281 05
Rheinstratze 89^ 2. St ., 4 Z. auf sof.

oder spater z«  v erm. Nah. Laven.
Rheinstrafte 98,  1 . St ., 4- Zim.-Wohn.
Rhe instr. 117, Süd s., 4-Z.-W. N. Pl
Riehlstraße 12 4 Zim. mit föäffön,

1 K., 1 58b., 2 Ms. u . 2 Kl. z. Pr.
v. 750 m.  ver sof. ob. 1. Oft , ẑ v.

Riehlstraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,
schöne 4-Z.-Wohn.. Gas , el. Licht.

_v er 1. Oktober zu verm. 1922
Nödcrstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-

Wohn. mit Zub eh. s. od. sp. 1575
Niidesh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-

Wohn. per sof. od. später. 2 81 06
Saalgaffe 28 4 Zrm. u. Küche gleich

oder später zu vermieten ._ 1578
Saalgaffe 38, 2, schöne4-Zim.-Wohn.

mit Balkon sofort.  Näh . 1 S t. r.
Scharnhorststr. 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,

mod. 4-Z.-Wohn. auf sof. od. spät,
zu verm. Näh. Pari . l. 2 8107

Scharnho rststr. 32, Eckhäüs ? 4lZl7W.
Schiersteiner Str . 1 4-Z.im.-5!8ohn.,

2. St . hoch, aus jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, daf. u. 3 St . 1770

Schiersteiner Strafte 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm.  1 785

Schlichterstrafte 13, Sochpart., scWne
4-Z.-Wohn, ver Ott . N. 3. Et.  1679

Schulberg 27, 2, 4 Zrm. u. Küche,
freie Lage, 620 Mk., zu verm._

Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, 58alkon,
Bad, Kohlenauszug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in 50, bei Meinccke.  1580

Schwalbacher Str . 57, 2, mod. 4-Z.-
W., Gas , Bad, el. L., Mietnachlaß.

Stiftstr . 19. Gth. 1, 4-Zim.-W., Gasl
elektr. Licht u. Zubeh. per sof. od.

_s päter zu verm. Näh. Pa rt . 1581
Stiftstr . 20, 1, 4-Z.-W. sof. Nah. Lad.
Wagcmannstraße 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im ,L5agblatt"-Haus , Lang-
aaffe 21, Schalterhalle rechts.

Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Langgasse 21,
Schalterhalle rechts.  *

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K., Zub.,
sof ort oder spät er._ Näh. das. 1582

Weil str. 4, Hv., sch. 4-Z.-W., Badez.,
K. u. Zubehör, gleich od. später zu
verm. Näh. Ncrot al 17. _

Wellritzstr. 11 4-Z.-W. nt. Zb., 1. 10.,
_ geg enüb. Helenenstr., sonn. L. 1330
Wellritzstr. 45 4 Zim., Küche u. Zub.

auf 1. Oktober zu verm. 28163
Wetzendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,

freie Lage, zu verm iet en. 28615
Wetzrndstrafte 7, 1, schöne geraum.

4-Z.-Wohn. mit Zubeh. z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hinterh . N. Markt-
straße 6, bei Rörig u. Ci e.  _

Westendstr. 11, Steinmetz, sch. 4-Zim,-
_Wohn. , son nige Lage, sofort zu vm.
Wielandü - 12 schone 4-Zim.-Wöhn.

sos. od. spät, zu vm. MH. das. P . l.
od. Hallgarter Striche 4, 1. 2 8452

Wieland str. 4 4-Z.-W. N. 2 1.̂ 1733
Wielandstr. 25. V., 4-Z.-W. N. H. 1.
Winkeler Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Ok tob er. 1840
Winkeler Str , 8 4 Z., 1 K,, Bad.

2 K ., aus sofort oder svät er.  1585
Vor kstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 28110
Zietenring 3, 2, schöne'4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Näh, das. 28495
Schöne 4-Z.-W., der Neuz, cntsprech.

Näh, Rheingauer Str . 8, Part , l,

_ 5 Zimmer._
Adelheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.

N. Zorn , D otzh. Str . 85. _ 27751
Ndolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.

im Spcditionsbureau . 1587
Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
—Küche usw.  s ofori  od . später.__1588
Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober zu vermieten. 276 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Garser. 28112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub.. aus sof. od. später. Näh. bei
C. Philipp s, Damba chtal 12. 1. 1590

Dvtzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
5 Zimmer nebst Zube hör zu verm.

Dohheimer Str . 13  5 -Z.-W., Balk.,
reich. Zub ., 1. 10. N. Hth. P . 18 50

Dohh eimer S tr . 18 5 Z „ n. herg., sos.
Dvtzheimer Straße 32, 2, neu herger.

5-Zim.-Wohn„ gr. Ba lkon. _ 1593
Dvtzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh., Elektr.
u. Gas , auf sof. od. später. 2 8113

Emser Strafte 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten . Näheres daselbst. 1910

Einser Str . 44 herrsch. 5-Z.-Wohn.
Näh,  d aselb st bei Dormann ._

Emser Str . 48 Hochherrschi5-Z.-W.
Näh. Emser Str . 44, Dornrann.

Gerichtsstraße 5, 1, schöne 5-Zim.-
W. m. Zub ., 1. Okt. Näh, dasel bst.

Gocthestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sos.  od . sp. zu vm. Näh. bof-_ 1594

'Goethestraste 27, P . u. 1, sch. 5-Zim.»
Wohn, mit Zubehör, neu herger.,
Elektr., Gas , bill ig zu verm ieten.

Gutenbergstr . 2, Villa, gr 5-Z.-W.
bill. Näh. Rauenthaler Str . 11, 2 r.

Hainerweg 10, ruh . vorn. Kurl ., nahe
Kurhaus u. Wilhelmstr., 2. Etage,
5 Z., 1 Badez. usw., Gartenben .,
1. Okt. Näh. Part . 10—12, 3^ 5,

Hallgarter Str . 1 sehr schöne5-Z.-W..
2. Et ., ver Okt ober. Näh. P . ,1695

Helenenstrafte 31, Ecke Wellritzstr.,
2. St ., schöne 6-Zim.-Wohn. für

_glei ch od. später billig zu vm.  J1596
Herderstr . 10, 2, 5—6-Zim.-Wvhn.

mit Zubehör zum 1.  Ok tober. 1815
Herrngartenstr . 4, P ., 5 Zim. u. Zub.

sofort. Näh. 2. Stock. 1597
Kaiser -Friedrich-Mng 30 sch. 5-Z..

Wohn., 1. S t., sof. od. spät. 1599
K«iser-Friedr .-Riag 33 herrschaftkiche

6-Zim .-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
daf. u . Wallufer Str . 3, 2, sowie
Bismarckring 36, 1, Müller . 28151

Kapellenstr. 37 sch. 5-Z.-W. mit Bad
u. reich!. Zubeh. nebst schön. Obst¬
garten ; dies. w. vollst. neu herg., el.
Licht gelegt, sehr preisw . p. 1. Okt.
zu verm. Näh. im H. od. Schwal-
bacher Str aße 46, Schw erz el.

Karkstrafte 18 5 Zim. u. Zub. sofort
od. später zu vm.. Näh. Par t. 1600

Karlstraße 37 schöne 5-Z.-W., neu
herg." 780 M., s. N. 1 l. 28728

Kirchgaffe 5, 1, 5-Zim.-Wohnung mit
ZubeÄr auf 1. Okt. zu vm. 18 81

Kstrreathalcr Str . 5 schöne5-Zrm.-W.
m. all. Zubeh. a. 1. Okt. Näh, das.

Kilatzstockstrasie 11» 1. Etage , herrsch.
5-Z.-Wobn. m. Bad u. all. Zubeh.
sof. od. spät. Näh. P art , r._ 1602

Lchrstrafte i , nahe K.-Friedrich-Bad,
schöne 5-Z.-W., 650 Mk,_ 28450

Laxemlwrgvlatz 3, P ., schöne geraum.
6-Zim.-Wohn. mit Gartenben ., für
1000 Mk. jährl . zu ve rm.

Luxemburgstr . 1, 1, 5 Zim. u. Zub.
für sos. od. sp ät . Näh.  Part . 1603

Luxemburgstr . 11, 1 l., gr. sch. 5-Z.-
W. an kl. r . Fam . zum 1. Okt. 1523

Marktplatz 7 5-Zrmmer -Wohn., 1. «.
2. Etage, mit Zubeb., sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß, und Anwalts-

, bureau , Adelheidstraße 32._ 2 341
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

Lugenbühl , 6-Zimm er-Wohn. 1606
Moritzstr. 7 5-Z,im.-Wohn, sof. 1528
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

5-Zim.-W. u. Zubeh. sogleich. 1607
Moritzstraße 25, 2. Etage . 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Moritzstr. 45. 1,  ö l ' El.» 2 B „ Jet
Moritzstraße 62, 2. Et ., 5 g. Z., Balk.,

elektr. Licht, zu vermiet en._ 1748
Moritzstr. 70, 2, 5 ar . Z., Gas , HTS.,

Bad , Balk., aus 1. Okt. N. 1. 1793
Müllerstr . 3, 2, 5-Zimmer -Wohn. u.

Zubeh., neuqeitl., Bad. Gas . elektr.
Licht, Garten , für Oktober . 13 29

Ncrostrafte 43, 1. Etage, 5-Z.-Wohn.
per sofort oder spä ter zu v. 1610

Billa Neuberg 2. Sochp., gr. Herrschi
5-Z.-W., reicht. Zub., ewktr. Licht,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20 Part .-Wohu., 5 Zim.,
Zubeh. sof. ober spät, zu v. Näh.

arl Koch. Luisimstr. 15.  1 . 1612
NikolaMr . 20, 4,  5 -Km .-W. m. Zub.

per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
Näh^ C. Koch, Lutsenktr. 16. " 1613

Nikolasstr. 24, 3, gr . 5-Zrm.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 1014—1 u. 8—6 lütt . Näheres
Ga . Abler, RÄolasstr . 24,  P . 1427

Oranienstrafte 33, 3 St ., vollst. n̂eu
herger. 5-Z.-Wohn. mit^reichl.
zu verm. Näh. Stb . Part.

,ub.
460

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zuwmer^
Wobnuna aus 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr . 59, î cke Gocthestr., 1. St .,
herrsch. 5-Ztm.-Eckwöhn. z. Pretse
von 1100 Mk., sof. od. später . 1615
.. .. . ^ .'i _ _ i- F » O t ty» m t fOranienstrafte 60, 1 St ., 5 Zim. mit
all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, auf
1. Oktober zu vm. Näh, das. 1616

Philippsbergstraße 29 5-Z^ W. sofort
oder spät. Näh. Becker, 2. Stock.

Rauenthaler Strafte 20, 1, moderne
5-Zimnier -Wohnung mit reichlichem
Zubehör, Veranda , Zentralheizung
billig. Näh. Erdgesch., Müssiwger.

Rheingauer Strafte 2 HerrschaftlÄe
5-Z.-W. mit all. Zübeh. p. 1. Okt.

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-
Wohn. an ruh. Mieter zu vm. 1617

Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-WohntW«,
ganz der Neuzeit entspr ., auf sof.
oder sp. zu v. N. Blumenlad . 1618

Nhcinstraße 94, 1. Et ., b-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörth straße 12, 1 S t. 1620

Rheinstraße 113 5 schöne Zimmer,
Parterre , per sofort oder später zuvermieten. Näh. 1. Etage.

Rhe instr. 117, Süds. . 5-Z.-W. N. P.
Riehlstraße 19 5-Z.-W. zu „äußerst

bill. Preis ver 1. Okt.  Nah . 3 r.
Röderftr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub ., Balk.,
_g l. od. spät,  z u v. Näh. 2. St . 1621
Rüdesheimer Str . 23, 2, 5—K-Zim,-

Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdcsh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W.,

sos. od. spät. Näh, daselbst. B 8109
Rüdesheimer Strafte 31, 1, Sonnen-

seite, herrsch. 5-Z.-W., Okt.  1319
Schesfelstr. 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim. mit reicht. Zubehör , auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst P ar t.  1622

Schefselstraße 6 5-Z.-Wohn„ d. Neuz.
entspr., per 1. Oktober zu v. 68586

Schcnkcndorsstr. 5, 3, 5-Zim .-Wohn.
mit Zentralheiz , z. 1. Okt. 1623

Schiersteiner Str . 18 herrsch. 5-Z.-W.
_mit Zentralheizung zu verm. 1625
Schlichterstr. 11, 3, gr. 5-Z.-W. mit

Bad, gr. Balk.. 1. Okt. N. d. 1833
Schulberg 6, Hochpart., 5 Z. u.

per 1. Oktober zu vermieten.
S chulberg  Pa rt , rechts. 1899

Schulgaffe 6 5-Z -̂W. sv. Zahn -Deut.
_bewohnt ) zu t). Mh . im Lad. K>27
Schwalbacher Straße Ä, 3. Stock,

6-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt. R . das.
_Ho f rechts u. Bis marckr. 8, Hochp.
Stiftstr . 20, 1. 5- Z. -W. sos. NÄt. 2od7
Taunnsstr . 77, Mh ., 5 Htm., Bad rc.,

sofort od. spät, zu vermiete«. 1689
Wallufer Str . 3, 1, 5-Z.-W., 1.  Okt,
Waüufer Str . 11, 1, s-Gne 5-Z.-W.

mit Bad, Eleitr . u. r . Zub . z« Okt.
zu vm. Näh. das. od. Dreitveide«-
' raße 6, P ., bei Popel. L 7678

Webergaffe 8 Arzt-2̂ n . von 5
Kücheu. Zubeh. sof. ob. fctt . "
Näb. das, u. Parkstr aße Ä.

Weiäenbnrgst̂ . 5̂ sch. 5-Z.-W7M . Nr .81
Wellritzstr. 3, P ., sch. m. M.
, 1. Okt. N. das, od. Rheinstr . 119,1.
Wielandstr . 5, 1, 6 Zim., KücheZBad,
^ Zentralhetz ., sof. oder tzräi.  1631
Wilhelminensir. 37 lBilla ), n. Wald,

vrackttv. 5-Z.-W , Hv- s-, 1- n. 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T . 1021. 1632

Wilhelmstrafte 4, 1. Stock, hochherrsch,
aroße 5-Zim.-Wohn.. Gas u. El .,
mit reicht. Zub., auf sof. od. spät.
Näheres R ing kirche 4, Par t. 1731

Kleine Wilhelmstrafte 3, 3. Stock, 5
bis 7 Zim., Balkon, Bcch, Küche u.
Zubehör per 1. 10.  N . das. P . 1986

Schöne sonnige 5-Zim.-Wahn, mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Einzusehcn von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gu stav -Adolfstr. 1, 1 l. 1633

Schöne 5-Z -W., der Neuzert entspr.
Näh. Rheingauer Str . 8. Part . l.

6 Zimmer.
Adclbciditraße 45 lSädseite ), l . St ..

6 Z„ Balk., Bad 2c., sof. o. sp. 1637
Adelheidstratze56, 2.  Etage , 6-Ziüi .-

Wchnung ver sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . 1638

Adelheidstrafte 85, Hochp., Sonnens .,
gr. 6-Z.-W., gr. Veranda , Bad m.
vollst. Einr ., all. Benutz, d. Borg .,
Gas , Elektr., 1500 M.. 1. 10. 1948

Adolfstraße 8 6 Zim., V8h. Erbgeiäü
sof. ob.  sp ät , fwtwaee , H«h.) 1639

An d. Ringkirche6 zwei herrsch. Wohn,
v. je 6 Zim. m. Zubeh., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät.
zu vm. Anzus. v. 12—2 Uhr. 1640

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim .-Wohn. sos.
od. sp. ; el. Labt u. Gas . B 8118

Datzheimcr Str . 58, P „ nahe Kaiser-
Friedrich-Rtno, herrschoftl. 6-Z« n.-
Wohn. mit rerchl. Zubeh. z. 1. Juli
zu vm. Näh. Rhei nstr. 106, 2. 1884

Emser Strafte 39 6-Zstn.-Wohn. mit
Garten billig zu vermieten.

Herrngartenstr . 15, 1, 6 Z., r . Zub.,
sofort od. später. Näh. Part . 1643

Humboldistr. 11, 2, berrschasL ^6-Z^
Wohn., 3 Maus ., 3 Keller, elektr. L.
usw., für 1. Okt., a. W. a. früher.

Kaiser-Fr .-Nkng 60, 3, herrsch. 6-Z.-
W- sofort od. später. Näh. 2 l. u.
Rüdesheimer Str . 29. 2 r . U8119

g 04,Käiser-Friedrich-Rtng 04, 2, 6 Zim
_it . Zubehör. Näh. Part . 1871
Kniser-FrfedrtchMng 09 Föchpart.

Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Man !..
2 Kell., 1. Okt. Näh. Sowt.  1644

Langgasse 16, 2, sch. Wotzu. 8 od. 7 Z.,
Warmwasscrheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeian., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr. Bestchiigung,
Slerotal 1Ü. Hochp. 5m °1646

zu verm.
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Luisenstrake 24 moderne 6-Zim-W.

Näh, daselbst Taveten geschäft.  1647
W »ritzstr. 31, 3, sch. Dehn ., 6 Zim.,

Bad, Balkon, reich!. Zubehör, auf
sofort oder spät, zu verm. Näh. im

^Kontor I . Rap» daselbst. 1648
Koritzstr. 35. 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-

Wohnungen preisw. auf sof. zu dm.Näh HauSbest tzer-Verein. F 381
Rerostr. 20, 3, Wohnung, 6 Zimmer

u. Küche, Zubehör,  per 1. Oktober.
Oranienstr . 46, 1. od. 2. Obergesch.,

sch. 6-Z.-Wohn. m. Zubeb. zu dm.
, Kein Hth. Näh. OranieiTslr. 44, 1.
btiufit . 72 herrsch. 6-Z.-W., Speiset ..
Bad. 2 Msd., Gas , cl. Licht, aus
sof. oder spät, zu v. Näh.J8 . 1649

Wdesheimer Str . 14, 2. sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenauszug ) sof. od. später zu

_ verm. Näh. Part , links. 1650
Schlichtcrstraßc 14, 3, 6-Z.-W., Gas,

El., reich!. Zub., 1. 10. Näh. Part.
' bwalb. Str . 52, 1, herrscht 6-Z.-W.,
Zen tralh . rc. N. Emser Str . 2, P .

Schwalb. Str . 57. 3, sch. 6-Z.-W. m.
Näh. 2 r.

Mt  Michelsberg,«chwalb, Str . 65, Lue L>» mersoerg,
1. St ., 6 Z., Zb., a. als Geschäftsr.
f. Arzt, Denttst , Konfekt, g., zu v.

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
6-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang
gaffe 21, Schalterhalle rechts.

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Möoel-

unterstell. 3 Räume u. Lagerr . 1657
Adelheidstr. 38, P. , 3 Räume f. Büro.
Adolfstraße 1 Laden zu verm. 1732
Adolfstr . 1 große Geschäftsr . sof. 1659
Adolfstr. 10 Arbeitsr ., Bur . rc. zu v.
Albre chtstr. 34, Eckl. m. 3iZ7-W. biL
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spät. Näh, bei Leber. 1664

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K -̂Fr !edr.-R. 74, P̂ . 1682

Wallnfer St r . 9 Helle Wer kst. B 8124
Wcbergasse 46 Laden m Labenz, sof.

od. spät. Näh. Zigarrengesch. 1684
Zimmcrmannstr . 10 Wkst., ca. 50 qm.

Bertramstraste 20 Werk st, zu v. 1745
Bismarckring 8 Wcrkstätte, Büro - o.
_Lagerräume zu vermieten. 86621
Bleichstraße 20 Werkstätte od. Lagerr.
Bliicherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-
_Wohn , sofort oder 1. Okt. zu verm.
Große Burgstraße 15, 2, 3—4 Zim.

für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Büro. 1666

dotzhenner Str . 61 sch. hoh. Laden m.
gr. Ladenz., auch f. Schuhgeschäft
geeign., zu v. Näh. 1 lks. 8 8121

Tohheiuicr Str . 61 Werkst, o. Lagern
D»nhei mer S tr . 83 Werkst. F296
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschcrt. 1668
Fricdrich str. 27 Werkst, u Lagerraum.
Friedrichstr. 44 kl. Saal , 51 qm. für

Bur ., Werkst., Lagerr ., sof. od. spät.
_z u verm. Näh. Hcinr . Jung . 1670

Nielandstraße 19 Hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz/ , Warmwaffervers. 1651

Wilhrlmincnstr . 8 herrsch. 6-Zim.°W.,
1. Et ., Okt. Näh. 4 .Et. 1652

6—7 Zim., Küche. Bad, Speisekammer
u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
TaunuSstr . 13, 1, bei Haas . 1653

_ 7 Zimmer._
Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1654
Dambäcktal 20 7—10 Z. z. Okt. 18 45
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

£11 vorm, u. 3—6 nachm . 1797

GerichtSstr. 3, 2, 7-Z.-W., Badl ' Bälk..
GaS, elektr. Licht, sof. zu vm. 1454

NikolaSftraße 15. 2. Et ., 7 Z., Zub.,
herrsch, emger., zum 1. Ort . zu v.
Besicht. 11—1, 4—6. Näh. das. od.
Ade lheidstraße 28, 1, Bür o.

ratze 1Ksind  T Ẑrmmer-
hnungen zu vermieten. Zu

erfragen im 3. Stock.  1874
Rheinstr.

Näheres
109, P ., 7-Zim.-Wohnung.

Rh ernstraffe 107, Part.
Schwalbacher Straße 36, Mleeseite,

iflmttne, l . Vrage, all, . frei , vor-
garten . ev. elektr. Sicht, sofort. 1656

8 Zimmer and mehr._
TaunuSstr . 55, 2. Et ., 8 Zinm Küche.

GaS, Elektr.. Aufzug, Balkons u.
reichl. Zub. sof. od. später. L 8120

Göbenstr. 5 Laden f . Kolonialwaren.
Grabenstr . 28 Wirtsch.-R., als Wein-

o. Speisew. Dienst , u. Freit ., 3—6.
Hellmundstr . 34, 1, Lad, m. Zub . i486
Hellmundstr. 42 schöner gr. Laden

mit 2 Schaufenst. u. 2-Iim .-Wohn.,
900 Mk.. zu verm._ Näh, das. 1.

Hellmundstraße 43/45~Habe n b. 1721
Langgaffe 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Möbeleinstellen.  1671
Marktstraße 17 Laden fof. zu verm.

Zu erfragen bei  Lugenbüh l. 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh daselbst oder Nikolas-
straffe 41, bei Meier ._ 1673

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder später billig zu
verm. Näh, im Tavetenaesch. 1337

Michclsberg lg Laden  preisw . Ü8 17u
Neugaffe 21 Laden mit Souter . zum

1. Okt. zu v. Näh, bei Knefeli._
Oraniensträßc 48 Laden mit schönem

Kcller sofort zu verm ieten. F 352
Sifjeinfir. 70, Hth., als Lager, Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche.
^ Kell. N. Ka is.-Fr .-Ring 56. P . F2S6
Römerberg 27, Bäckerei, Laden mit

schöner Einrichtung zu verm. 1321
Scharnhorststr. 25 Laden mit 2-Z.-

Wohn., seit 14 I . Kol.-, Milch- u.
Gemüse-Gesch., w. Einberuf , zu v.

Schwawacher Straße 21 Laden mit
Zimmer per sofort zu  v erm.  1679

Schwawacher Str . 23 Laden mit oo.
ohne Wohnung zu vm. NA . Part.

Seerobenstr . 1» gr. Laden, m. a. ĉ ie
Wohn., 1. Okt., mit Laden-Einricht.

T« n«»sstraße 55 Laden mit
(Entrefols , 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten. 8 8123

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Taablatt "-Haus , Lang¬
gasse 21, Schalterhalle rechts. *

Geschäftsraum, in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschneidcrei be-

' trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgasse 39, 1. Näheres Kirch-
gäßner , Langgaffe 42. _1240

Laden Raucnthalrr Str . 10, schöner
großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung vcr 1. 10. sehr bill., seith.
Butter -, Eierhdl., eignet sich für
iedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch, P art . BJ327

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
_ str affe, aut gleich od. spät, bill. 1775
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraffe 5. 8 8127

Büdingenstr . 8, 2 l„ am K.-Friedr .-
Bad, gut möbl. sev. Zimmer freu

Eleonorenstr . 7, 2 l., m. Zim. zu v.
(Tage oder Wochen). Anzus. 9—1.

Ellenbogeng. 3, 1, 1—2 möbl. Zim.
Faulbrunnenstraße 6. 1, frdl. m.  K.
Fcldstraße 6, 2, an der Rödcrstraffe,

schön möbl. Zim. mit sep. Eing.
Goethestraße 22, P art ., fein mbl. Z.
Eoldaaffe 16» 1, Nähe K.-Friedrich-

Bao , möbl. Zimmer zu dermieten.
Helenen straße 27, P ., mö bl. Mans.
Herderstraße 11. 2 r., möbl. Mans.
Herman nstraße 9 Mans . mit Bett  fr.

Billen und Häuser.
Das Haus Dotzhcimer Str . 21» Ecketellmundstr.,enth.8—10 Zim. u.ubeh., ist zum 1. Oktober zu vn>.

Näh. nebenan, Hellmundstratze 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Gerichtsstr. 5 schöne Fsp.-W. Näh. 1.
Herderstr. 3, 1, klTMans .-Wohnung.
Walkmühlstraße 32, Nik. Kopp, kleine

frdl. Wohn, für einz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später. 1336

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadt, Privatste . 2, Eing . Wies¬

badener Str ., sch. 4-Z.-W., m. Zb.,
1. St ., gleich od. svät . Pr . 350 Mk.

Schönbcrgstr. 2 in DoAcim , Wiesb.
Gemark .-Gr „ 2 Z. u. K., Speisek.,
Gas , Klos. i. A» m. 22 Mk., dieselbe
Wohn, i. Ms.-Sto ck 16 Mk. N. P .

Eonnenbcrg , Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeinderechn. Trauvt . F373

Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. u. 5-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Nah. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonnenberg . Gartenstr . 9, Fsp.-W. p.
1. Okt, N. Sonn enberg, Ado lfstr. 7.

Sonncnbcrg , Ratnbach. Str . 68, neuh
Wohn., Gas , Wajscr, 2—4 Z. 1689

Svnnenbcrg , Villonkolonie Wilhelms-
böhe lHaus Grauer Steins , schöne
Frontspitz-Wohnung, 2 ar . Zim. u.
K., mrt Zubeh., per 1. Oktober an
ruh. Leute zu v. Näh. Sonnen¬
berg, Kaiser-Friedrichsrr. 6. 1941

Möblierte Zimmer » Mansarde, » rr.
Adlerstraße 10 möbl. Zim. zu verm,
Adolfst ra ße 7. Stb . 2, gut m. Z. bill.
Albrechtstr. 25, 1, gr. beh. m. Balkz.»

ruh . Familie , evt. 2 Zim., zu vm.
Blbreckststr. 25  gr . schöne mbl. Maus.
Awrewtstr . 30, P ., m. Z.7 sev. , „
Aradtstr . 8^ P ., sch, mbl. Ms a. Fsp.
Bertramst raße 4, 1 l., mbl. f Zim.
Bteichftrißk 26, 2, 2 sw. möbl. 3 ^ sep.
Bleitlfftr. 32, l uDbL . m.
Bsticherstraße 30, 2, W.- u. Schlafz.,

sep., auch einzeln billig zu verm.
Wicherstr . 36 mibl. Frtsv .-Z., W. 2.50.

Fahastr . 15, P „ sch  möbl . Zim . sep.
Jahnstraße 18, 1, 1 od. 2 gut möbl.

Zinn., mit oder ohne Küchenbenu tz.
K.-Frie drick>-Rin g 36, P ., el cg. m. Z.
Luisen str. 43, 3, sch, gr. möbl̂ Zim.
Michelsbera 28, Mtb. 2 l., sch7m 7Z.
Moritrstr aße 5, 1, eleg. möbl. Zim.
Müllerstr . 2, 1, gr. m. Z., Ball .» frei.
Neuberg 18, gesunde Höhenlage, ein

m. Z. mit Frühst ., an Hrn . od. D.
Neugaffê 5, I r ., m. Z., 1 u. 2 Bett.
Oranien str. 4, P 7̂ gr. m. Zim., Gas.
Oraaienstr . 17» H. 1 r„ m.  Z ., 3 Md
Rheing . Str . 11. Pa rt , l., sch, m. Z.
Rheinstr . 34, Gth. P . r ., möKI"Zun.
Römerberg 14, 1, nt. Zim. an anst.

Frä ulein, w. im Geschäft ist.
Schwalbacher Str . 23, 1, m. Zim. m.

u. ohne Pe nsi on. Näh. Par t.
Sedanstr . 7, 871 , sch, m. Fsp.-Z7chils.
Seerobenstr . 3 sch, möbl. Hochp.-Zim.
Stiftstraße 3, 1 r„ 2 schön möbl. Zim.

mit 1 od. 2 Betten sofort zu vm. ;
mich als Wohn- u. Schlafzimmer.

Walramst raß e 8, 2, sck. m. Z. u. Msd.
Wnlramstraße 17, 1, möbl. Ma ns.
Weilstraße 17, P „ m. Msd., Kochofen.
Wellritzstraße 14, 2. Stock, schön mbl.

Zimmer zu verm. Näh, rm Lad.
Sch. mbl. Z. o. u. mit Ps . M. 55 M.

Faulbrunnenstraffe 10, 2 links.
Leere Zimmer , Mansarde « rc.

Adolfstraße 7, Stb . 2, sch, l. Msd. b.
AlbrecIMr. 25, 1, 2 frdl. I. Z , Bal l
Albr echtstr.  2 5, 1. Mans. an anst. P.
Blücherftr. 16 sch, h. Mans. , 8 Mark.
Blücherstr. 24, P ., heizb. Maris, sdff
Blücherftr. 36, 1, 1—2 Fspz., (.  o . mbl.
Fra nkenstraße 17 heizb. Mans . alei chl
Friedrichstr. 37 1 leeres Zimmer im

Seitenbau zu vermieten.

Schiersteiner Straße 13, Part ., 1, 2
ober 3 leere Zimmer zu verm.

Schwalbacher Str . 73, 1, 2 kl. tvtlv.
Seerobenitraße 3. 3 ltnks, Ffp.-Zrm.
Seerobenstr . 28. Bdb.. 1 l. Z. Laden.
TaunuSitraße 19. Fsp., 12 Mk., zu v,
Wagemannstraßc 28, 1. Stock, zwei

leere Zimmer mit elektr. Licht zu '
vermieten. Näh. im „Tagblatt --
Haus , Langgasse 21, Schalierhalle
rechts. . ...

Walramstraße 18 gr. Msd. N. Laden.
Westendstraßc 19. 1. gr . Ms. m. Herd.
Äorkstrafie 1 schön, groß. Frontspitzz,
Mansarde mit Plattofen (auch .zum

Mübeleinstellens zu vcrmreten
Luisenstraße 26, 2. Stock.

Große Maus . z. Möbeleinstell. od. g. ,
Hausarbeit . Rheinstraße 117, P . !
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Ädelheidstraße 82 gr. Stall , od. Lag. .
zu v. N. Dotzheim. Str . 85. L7750

Blücherstraße 36, 1, Biertell ., Stall.
für 1 Pferd , 2—3-Zim .-W>ohnung.

Eleonorenstr . 4 Stall , u. Remise, mit
od. ohne Wohnung, zum Okt. lstah.
Wohn.-Büro Hellwia, Luisenstr. 15.

Frankenstr . 17 Stall , mit Zubeh. gl.
Rheinstr . 50 Stall .. Rem.. Lag. 1431
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr prersw. f. sof. zu vm.
Näh. dorts. bei Auer, Part . F 362

Schwalb. Str . 67, gegenüb. d. Emser
Str ., Stallung , a. Lagerr ., zu v.

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 1194
Westendftraße 4 Stallung für 1 bis

2 Pferde . Näb. 1 l. 1917 :
Stall f. 2 Pf . Bertramstr . 20. 1942
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. v- sof. od spat. z. v.
Dotzbeimer Str . 98, V. 2 r . 1694

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 1944
Garage mit Wohnung zu verm. Nah.

Steingaffe 15, 3 St . l.

IC Mlzchche fi
Aelteres Ehepaar sucht z. 1. 8.

freundl . 2-Z.-Wohn. in guter Lage
u. anst. Hause. Preisoff . an Römer»
Biebrich am Rh., Kaiferstraße 3.

Gneisenaustr . 16 sch, l. s. Z. Nitzsche.
Helene«str. 5, 1, 2 irteinandergehende

Mansa rden zum .flKö bcieinnrgcn.
HeWnnnwstr. 1? eine R. P . L
Hell mundstr. 29 leere Maars, sofort.
Hellmuudstr. 34, 1, sch.  "Hellmundstr. 34, 1, sch. Ms. m. H., W.
Herrngartenstr . 12 1—2 1 Zrm ., das.

eine l. Mans . sos. Anzus. 9—2 Uhr.
12_Z.

rkapellenstraße 16, Bdh., schönes leer.
, betzbares ^Fronts p.-Ztm. zu verm.
Kraazplatz 1 sch. Fronts»
Marktstraße 1L BdchTl_

zu verm. Nähs Vorderhaus
, raße 64 ,,

drmneastr . 49, 1,
Rüderstraße 7 leere Mans . i _

1, feer. Z. N. V. 1.Römerberg 14, B.

ron-fpiv, ., <8äsl

zu verm.

2-Zimmer -Wohnun «,
evt. mit Mans ., zum 1. September
gesucht. Preisang . erw. Näheres u.
T. 293 an den Tagbl .-Verlag.

2-Zimmer -Wohnung von Ehcp.,
Beamter mit 1 Kind, zum Okt. gi
Weitend-Biertel bevorzugt. T
u. V. 57 an den Ta gbl.-Verlag.

Meinstehende Dam« suäst _
eine schöne 3—4-Z.-Wohn. z. 1. OA.
slawisch am ~ ~ ■
u. F. 57 an Ta

gung. Offert.
abl.-Zweigsü, B.-Aa.

Herr lDauermieter)
1. Okt. neu berget . .

2. Stock, beff. Wo
mit Berpflegungsgelegerch.
usw.l, für Mittags - u.

e, Angebote mit
ung unter D.

Junger Herr
per 1. 8. 15 f. mobl. Zimmer

voller Pension in beff. Lage. (
Angebote mit Preisangabe u. K.
an den Tagbl .-Verlag.

mit

I Sermittongen1
2 Zimmer.

Dstz heimer Str . 169 2-Zim.-W.  1878

1. Oktober. R. b. Köhler, das. 1839
Sch. 2-Zim .-Wohn., Küche, Klosett im

Abschl., Seitenb . 1. St ., per 1. Okt.
zu v. Pr . mtl. 28 Mk. Lage West.,
a. Zietrnr . Sulzbach, Bärenstr . 4.

3 Zimmer.
Kirchgaffe 7 3-Zim.-Wohn., Hth. 2»

zu verm. Räh. Konditorei daselbst.
Röderstraße 14 freundl . 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten. Näheres
Feldstraße 8, 1. _

Villa,lvalkmühlstr.48,
hocheleg. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda , Zentralheiz ., an nur

h. Mieter auf 1. Oktober. 1764
iel»n»str. 14, 1, ”

hochh. Z-Zim -Wahn. mit Heizung u.
Warmw .-Deus. auf 1. 10. Wh . das.
od. WielanÄstr. l3 , Part . l. 1928

4 Zimmer.
Wwlheidftraße 36. 2. St ^ prachtvolle

4-Zimmer -Wohu., reichl. Zubehör,
gr. Bulko«, sehr billig.

Adolfsalle « II . Gth.
fch. geraum. 4-Z.-W.» 1. St ., separ..
neu herger. Näh. Haus mstr.  1695

Laüdh. Jdsteiner Str . 18 4- -d. 5-Z.-
W. m. Garte « , . v. Näh. P . 1450

Kirchgaffe 44, 1.
sind dir 4 Zimmer der Carowschen

Zirhrrvraxis sofort oder sväter
anderweitig zu verm. Näheres bei
Löw enstri u, Kirchgaffe 44, 2, 1678

Kleiststraße 8 4-Kmmer - Wohnung
zu verm. Näheres 1. Stock.

Kiopstockftr. 1, 3. Et ..
I -Z.-Woh«. sofort zu verm. Näh.
Gutenbeemllatz 3. Par terre . 1278

Slh. 4 Ml. »ich3-Z.-W.
k» bei
LL

zw
strl
In der nächst« Nähe d. Wilhclm-

KurhanS, Theater , Mitte d.
. Deluöpeestrchie 6, ist eine

schöne 4-Z.-W»hn., evt. auch 3 Z.,
aus 1. Ott. zu v. Näh. das. Pari,

zUlederlvülWrllftD. 7. 2,
Süds ., b. Kaiser -Friedrich-Ring,
Mei hochherrschaftliche4-Zimmer-
Wohnungen, Parkett u. Ltnoleum-
Bel., Speisezimmer mit Linkrusta¬
sockel, Erker, Balkon, Porgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
ritiusstraffe 7, Parterre . R353
Taunusstratze 32

schöne 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.
Näh. Rr . 34, Kondi torei. 1696
Wagemannftr . 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung

rechts.
Wagemannstr . 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung,Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im ,.Tagblatt "-Haus , Lang¬
gaffe 21, Sck' ' êrhalle rechts. *

In schön, freier Lage, Zirtenring 13,
4-Zim.-W»hn., 3. Etage links» auf
1. Okt. zu  verm . Anz us. 1—3. 1795

Bor der Tennelbach-Haltest. in Zwetf..
Billa ist per Okt. der obere 4-Z.-
Stock an nur kl. Fam . zu 800 Mk.
zu verm. Näh. 2—5, Parkweg 4.

_ 5 Zimmer.  _

Macher Ur. 3, 2.
5-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh. zum

1. Oktober zu vermieten. Näheres
_ daselbst Part. _ F374
Fischerstraße 4,1 . Stock,

5 Zimmer mit reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm . Näh . daselbst
Erdg eschoß. Beftcht. 10—12. 1805
GeiöOergftratze 20,

1. Stock, 5-Zimmer -Wohnung zu
vermieten. Näheres Parterre.

Goechestratze25, 2. Stock, 5 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
BeMtigung 10—1 n. 2—4. F296

Kajser-Fr!edr.-Rlllg 47.M,
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Bor- u. Hinteraarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näb.  2 . Stock, Lehmann.  1433

gapefleeffr. 35 iVfÄ:
Küche, Büaelküchc. Speisekammer,
Mädckenz., Balkon, vollst. Bad, el.
Lickt, nebst groß. Obstgarten , ver
sofort oder 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause od. Schwalbacher Str . 46
bei Schwerzel.

Langgasse 28,
Ecke Römertor , 5-Zim.-Wohnung für

Büro usw. auf sofort zu verm.
Näheres 3. Stock.  1858

Schenke« dsrfstratzL 6,
1. Stock, herrsch. b-Z.-Wvhn., sof. od.

1. Okt. »u vm. W h. das. P.  1 891
Slhwalbstzer Mße 46

schöne große 5-Z.-Wohn., mit Küche,
Balkon, Erker, vollständiges Bad,
elektr. Licht, Kohlenaufzug, ein
Mäbchenz., 1 Kammer, 2 Keller,
auf mehr. Jahre mit Mietnachlaß
zu verm. auf sosort oder 1. Okt.
Näh. im Hause, bei Schwerzel.

Me seither von Herrn Rechts¬
anwalt vr . Heros innegehabte
Wohnung mit Geschäftsräumen

Kirchgaffe 5,1,
zusammen 5 Zimmer u. Zubehör,
auf Oktober 1915 zu vermieten.

5 - 3ün . ' Wohnung
mit

Luisenplatz 1.

KWmMffliAeg-Ail.-W.
Wiclandstr . 14, mit Warm Wasser-

. _ing . mit Miet.
nachtatz sofort zu vm. Näh. daselbst
Herzupg u. -Pchfforgui
nachlatz sofort zu vm. _ _ _
oder Wielandstratze 18, P . L 1744

6 Zimmer.

AleMdMilSe I . 2 . 5M,
6 Zimmer mit reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Fischer-
itraßr 4. E. Besicht. 10—12- 1804

Avelheidftratz« 88.

auf 1. Oktober.
Luiserrstraffe 19.

Räh. daselbst u.
1737

5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Karl Finger , Herrnmühle.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmer -Wvhnun!

mit Bad, Gas u. elÄr . Licht sofor
zu vermieten. Näh. im „Tagblatt ".
Haus , Langgaffe 21, Schalterhalle
rechts. *

WM . 22,
2. Stock, «leg. 6-Wm^ Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Eiker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

I « 2-Etagen -Billa Herrschaft!, neu-
zettlrche große 6-Zim^ Wohnung,
m»t Zentralheizung zu ». Alles
Nähere Wresbadener Straße 77, 1,
Sonnenberg . Haltest. Tennelbach.

7 Zimmer.

SLIkkM« Slnge3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
A. K.-Frredrrch-Ring 56. P . 1^ 90

tatutsßroic 84,
1. Stock. 7 Zimmer und Zubehör ver

1. Ott zu vm. Näh. 2. St . Wilh.
Abler. Anznseh. 11—1 Uhr. 1801

hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon.
Personenaufzug, GaS, elektr. Licht
sosort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

vorderes Betofif
eine 7-Zimmer -Woh»ung zn verm.

Räh. Fr «nz-Abt-Straße 3, 1. 1701

8 Zimmer und mehr._

Arzt -Wshmrrrg.
Law “

mol
event
>u vermieten. Näheres Baubi
ildner , Dotzbeimer A»r. 43.

snMk 1/1
Ecke Römertor , O-Zimu-Woht

Ziibehör, Zeniralheiz ., elektr
usw., fiir Arzt, Biiro , Perrftcm
geeignet, zu v. Räh . 3. Stock. 1'8

Mr Aerste! Mr Msim»!
mm  WWW.

12 Zim., Küche, Bad, Speisek. und
Zub., el. Licht, Zentralh ., Auf»./«
w. seit 22 Jahr . Frcmden -s
mit Erfolg betr ., sosort oder
(auch geteiktf zu vermieten. Räh.
Taunusiw . 13, 1, bei Haas . 1703

8-Ziminer -Wohn. mit reichl. Zubohör
Tamttisstratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei B*341'

Dr . Kran z-Busch, 1 St.
Dce tn unserem Hause Wilhelm str. 15

befrndliche hochherrsthaftliche
8-Zimmer -Wohuunfl,

sowie die großen Buroräumkich-
ketten sind zu vermieten.

Wiesbadener Bank.
S . Bieles«lb u. Söhne i. L.

Läden und GeMstftSräume.

6,
nnttl . Laden m. Ladenzim., mvd.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
m bester GesckMslaae z. l . xM.
N. Büro L. Franke, Wilbelmitr . 28.

«tafe SnteBtaOt 19,
Ecke Mühlgaffe, find im Zwilchenstock

2 schone Helle Räume , geeignet «18
Ibiiro n. dergl., sosort preiswert zu
vm. N. Buchhandluna Pfeil . 1820

Büro Friedrichstr. 29. Part ., vreisw.
sof. od. später. Näh. Bierstadter
Str . 9, großes Kau«, Part . 1704

Lade«
Helenenstr. 16, mit Wohn. u. Zub..

Lum 1. Okt. zu vm. N. 1. St . iS37



Nr. S13. Freitag , S. Fuli ISIS. Wiesbadener Tagbiatt.
Hrllmnndftr . 26, mit
ob. ohne Eirrr., nebst

2-Z--W. Näh. AdoUtr . 6, 1. 1743

La ^en,
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Bildner , Bismarckr. 2, I. 1706

Moritzstraße 8,
schöner großer Laden sof. Preis» ,
zu verm. Näh. Buchhandl. Pfeil,
Gr . Burgstr . 19, Ecke Mühlg. 1818

men MMt 12
sof. ob. spät, zu tun. Näh. Nikvlas-

str. 24, P ., bei Ge org Abler. 1708
Nitvlasstraße 21, Seitenbau , für

Wirsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm._ 1824

AanieMaße 48,
große Helle Betriebs räume (je zirkarotze helle Betrrebsrcrume (je zrria

64 qm), Souterrain , 1. u. 2. Stock,
auch einz. z. vm. N. 3. Stock. F353

Saalgaffe 24/26 ist der von Friseur
Sattler innegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pseiffer . H. P . r.  1894

Waftemannstr. 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht als Büro - od. Lagerräume zu
, verm. Näh. im „Tagblcstt"-Hcrus

Langgaffe 21, Schalterhalle rechts
Moderne Läden

mit Rebenräume « zu vm. Näh.
Bildner , Bismarckr. 2,1 . 88132

i ts.

1
fioaWtwel, M n. Bntfetei,

Nikolasstr. 12, mit Inventar , so« .
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Znb.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, Nikolasstr. 24, B.

Großer Eckladen,
ln bester Kurlage , am Kochbrunnen.

285 qm Mache, 7 Schaufenster,
Zentral -Herz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. SpeisehanS»
Bank, ob. bergl. geeia., sof. ober
später zu verm. Näheres Haas,
Tauirusstratze 13, 1. 1711

GeWsts- Md FsdrlkraM
Gartenfeldstr . 25, g. Bahnhof, 200 qm

(Gas , Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;
ferner1 tlnnsdt. «edwt.

10,5 X 6,5 m, mit Hofraum . Näh.
C. Kalkbrenner, Fr iedrichstraße 12.

Mk 7 î mkl schöner Laden kl.«II *Hl, ( J Ulli . Wohnung, Lager,
Heizung, im Eckhause am Resid.-

^ Theat ., sofort. Luisenstr. 46, 1. 1455
Mnami_ zu vm. No rkstr. i

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
drei große Helle Räume , als Laden
oder Werkstatt geeignet, zu verm.
Näh. bei Frau Peuß , daselbst.

Billen und Häuser.

Billa Fresemnsstr. 47
zu verm.. 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufe«. Näheres Carl Koch.
Luisenstra ße 15,,8 _ 1712

Mainzer Str.28, Billa,
5 Zim., 2 Mails., 2 Kell., Balkon,
Sveise-Aufz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartenbenutz . Näh. 1. Stock. 1605
Billa Nerotal 3«
ehr grobe Zimmer u. Zubehör,
oggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.

Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

Billa NiederbergstraHe 3,
an der Emser Straße , 8—9 Zimmer

nebst reichl. Zubehör per sofort od.
später zu vm. Haberstock, Albrecht-
stra ße 7.  Telephon 759

CMW.-NllMklkmiitilltr.i9
_ 7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714
Landhaus , nahe Nerotal u. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l . 88134
Kl. Villa vor Sonlienberg.
Kaiser-Friedrich-Straße 3. Neuzeit,
eingerichtet, zu vermieten. 1715

Auswärtiae Wohnungen,

Wenkolonle AdolMhe.
in Billa , ist herrschaftl. 6-Z.-Wohn.

zum 1. Okt. zu v. N. Ehern skcr-
weg 7, Part . Anzuseh. 10—12 u.
3—4 Ubr._

2—3-Zim.-Wohnnng in kl. Billa vor
Erbenheim zu v. Näh. Mauritius¬
straße 11, im Blumenladen.

Zum 1. Oktober
3a mm. in Bia öuöetline,

gegenüber der Herz - Jesu - Kirche,
Biebrich, schöne in 2 Räume ge¬
teilte große I -Z.-Wohn. nebst Küche
u. reichl. Zubehör, schöner Garten.
Preis 3ÜV Mk. jährlich. Anzusehcn
täglich von 12 bis 2 Uhr.

In Niilenviertel,
nahe Landesdenkmal, ist in hochherr-

schaftl. Zweifamilien - Billa die
1. Etage, 5 Zim., mit reichl. Zub.
u. großem Garten , mit allen Be-
auemlichkeiten der Neuzeit ausg .,
znm 1. Okt. oder früher zu verm.
Näheres Chernskerweg 6.

3-Zimmer -Wohnung zw vermieten
Sonnenberg , Liebenauer Straße 7.

In einem Landhaus vor
Sonnenberg <2 Min . bis zur
Haltest, d. el. B.) schöne 3-Z.-
Wohn., m. gr. Fspz., Bad. el.
L. «. Gas , Kell. u. sonst. Zub.,
groß. Garten , per 1. Okt. zu v.
Off. H. 289 Taabl .-Berlaa.
Schöne 3-Zimmer -Wohnung,

mit Mansarde u. Zubeh., in herrsch,
dicht am Rhein geleg. Hause im
Rheingau per sofort zu vermieten.
Großer schattiger Garten . Näheres
zu erfragen Tagbl.-Berlag . Ry

Möblierte Wohnungen.
Adolfstr. 3. 1. 2—3 m. Z. n. Küche.
In Billa im Damvachtal

2, 3, ev. 4 Zim ., möbl.» mit Koch¬
gelegenheit sofort zu vermieten.
Freseniusstraße 23.

Mainzer Str . 50, 1, 4—5 Z., Küche,
möbl., zum 1. Aug., auch geteilt,
zu vm. Gartcnbenntz. Näh. Part.

Nerotal 37
gut möblierte Billa auf sofort preis¬

wert zu vermieten.
Paaenstecherstr. 1, 1, abgeschl. möbl.

Wohn., 3 Zim. u. Küche, bill. z. v.
Rtskinßrllft 68. 2. Aage.
mit Pveisnochlaß 3 elegant möblierte

Zim. mit Küche aus 6—8 Wochen,
amb geteilt. 1 Zimmer für Dauer
mit Kochgelegenheit.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 85, 3, gr . eleg. m. Zim.

mit Schreibt., Gas , Elektr. Televb.
Sldolsstraße 7, 1, mehrere schöne

möblierte Zimmer frei.
Arndtstraße 8, P ., eleg. m. Wohn- u.

Schlafzim.» evt. einzeln, zu verm. i

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Sette 11.

«oetWr.5Jatt.,S Ä
möbl. Zimmer mit 1 u. 2 Betten z. v.

Rheinstratze 34, Älleescite, in feinem
Gartenh ., 1 St ., schön möbl. Zim.

Rheinstr . 72, 2, 1—6 f. möbl. Zim.,
cU. m. Küche, v. 20 Mk. monatl . an.
Bad, gr. Veranda, elektr. Lich t.

SchwalSacherstr. 7, 2 l.
eleg. möbl. Zim., sep. Eing ., Balk.,

elektr. Licht, sofort zu vermieten.
Schwalbacher Str . 8, 2 !., 1—2 cleg.

möbl. Zim. mit u. ohne Pens., sof.
Wohn- u. Schlafzim., schön möbliert,

sofort zu v. Adolfsallee 18, Part.

Salon n. Schlafzim.,
auch einz. Zimmer , möbl., in m.
neuen, der Neuzeit entsprechend
eingericht. Billa zu verm. Elektr.
Haltestelle, sch. Aussicht, gesunde
Luft u. Gart . Bierstadter Höhe 53.

Wohn- u. Schlafzimmer,
gut möbliert , mit separ. Eingang,

sofort für läng. od. kürzere Dauer
zu verm. Fa ulbrunnenstra ße 9, 2.

1 od. 2 möbl. Zim. in kl. Billa vor
Erbenhcim zu v. Näh. Mauritius¬
straße 11, im Blumenladen.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht ijü vermieten. Näheres im
„Tagblatt " - Haus , Langgaffe
Schalterhalle rechts.

21,

Ssmmemöhnnngen
Höhenluftkurort

plarienbera Ira Wekerivoid.
(an Westerwald - Ouevbahn).

Billa Oskar
Schönste Lage des Ortes , direkt am
Wald , großer schattiger Garten , schöne
hohe Zimmer , prachtvolle Aussicht.
Nächste Nähe des Hotels. Nur Zim-
mer mit Kaf-fee._

KomechM.
Eine Frau mit 4 Kindern von 10,

8, 5 u. Jahren sucht für zwei
Monate auf kl. Platze Erholungs¬
aufenthalt im Taunus , Waldgegend,
bei jüdischer Familie . Angebote mit
Preisangabe u. A. 575 Tagbl .-Verl.

F Michchche
Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. Oktober moderne .größere
4- ob. kl. b-Zim .-Wohn. mit Bad.
Balk., elektr. Lickt usw. Preis 900 bis
1000 Mk. Angebote unter K. 288 an
den Tagbl .-Vettag.

Gesucht zum 1. Oktober
für zwei ältere Damen

4 oiicr5-Km.-Woh»W
mit Kohlencrufzug, am liebsten 2, od.
3. Stock, und im Westen der Stadt.
Angeb. u. L. 291 an b. Taabl .-Verl.

Wohnung von 4—6 Zimmer,
geeign. für Pension , zu mieten gef.
Off, u. O. 293 an den Tagbl .-Verl.

Kinderloses Ehepaar sucht möbl.
Wohn-u. MlaWiner

mit Küchenbenutz. u. Badegelegenh.
in fein. Haushalt , mögl. als Allein-
mieter ; Höhenlage Nähe Bahnhof be-
vorzugt. Off, u. G. 291 Tagbl .-Berl.

Auio-Caratze
u. Nebenväume nebst 3-Zim .-W.
1. Okt.»Mainzer od. Frankfurter Str.
bevorzugt. Angebote mit Preis unter
D. 293 an den Tagbl .-Verlag.

Pension TUlanta,
Frankfurter Str. 14, schöne ruhige
Lage, Zimmer mit u.ohne Verpfleg.

W IDaiicrmietcr
zwei schön möbl. Zim., Sonnenseite,
Balkon, in gutem Hause mit od. ohne
Pens , zu verm. Abelheidstraße 21, 1.

Frcundl . möbl. Zimmer per sofort
an Dauerm . od. Fremde . Frankfurter
Str . 25, gegenüber Langenbeckplatz.

Wohnungs -Nachweis-
Burea«Lionk die,

BalmhoMraß « 8.
Telephon 708«

Größte Auswahl von Mirt» und
Kansobjekle« jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

!fT Saisajt H
Privat - Berkäufe.

Hasen z. Schlachten u. zur Zucht
zu verk. O ra niens tra ße 44, Parterre.

Günstige Gelegenheit
Echte Glashütter goldene Herrenuhr,
14kar,, mit Sprungdeckel u. Garant .-
Schein von der Glashütte , sehr billig
zu verkaufen. Offerten u. O. 292
an den Tagbl .-Verlag.

Im Auftrag einer Herrschaft
Kleider billig zu verkaufen
Bleichstraße 45, 1 recht s.

EleL. weiße Spitzen-Äluse, neu,
mit L-choß, preiswert zu verkaufen
Adelheidstraße 28, 2, vormittags.

Sommerblusen , Hüte, Schuhe,
seid. Kleid, Mäntel , Kinderklcidch,
billig Walkmüblstrciße 30, 1 links.

Sportanzug , Größe 54, neu,
1 leicht. Sakkoanzug, Gr . 50, neu,
1 dunkler Rock-Anzug, Gr . 50, neu,
1 guter Sakko-Anzug, Gr . 50. getr.,
20 Mk., 1 Frühj .-Paletot , Gr . 60,
getrag ., 18 Mk., 1 Smoking u. Weste,
Gr . 52, getr., 25 Mk., 1 dunkl. langes
Herren -Eape, getr,, 15 Mk., eine
einz. dunkle Sporthose, getragen, für
10 Mk. zu verkaufen Friedrich-
straße 41, Maßgeschäft.

Fast neuer Frackanzug für Kellner
sofort billig zu verk. Lehrstraße 5, 3.

Klappkamera (6X9 u. 9X12 ),
wie neu. mit Zub. 25 Mk., zu verk.
Norkstraße 17, Pa rte rre recht s.  _

Eine Schreibmaschine für 25 Mk.
zu verk. Nikolasstraße 23, 4 St.
Neue Chaiselongue m. Crettonbezug
sehr bill. Saalgaffe 16, P . r.

Bettst. m. gut. Sprunge , u. Keil 15,
neue u. gebr. Matr ., Federbetten u.
Kiff., Waschk., Ncrchtt., Kons., Hand¬
tuchhalter, Stühle , Tische, Chaise!.,
Spiegel , Bilder , Wäsche usw. weg¬
zugshalber bill. Gr . Burgstraße 17, 2.
Bettstelle mit g. Sprungt ., eis. Bett,
1 Holländer , 1 Gasofen , all. tadellos,
zu verk. Dotzheimer Str . 6, 2 links.

Eisschrank, Bett , Sportwagen,
ock zrGchrock zu verk. Neugasse 5, 1 r.

Oval. st. Mah .-Tisch, 2fl. Gasherd,
eins. Waschtisch, Smoking m. Weste,
2 w. Mftitärhoscn , 2 Jnfant .-Helme

verk. Adelheidstraße 43, 1 St.hu
fast neues Kinderstühlchen zu verk.
eerobenstraße 13,_ Hochpart, links.

3 gebrauchte Strickmaschinen,
6er u. 8er, billig zu verk. Gäben
straße 27, Parterre rechts.

L. Federhandwagen, Kinderbett
billig zu verk. Adlerstraße 53, Part.

Krankcn-Fahrstuhl , fast nein
zu verkaufen Kleiststraße 8, 1. Stock.
Gut erhalt , fast neuer Kinderwagen
zu verk. Karlstraße 40, Hth. 2.
Gut erh. Kinder-Liegewagen billig

Gustav-Adolfstraße 17, Stb . 2 r.
Fahrrad , fast neu, m. 2 Uebersetz.»

billig zu verk. Bertramstra ße 6, 3 r.
Gr . Ofen (Nickelbeschl.). Glassenster,
Weckavvarcit billig Äero tal 37.

Houbens Badeofen, Metallbett»
nußb . Schlafz, vk. Rheinstr . 117, P.

Schön, eis. Gastischchen für 5 Mk.
zu verk. Dotzhei mer Str aße 72, 3 r.

Eich. Waschbütte u. Büaeltisch -
zu verk. Scharnhorstst raße 38.

_ zu verkaufen.
Klotz, Ädolfstratze 3.

Efeuwände, 4 Stück schön n. groß,
billig zu verk. Eltviller Str . 8, 1 lks.

Jm
Händler - Berkäufe.

Eleg. fast neue Damenkleider,
ar . Ausw., staun, bill. Neugaffe 19, 2.

llnlmichl 2

Piano iMandt ) 250 Mk., Bcrtikos
23—40. Kleiderschränke 8—25 Mk.,
Waschkom. 15, Nacht- u. Waschtische
5- 8, Tische 5—10, Betten 15—35,
Deckbetten 6—10, Kiffen 2—5 Mk.,
Sofa mit 2 Sesseln 60 Mk. usw., zu
verkaufen Walramstraße 17, 1.
Neuer Gas -Badeof. u. emaill. Wanne
billig abz. Klarenthaler Str . 1, 3 l.

F SanlflefudieI
Bunte u. weiße Oberhemden,

wenig getragen, Halsweite 43, ges.
Off , u. K. 293 an den Tagbl .-Berl.
Tadellos erh. Salon -Teppich ẑ k. «es.

clcOff , u. S . 293 an  den Tagbl .-Berlag.
Plüschsofa u. Waschkommode,

gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. L. 293 an den Tagbl .-Berlag.
Möbel all. Art . Federbetten, Geweihe
kaust Walramstraße 17, 1. _

Gut erh. groß. Sviegelschrank,
evt. gr. Kleiderschrcmkmit Glastür.
zu t. ges. Off, u. N. 57 Tagbl .-Verl.

Laufstuhl für Erwachsene
gesucht Moritzstraße 14, Parterre.

Kleiner Herd
zu kaufen ges. Stiftstraße 31, Part.

Sauberes gebraucht. Packpapier
Kordel kauft Fett ». Sausowie _

Webergaffe 46, 2 St.
er,

Buchs.» Stenogr ., Schrcibmasch.,
Deutsch, Franz ., Enal ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä. 20 Mk. 15 Jabre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b, La ndgericht. Hemmen, Neu gasse 5.

Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt konservaior. gcbild. Lehrerin,
10 Stunden 7 Mk., f. Ans. 50 Pf.
Off , u. S . 55 Tagbl .-Zweigst., B .-R.
Weißstickenk. jg. Mädchen u. Kinder
gründl . erlernen , monatl . 4 Mk.,
sowie Buntsticken. Off. u. F. 56 an
- - . - - :cfnTagbl .-Zweigstelle, Brsmarckring 19.

Moren•Sefunben
Kleine Papiergeldtasche

mit ca. 48 Mk. verloren. Gegen gute
Belohn, abzugeben Lendle, Wielcmd-
straße 9._

Brosche, Amethyst,
von kl. Perlen umgeben, Mittwoch¬
nachmittag verloren . Abzug. gegen
gute Belohn.  Schützon hofftrcme 7.

Der Finder
des Tula - Uhrenarmbandes , das
Sonnabend im Kurhaus verloren
ging, wird gebeten, dasselbe gegen
Belohnung abzugeben, da Andenken.
Eigenheim, Forststraße 17._

Kanarienvogel
zugeflogen Adolfsallee 11, 2 Tr.

FS{fiMill.giii|M[nnfieiil
Gutbiirgerl . Mittagstisch 80 Pf.

Kirchgasse 43, 2.

Tapezierer - u. Polster arbeiten
jeder Art w. bill. ausgef . Tapezierer-
meister Lauth , Jägerstraße 9.

Bitte eines Blinden um Arbeit!
Karl Kraft , Blücherstraße 40, 1 r .,
empfiehlt sich im Äeuflechten von
Rchrstühlen, jsiohrseffeln, sowie im
Reparieren von Körben aller Art.
Postkarte zwecks Abholen von Arbeit
genügt._ _ _
Hunde w. geschor., kupiert u. gewasch.
Helenenstraße 18, Mtb . Part , r.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Ansertigen u. Aufarb . v. Kleidern,
Blusen u. Röcken zu bill. Preisen.
Fr Mevrer , Wellritzstrabe 48,  1.
Schneiderin emvf. sich in Kindergard.
Bill. Preise . Roonstr. 21, Frtsp . r.

Erstklaff. Schneiderin empf
sich im Neuanfert ., sow. auch Neuher¬
richten v. alt . Kleid, n. d. neuesten
Mode bei mäß . Pr . in u . a. d. H.
Wellritzstraße 50, Parterre links.
9!ät). empf. sich im Ans. von Wäsche,
Knab.-Änz., Ausbeff. Tag 80 Pfg,
Eltvill . Str . 7, P . Msd. L Frl . Tro '
Sielt, erf. Näherin empf. sich sh T.

Göbenstraße 9, Vorderh . Mansarde.
Perfekte Friseuse empfiehlt sich.

Dotzheimer Straße 56, Laden.

Üt BersWmS j
. Einguartierung

ttnrb angenommen Kirchgasse 48, 2.
Geschäft oder Filialleitung

zu jrbernohmen gesucht, was F« m
u. Kind Existenz "bietet. Off
P . 293 an den Tagbl .-Verl

unter

W
J

Privat - Berkäufe.

Rotwein,
1200 Liter 1911er, bochfeines Ober-
Jngelheimer Gewächs, 600 Liter
1907er Gau - Mgeshermer , Durch¬
schnittspreis 1 Mk. her Liter . SD«
Weine sind glanzhell u. garamtieri
rein . Offerten unter S . 292 an den
TaM .-Berlog._

Echt stb. Zobechoa,
4 Felle, fast neu, Anschaffungspreis
12Ü0 Mk., für 500 Mk. zu verk. Briefe
unter F. 280 an den Tagbl.-Verlag.

Ein alter geschnitzter Tisch
Louis 14., 6 alte Stühle Louis 16.,
ein gewundener Renaiffance - Sessel,
Bilder, Porzellan billig zu verkaufen
Sedanstraße 2, Par t, r echts,

Bamnstntzen
»« verkaufen Wellritzstraße 30, 1.

W< en Anschaffung von Bar¬
sollen mehrere echte

Perser -Teppiche
darunter große Herren - und
Speisezimmer - Teppiche, sowie
Verbindungsstücke, Diwandccke
rc. spottbillig verkauft werden.
Ernstliche, schnell en-tschloffene
Käufer mögen ihre Ildresse u.
E. 293 im Tagbl .-Verl . nieder¬
legen.

Laden-Cinriklitnug
für Obst- u. Gemüfegeschäft zu verk.
auch kann der Laden sof. übern , w.
Näh. Hellmundstr. 26, hei Schaup.

Automobil
zu verk. Angebote an Wit _
cmstalt, Schloßplatz. Besichtigung da,
selbst jederzest. § 282

U fojgeiuifK I
Achtung!

Zahngebisse
werden nur Wagemannstr . 15 angekaust.

Achtnna!
Für Herrenkleider u. Schuhe erhalten
die geehrten Herrschaften den höchsten
Preis
nur Wagemannstr. 15

Fernruf 3964.

Wegen großer Nachfrage kauft zu
staunend hohen Preisen getragene

Kerreti'Kleider,
Damen - und Kinderkl., Schuhe, Wäsche,
Pelze, alt. Gold, Silber u. Brillanten,
Pfandscheineo. alte Zalinsebisse,
wenn auch in Kautschuk gefaßt sind,Orossliutŵemannstr‘27>Telefon 4424.

TrauStirawerÄ“”SA1:
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr,
Damen- u. Kinderkleider, Schuhe,
Wüsche, Pelze, Gold, Gilb., Bril lant .,
Pf andscheine und Zahngebisse.
Stttutie jj. gleiöec•SS? -

gut Ludwig, Wagemannstraße18.

NurD.8ip|)6r,8iejjlilr.il,
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-
gebiffe, Gold, Sil ber, Möbel, Metalle.

Registrier -Kasse
zu kaufen gesucht.

H. Krekel, Friedrickstraße 36.

Schreibtisch
oder Steh -Pult , gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Angeb. mit Preisang.
unter F. 57 an den Tagbl.-Verlag.

Vonywagen
mft u. ohne Halbverdeck, Pony und
Geschirr werden gekauft. Angeb. u.
F. 293 an den Tagbl .-Verlaa.

fcidjtes öjitzigks Vmk
ÄU kaufen gesucht. Off . mft Preis
an E. Kleber, Adoffsallee 40.

Jnijle die Plhflen Preise
für alt Blei, Kuvier . Zink, Meffing,
Zinn , Lumpen, Papier , Gummi und
Neutuchabfälle. Gestrickte Wollumpen
das Kilo 1 Mk. • 87689

A. Wenzel. Norkstraße 14.
Höchstpreisefür Flaschen, Gummi,

Metalle, Sacke, Lumpen zahlt stets
Sch. Still , Blücherstraße 6. 8 8440

Noggenlangstroh
Flegeldrusch, zur Strohhülscnher-
stellung, kaufen jedes Quantum gegen
Kasse. Ilngeb. möglichst telegraphisch
od. telephonischHansa 1241 F 148
Strohindustriewerk M. G. Martens,

Frankfurt a. M.
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Sdlaertelir
__ Kapitalien - Angebote._

3«,««« Mk.
auf 1. Hypothek zum 1. Okt. auszu¬
leihen. 45,000 Mk. auf sofort auszu«
leihen. Herrschafts-Villa bevorzugt.
Näheres Luisenstraße 19, Part. _
_Kapitalien - Gesuche.

evenruell auch mehr, für jetzt oder
später von einer hiesigen handcls-
gerichtlich eingetragenen Firma , selbst
Spezialsachmann , bei hoher Zins¬
zahlung zur Fabrikationserweiterung
bei hppothekarifcher und anderer ge¬
wünschter Sicherheit. Die auf Jahre
hinaus weggefallene französische und
ausländische Konkurrenz ermöglicht
es zu einem noch weiteren unge¬
meinen Aufschwung einer schon vor
dem Kriege in großer Blüte stehenden
deutschen Spezial - Industrie . Sehr
günstige lukrative Kapitalsanlage.
Werte Angebote von Geldgebern u.
I . 293 an den Tagbl .-Berlag.

I ZomoSilieiiJ
Immobilien - Verkäufe.

in ruhiger Lage, an den Kuranlagen
in Wiesbaden, zu
5mto;.g$Jom-MM
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Auskunft
bei dem Eigentümer 8 . Brüing,
Düren, oder U. Christ , Sonncnberg
bei Wiesbaden.

Billa Hetzstratze7
mod. einger., 7 3 „ nt. Nebene, und
Autogarage, zu v. Näh, daselbst.

Billa im Nerota!
sofort preiswert zu verk. 8 Zimmer,
Zcntralheiz ., viel Zubehör, Garten.
Offert , nur von Selbstreflektanten
u. N. 279 an den Tagbl.-Berlag.

Willen-Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . beanem zu erreichen,

Men.§ünWustru.Bmliitze
prcismert zy mknufkn.

Kanal , Wasser. Gas , Elektr. Licht.

Kleine reizende neue Billa,
neuzeitl . einger., 6 Zim., f. Lage, an
Haltestelle der Elektr. Bahn , für
25 080 Mark zu verkaufen. Näh. u.
L. R. 18 ha upt postlagernd._

Zu verkaufen oder zu vermieten:mwlti. m
mit allem Zubehör u. Garten , Lage
unmittelbar am Rhein, enthaltend
13 Zimmer . Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimmer -Wohnung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon. Blick auf den
Rhein, erfolgen. Besichtigung daselbst

MdMi . A ..WWr.l9.ji1.
zwischen 3»u. 5 nachmittags._

Meiner Obstgarten
nahe Dotzheimer Straße , billig zu
vett . Lotz, Zieteuring 10.

ff Unterricht
Eedildktk nerheir. Vmk.
aus Italien kommend, vor Jahren
hier staatl . gepr. Sprachlehrerm und
Interpretin , erteilt in Italienisch,
Spanisch, Englisch, Französisch und
Deutsch Unterricht, übern. Uebersetz.,
nimmt Schüler, Schülerinnen oder
Kinder in Verpflegung. Näh. von
3- --6 Uhr Gneisenaustraße 18, 1 r.

Am 1. Juli hat ein neuerMuM-ßlirsus
zu halbem Preis begonnen. Gründ¬
liche Ausbildung zur Direktrice.

H. Müller , Taunusstrahe 29, 1 St.
Daselbst Schnittmuster -Verkauf.

Verloren•Gesundenj
Derjenige,

der ben Danunschirm mit Toledo-
Griff am 23.. Juni nach Schluß der
Vorstellung im Vergnügungspalast
vom Garderobetisch genommen hat,
wird ersucht, denselben abzugeben, da
nur wertvoll als Andenken an
Mutter . Jdsteiner Straße 13.

MeschW.8iiM>>iiMH
Ein armer Blinder,

tüchtig. Stuhl - u. Korbflechter, voll¬
ständig mittellos , bittet inständig um
Arbeit. Beste Bedienung zugesichert.
Näh. Frankenstraße 23, im Hof.
* 1. r_"

Zum
Frisieren und Ondulieren
Nagelpflege und amerik . Kopf¬
massage empfiehlt sich Anna
Rother , Dotzheimer Straße 83

(auch monatl .)

■f*Frauenleiden4»
Opcraltonsl . Behandl. v. Schülerin

Dr . Thure Brandt (Berlin ).
Fr . Käthe Rusert , Seerobenstr . 4, 1.

Sprechstunden 10—12, 3—6.
Amalie Adrian,

ärztl. gepr.,
Schulberg 15, Part .,

am Römertor.
WWe

Massage. — Heilghmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstratze 19, 2.

Massage—Nagclpslege,
Käte Wesp (ärztl . gepr.),

Neroftraße 3, 2, am Kochbrunuen.

Manage , “ -ff
Eniniv Sammet. ’
«me. JäKliftesf.

~ m ärztl . gepr. Fam»
l , brunuenstr . 12,1 r.

Massage.
Hallina Senta , ärztl . geprüft, emps.
sich. Kirchg afse 29, 1.

MIeSeneSA
Geschäft »v. Filiale,

w. eine Frau seWtänd. führen kann,
zn übernehmen gesucht. Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
R. 293 an den Tagbl .-Verlag ._

FSr 4jähr. Knaben
wird Pension gesucht in nur gutem
Lause . Differten mit Preis unter
M. 293 an den Tagbl .-Verlag.

pifftOileii
Fr . Schöner , Hebamme,

Bismarckring 15, 2.

Privat -Enlb . u. Pens . b. Fr . Kilo,
Hebamme, Schwalbacher Str . 61, 2»
Haltestelle der Linie 3.

Vornehm WneMllW.
Frau Haack, Luisen̂ traßc 22,̂ _

Kaffee Orient
Unter den Eichen.

Samstag , «len 1Ö. Juli,
nachmittags 3 1/* Uhr und abends 8 Uhr:

Grosses Wohitätigkeits-Konzert
zu Gunsten der erblindeten Krieger

unter Mitwirkung des Gesangvereins„Friede“.
Eintritt gegen Programm nach Belieben.

NB. Bei ungünstiger Witterung Konzert der Hauskapelle.

COICOÜOIM kölnische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft
Lebensversicherung mit Einschluss der Kriegsgefahr
zu neuen sehr günstigen Bedingungen bei massiger Zusatzprämie

— deren Zahlung je nach Lage des einzelnen Falles aufgeschoben werden kann —
auch für bereits dem Heere Angehörende und ebenso für freiwillig zum Kriegsdienst sich Meldende.

Keine Umlage . • Sofortige Auszahlung der vollen Versicherungssumme • Kein Nachschuss.
Keine Verwendung der Dividendenrüeklagen der Versicherten zur Deckung von Kriegssterbefällen.

Vdireibers
Konsoniatorium

für füllst.
(Mittel - u. Oberklaffe»),

'Vortrags-Abend
(Wiederholung)

mit Theater -Aufführung der Schau-
spielklaffe:

„Zehn Mädchen und
kein Mann"

CDieß .£ cßeffenbergfcße Dffofbucßdruckerei;Wiesbaden
fertigt ade CÖrucfcfachen in kurzer Trift zu mäßigen Greifen.

ÖCpntore im„f&agb/attfiaus“, ßanggaffe 2t
Ternfprecher 6650/53.

Nähere Auskunft durch : L . Schuster , Rheinstrasse 50. Telephon 2272.

Keine abfärbenöe Wafsercvsrne!

6mm MIg-rlai
gibt ohne Mühe tadellosen, tiefschwarzen, nicht abfärbenden Hochglanz!

Sofortige Kiefern«- !
Auch Scliuhfett und Seifenpulver Schnee¬
könig : (erstklassige Ware) und Veilchenseifenpulver

Qold perle.
Hübsche neue Hrrrfiilrrerplaltate!

Fabrikant : Carl Getttner , Göppingen (Würltbg.). Fl 48.,il„'Mn . .

1L Theaier-MonierteH
Rrstdenx- Theater.

Freitag , de« 9. Juli.
Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft

Nina Sandow.

Die erste Geige.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav Wied

und Jens Petersen.
Deutsch von Jda Anders.

Clausen, Apotheker . . Rolf Gunold
Hans, Provisor, sein

Sohn . Hans Schweikart
Möller, Lehrer . . . . Adolf Jordan
Anna, seine Tochter . . . Luise Josd
Dilling , Tierarzt . . . Ludwig Stein
Jensen , Musiker . . Martin Wolfgang
Stine , Haushälterin des

Apothekers . . . Marly Markgraf
Niels, Hausdiener des

Apothekers . . . . Aribert Wäscher
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9*/ , Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 9. Juli.

Vormittags 11 Uhr : Friih -Eonzert
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Nachmittags 4% Uhr:

Leitung : Städt . Kurkapellmeister
H. Jrmer . .

Abends 8% Uhr:
Leitung : Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
Programme in der gestrigen Abeod-A

heute Freitag » 9. IM , abends 8 Uhr,
im Theatersaal d. Walhalla

(Mauritiusstraße ).
Programme zu 50 Pf . (eittfdjliefev

Garderobe) in den Musikalienhaud-
lüngen, Konservatorrum Schreiber,
Adolsstraße 6, 2, und abends an der
Kaffe, berechtigen zum Eintritt.

öerpüpiigs-
:: :: :: Palast. :: :: ::

Nur noch bis 15. Juli!
Geschwister Günther

mit ihrem türkischen Wunderpferd
CS

O
00
CS

a.
Ein Meisterstück der Dressur!

spricht
singt
lacht
tanzt

und musiziert!
!!!! Welt - Attraktion !!!!

Außerdem:
Der ausgezeichnete Spielplan un<J

zwei neue Burlesken:

3ch heirate meine Tochter
und

Sein Kamerad.
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Anfang : Wochentags 3 Uh r.
Sonn - u. Feiertags , sowie jeden
Mittwoch 2 Vorstellungen : 1/24 und

8 Uhr . (Nachmittags 30 Pf.)

Fadia

ie Zweigstelle der Wiesbadener Tagblattr
vismarckring \9 ^ Fernsprecher 4020

nimmt Anzeigen -Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts ZU gleichen Preisen,
gleichen Nachlastlüsten und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus ", Lanagasse 2s, entgegen.
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